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Der Kampf um Dünaburg und Wilna
Der nahende Sturm

Jn London iſt geſtern das Parlament wieder zu
ſammengetreten Zur Feier des Tages hat Lloyd George

der Miniſter für Bomben und Granaten der einſt mit
dem allzeit beredten Munde die berühmten ſilbernen
Kugeln gegen Deutſchland goß eine Sammlung ſeiner
Kriegsreden erſcheinen laſſen Das Büchlein ziert eine
Vorrede und dieſe Vorrede iſt in London die Senſation
des Tages Der engliſche Miniſter malt darin nach
dem er ſich in den bei den Staatslenkern des Vier
verbandes üblichen ebenſo dummen wie verlogenen
Schmähungen der deutſchen Kriegführung ergangen die

gegenwärtige Lage Englands und ſeiner Verbündeten
ſo ſchwarz daß es die Londoner Zeitungen gruſelt und
eines der Blätter ſogar geradezu von einem politiſchen
Erdbeben ſpricht dem England beim Wiederzuſammen
tritt des Parlaments entgegengehe

Lloyd George erklärt die Ueberlegenheit der Zentral
mächte an Kriegsmaterial und Ausrüſtung auch heute
noch für überwältigend Er ſpricht von der eiſernen
Ferſe der Deutſchen die tiefer denn je in den Boden
Belgiens und Frankreichs drang Polen iſt ganz
deutſch Litauen folgt ſchnell die ruſſiſchen Feſtungen
die für unüberwindlich galten fallen wie Sandburgen
vor der unwiderſtehlich anſchwellenden Flut Wie ſagte

doch der Reichskanzler am Abend des 20 Auguſt zu der

vor ſeinem Palais in der Wilhelmſtraße verſammelten
begeiſterten Volksmenge Die ruſſiſchen Feſtungen
ſind zerſchmiſſen wie Glaäs Es iſt das gleiche nur
mit etwas anderen Worten und wenn Lloyd George
auch erſt einige Wochen ſpäter zu derſelben Erkenntnis

gekommen iſt ſo freuen wir für die das alles ja nichts
Neues iſt uns dieſer Bekehrung doch von ganzem
Herzen Denn für den Teil der Welt den Reuter noch
immer geſchäftig in den Schleier der Lüge hüllt iſt jede
Aufklärung erwünſcht und es iſt deshalb ſehr erfreulich

daß Lloyd George ſich der Verbreitung dieſer
unbeftreitbaren Wahrheit annimmt Beſonders mit

Rückſicht auf die noch zögernden Neutralen die
wie etwa Herr Bratianu in Bukareſt oder Herr
Venizelos in Athen doch trotz aller traurigen
Erfahrungen vielleicht noch immer auf das Wort eines
britiſchen Miniſters ſchwören Lloyd George geſellt zu
ſeinem Ausſpruch von den ruſſiſchen Sandburgen noch
die melancholiſche Frage wie viele Leute in England
wohl die volle Bedeutung des ruſſiſchen Rückzuges ver
ſtünden Nun ſie werden es ſchon merken Wenn wir
uns nicht ſehr täuſchen wird Hindenburg in den näch
ſten Tagen ſchon für weitere Aufklärung ſorgen und die
etwa noch beſtehenden Zweifel beſeitigen

Weshalb aber Lloyd George ſo offenherzig iſt Sehr
einfach weil er klug genug iſt um zu ſehen daß es
auch für England jetzt um alles geht weil er das eng
liſche Volk zu den höchſten Anſtrengungen für die Mu
nitionserzeugung anſpornen und weil er es für die den
breiteſten Schichten noch immer höchſt verhaßte Jdee

Daß dieſender allgemeinen Wehrpflicht gewinnen will
Bemühungen des engliſchen Miniſters vergeblich blei
ben müſſen weil ſich Armeen wie die deutſche nicht aus
der Erde ſtampfen laſſen und weil ein Volk wie das
engliſche ſich nicht in wenigen Wochen aus Jahrhunderte
alter Gewöhnung reißen läßt das iſt gewiß nicht ſeine
Schuld

Die neue Tagung des engliſchen Parlaments wird
ohne Zweifel im Zeichen der allgemeinen Wehr
pflicht ſtehen Jn dieſer wichtigſten aller Fragen
iſt aber weder das Volk noch die Regierung einig und
die engliſche Preſſe macht ſich deshalb ſelbſt auf die
ernſteſten Konflikte gefaßt Dazu geſellen ſich andere
Sorgen Die ſilbernen Kugeln die noch vor einem
Jahre Lloyd George als Schatzminiſter reichlich goß ſie
wollen nicht mehr ſo ergiebig rollen und das reiche Eng
land bettelt bei Amerika um ſeiner Schwierigkeit Herr
zu werden Die Arbeiter lehnen die allgemeine Wehr
pflicht ab und das Feuer der Ausſtände glimmt unter
der Aſche der mit Hilfe der Regierung abgeſchloſſenen
Verträge fort Sogar die Eiſenbahner drohen alle
Räder ſtill ſtehen zu laſſen wenn ihre Forderungen
nicht bewilligt werden

Wenn ſonach das britiſche Parlament ganz ab
geſehen von der troſtloſen äußeren Lage und von der
immer ſtärkeren Bedrohung des heiligen engliſchen
Bodens durch die Zeppeline überaus kritiſchen Tagen
entgegengeht ſteht in der Hauptſtadt des verbündeten
Barenreiches das politiſche Barometer geradezu
auf Stuxm Dex ungufhörljch ſich ins Innere wälzende

Der heutige Bericht der deutſchen Heeresleitung
W T Großes Hauptquartier 15 September

Weſtlicher Kriegsſchawslatz Ein franzöſiſcher Angriffsverſuch am Hartmannsweiler
Kopf wurde durch unſer Feuer verhindert

Ein bei Récheſy nahe der franzöſiſch ſchweizeriſchen Grenze beobachteter Feſſelballon wurde herunter
geſchoſſen Er überſchlug ſich und ſtürzte ab

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg Am
Brückenkopf weſtlich von Dünaburg Kampf Bei
Artillerie geworfen

Soloki ſüdweſtlich von Dünaburg wurde feindliche

An der Wilija nordöſtlich und nordweſtlich von Wilna wurden feindliche Gegenangriffe abgewieſen
Oeſtlich von Olita und Grodno drang unſer Angriff weiter vor

Südlich des Njemen wurde die Szezara an einzelnen Stellen erreicht
gemacht

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold von Bayern
zurückgedrängt

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen
Gefangenenzahl hat ſich auf über 700 erhöht

es ſind rund 900 Gefangene

Der Gegner iſt über die Szezara

Die Verfolgung auf Pinsk wird fortgeſetzt Die

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz Die deutſchen Truppen wieſen feindliche Angriffe blutig ab

Strom der Flüchtlinge hat das Rieſenreich in wilde
Zuckungen verſetzt Mit den Millionen jener Unglück
lichen die eine verblendete Regierung von Haus und
Herd in namenloſes Elend von den Weſtgrenzen des
Reiches bis nach dem Ural ja bis nach Sibirien hinein
treibt marſchiert auch die Wahrheit die ganze
furchtbare Wahrheit die man dem Volke bisher ſo ſorg
fältig verhehlte Und ſchrecklich iſt das Erwachen dieſes
ſo ſchmählich getäuſchten Volkes Jn der Reichsduma
in den Stadtvertretungen von Moskau und Petersburg
löſten ſich alle Bande frommer Scheu vor der bis dahin
ſo geduldig getragenen Knechtſchaft und die Revolution
gegen die bisherige Gewalt erhebt offen ihr Haupt Jn
der Reichsduma hat ſich der Block der Linken gebildet
der mehr als Zweidrittel aller Abgeordneten umfaßt
Man fordert die Abſetzung und Beſtrafung der bis
herigen mit ungeheurer Schuld belaſteten Miniſter und
ſonſtigen Beamten Man fordert ein neues berantwort
liches Miniſterium dem das Vertrauen des Volkes ge
hört während auf der anderen Seite von den echt
ruſſiſchen Leuten wiederum der Schrei nach dem
Diktator als dem einzigen Retter aus dem wilden
Chaos tönt Ja ſchon wird der Ruf laut die Duma
in Permanenz zu erklären Das wäre nach dem be
rühmten Muſter von 1789 die offene Revolution

Was aus all dem wird niemand vermag es zu
ſagen Klar ſichtbar nach außen iſt nur der gänzliche
Zuſammenbruch des bisherigen Regierungsſyſtems im
Zarenreiche Jnzwiſchen aber vollziehen ſich die kriege
riſchen Ereigniſſe unaufhaltſam weiter Die deutſchen
Heere ſetzen ihren ſiegreichen Vormarſch fort am Balkan

kann der Sturm jede Stunde losbrechen Verzweifelt
bietet Rußland jetzt ſogar Rumänien Beßarabien an
Auch das wird ihm nichts helfen Der Zuſammenbruch
iſt da und wenn in dieſen Tagen das Parlament in
London über die Lage berät ſo wird man finden daß
Lloyd George noch lange nicht ſchwarz genug gemalt hat
Das Ende wird nicht mehr lange auf ſich warten laſſen

P

Zur Balkanlage
wird uns von unterrichteter Berliner Seite
geſchrieben

Die Entente die bisher Bulgarien zu einer
möglichſt ſchnellen Entſcheidung drängen wollte ver
folgt jetzt eine entgegengeſetzte Politik ſie will jetzt diedefinitive Entſcheidung Bulgariens möglichſt lange
hinausſchieben und ſich die Möglichkeit zu neuen Ver
handlungen mit Sofia offen laſſen Die Diplomatie
der Entente will offenbar Rumäniens Haltung
weiter abwarten ſie verſpricht ſich von Rumänien Rück
wirkungen auf Bulgarien Hauptſächlich Rumänienswegen hat man die ruſſiſche Heeresleitung veranlaßt den

letzten übrig gebliebenen Teil Galiziens ſo lange als
möglich zu verteidigen obwohl aus ſtrategiſchen Rück
ſichten e e die dort verwandten Kräfte an anderen
Stellen hätten verwendet werden müſſen Trotz der
Hoffnungen die die Entente offiziell noch immer auf
Rumänien ſetzt machen ſich doch in den letzten Tagen in
der Preſſe der Entente Zweifel an der Zuverläſſigkeit
des Kabinetts Bratiann bemerkbar Nachdem dieſe
Preſſe noch vor kurzem mit Beſtimmtheit behauptet
hatte Rumänien würde im Falle eines bulgariſchſer
biſchen Konfliktes Serbien zu Hilfe kommen ſpricht jetzt
die italieniſche Regierungspreſſe davon daß Rumänien
i in dieſer Hinſicht noch nicht gebunden habe Jn
ieſigen diplomatiſchen Kreiſen iſt man der Anſicht daß

die W Regierung ihre Stellungnahme im Falle
eines ſerbiſch bulgariſchen Krieges nicht feſtgelegt hat

us manchen Anzeichen kann geſchloſſen werden daß das
Schickſal Serbiens auf der Seite der Entente Bratiann
nadenklich geſtimmt hat es ſchweben ſogar gewiſſe r
handlungen zwiſchen Rumänien und

Oberſte Heeresleitung
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garien Die Meldungen von griechiſchen und rumä
niſchen Truppenbewegungen hält man in unterrichteten
Kreiſen für einen Bluff der Entente Bulgarien ſoll
durch die Androhung eines gemeinſamen Vorgehens
Griechenlands und Rumäniens eingeſchüchtert werden
Zu dem gleichen Zwecke wird aus Petersburg immer von
neuem betont daß die Schwarze Meer Flotte demnächſt
nach den bulgariſchen Gewäſſern abgehen werde

Die Haltung Griechenlands
Auf unmittelbar bevorſtehende Entſchei

dun gen am Balkan deuten verſchiedene Meldungen
hin So erhält der Lok Anz nachſtehendes Tele
gramm aus r

Athen September Die Nachricht daß dieEiſenbehnverkingarg zwiſchen Ungarn und Rumä

nien wegen der Jungen ehnng deutſcher und öſter
reichiſcher Truppen an der ſerbiſchen Grenze ein
geſtellt wurde macht hier tiefen Eindruck Die Oppo
ſitionspreſſe betont daß die Balkanangelegenheiten ſo
eng mit den Ereigniſſen auf dem europäiſchen Kriegs
ſchauplatz verbunden ſeien daß die Balkanmächte nur
im Hinblick auf die Kriegsereigniſſe ihre Entſcheidun
gen treffen könnten und folgert daraus daß dieſerWeg was Griechenland anlange nur in vollſtändig er
Neutralität beſtehen könne Die Regierungspreſſe
enthält ſich jeglichen Kommentars

Das genannte Blatt erhält ferner aus Sofia
telegraphiſch ein bezeichnendes Stimmungsbild vom
14 September in dem es heißt

Das Abkommen mit der Türkei die aus
weichende richtiger ablehnende Antwort Serbiens
auf die Schritte der Entente die Einberufung der maze
doniſchen freiwilligen Landwehr und aller in Mazedo
nien geborenen Bulgaren shne Ausnahme Serbiens
Befeſtigungsarbeiten und Truppenanſammlungen an
Bulgariens Grenze Rumäniens unergründliche Hal
tung Venizelos Preßerklärungen Griechenland halte
feſt zu Serbien energiſcheres Vorgehen der bulgari

ſchen Regierung der Preſſe und den Marktſchreierngegenüber all das läßt die Stimmung in Bulgarien
überaus lebhaft ſein Man wird erinnert an die
Septembertage 1912 vor der Mobiliſa
tion Alle Geſpräche drehen ſich um dieſe Fragen auf

Darüber wird aus Budapeſt gemeldet
Budapeſt 14 September Einer Meldang aus

Bukareſt zufolge traf der rumäniſche Geſandte in
Petersburg Konſtantin Diamandi unerwartet in
Bukareſt ein Die Ankunft Diamandis wird mit neuen
Anträgen der ruſſiſchen Regierung in Verbindung ge
bracht wonach Rußland geneigt iſt gewiſſe
beſſarabiſche Gebiete Rumänien zu über
laſſen falls es bereit iſt Oeſterreich Ungarn ſofort an
zugreifen
Einer anderen Bukareſter Meldung zufolge ſtellt die

rumäniſche Preſſe mit Zufriedenheit das Erſcheinen des
öſterreichiſch ungariſchen Geſandten Grafen Czernin
beim Miniſterpräſidenten Bratianu feſt wo er amtlich
erklärt habe die im Zuge befindlichen militäriſchen
Maßnahmen machten die Abſſchließung gewiſſer
Verkehrspunkte ſowohl an der ſchweizer i ſchen wie
an der rumäniſchen Grenze notwendig Er be
tonte daß dieſe Maßnahme ſich in keiner Hinſicht
gegen Rumänien richtet

Der wißglückte ruſſſhe Durchhruchs

verſuch in Rtgalizien

Die als politiſche Armee Rußlands bezeichneoten in
Wolhynien und Oſtgalizien kämpfenden Kräfte
haben in den letzten Tagen eine aufſehenerregende Offen
ſive entfaltet Anfänglich war auch dieſem Vorſtoß ein
gewiſſer Erfolg beſchieden enſere Serethfront mußte
auf die Höhen öſtlich der Strhpa zurückgenommen
werden Als aber auch hier die Ruſſen mit Angriffen
vorgingen um einen Durchbruch zu erzwingen wurden
ſie überall unter großen Verluſten zurückgeworfen Da
mit dürfte die ruſſiſche Offenſive in Wolhynien und an
der Strypa ein ruhmloſes Ende gefunden haben

Dies ergibt ſich auch aus der nachſtehenden Meldung
Her Vder Köln Ztg

Köln a Rh 15 September Der Köln Ztg
zufolge ſcheint ſich die Lage in Oſtgalizien zu
klären Das Ziel der ruſſiſchen Kämpfe nämlich der2

Durchbruch und die Beeinfluſſung der Ereigniſſe in
Wolhynien mißlang vollſtändig da auf der
wolhyniſchen Front der Kampf entlang der Linie an
der Jkwa am Stubiel und am Goryn bei Derazno
unverändert günſtige Entwicklung zeigt

Gleich ungünſt
der Front nördlich der
um Wilna herum Hier ſind dank
reichen ſtarken Offenſive die ruſſiſchen
äußerſte bedroht Der Fe u hat wie aus
ruſſiſchen Generalſtabsbericht erſichtlich iſt

uſtig iſt auch die Lage der Ruſſen auf
Pripet Sümpfe insbeſondere

unſerer erfolg
Stellungen aufs

dem neueſten
unter dem

Drucke der Ueberquerung der Bahn Wilna Dünaburg
durch deutſche Truppen auf der g a nzen Lin tie
den Rückzug angetreten Dies dürfte nichtnur die Entſcheidung über das Schickſal Wilnas und

Dünaburgs bedeuten ſondern auch der Anfang zu einem
weiteren allgemeinen Rückzuge ſein auf den die
führenden ruſſiſchen Zeitungen die Oeffentlichkeit be
reits vorbereiten

Stockholm 15 September Privat Telegr des
Gen Anz Die Leitartikel der führenden Peters

burger Zeitungen bereiten die Oeffentlichkeit aber
mals auf eine teilwe Rücknahme vorgeſchobener

dem Markte in den Kaufläden werden unter lautem
Handeln wie ſelbſtverſtändlich Gamaſchen Soldaten
ſtiefel Flanellſtoffe dicke Strümpfe Touriſtenbeſt cke
Pelzjacken beſtellt Jnzwiſchen wird das Divplomatenſpiel noch lange nicht beendet und in der nächſten Woche

werden neue entſcheidende Schritte der Entente erwar
tet Serbien hört nicht auf direkte Unterhandlungen
mit Bulgarien zu verlangen was Bulgarien immer ablehnt Die bevorſtehende Beſetzu ung des von der Türkei
abgetretenen Territoriur uns wird viel beſprochen allein
immer noch in der Ferne liegt die amtſiche Erklärung
hierüber ſowie über den Abſchluß der Verhandlungen

Serbiens Vorbereitungen
Wien 14 September Die Reichspoſt erfährt

aus Bukareſt Nach einer Meldung aus Saloniki dauert
die Einſtellung des Verkehrs auf ſämtlichen
ſerbiſchen Bahnen an Es wird gemeldet daß
die Eiſenbahnen wegen Truppenverſchiebungen
geſperrt ſeien

Die Frankf Ztg meldet aus KonſtantinopelAthener Nachrichten melden über den wachſenden Miß
mut des griechiſchen Volkes infolge der verletzenden Maß
regeln der Engländer und Franzoſen in griechiſchen
Hafenorten Der franzöſiſche Geſandte in Athen hat
andeutungsweiſe bei Venizelos den Durch zug eng
iſcher und franzöſiſcher Kontingenteü e r Saloniki auf ſerbiſches Gebiet berührt Veni

zelos ſchien dieſe Andeutung abſichtlich überhören zu
wollen Der griechiſche Generalſtab lehnt
ein Eingreifen zugunſten Serbiens auch dann ab
wenn ſich Bulgarien den Zentralmächten anſchlöſſe

Rußland und Rumänien
Jn Rumänien ſcheint Rußland noch einen letzten ver

en e Verſuch machen zu wollen um Hilfe zu erangen Es bietet jeht ſogar Teile von Peſſarabien an

ruſſiſcheriſcher Frontlinien vor
Der Rückzug der Ruſſen bei Wilna

Starke deutſche Offenſive auf Dünaburg
Der neueſte amtliche Bericht der ruſſiſchen

Heeresleitung lautet
W T Petersburg 14

Großen Generalſtabes vom 13
Gegend von Riga Friedrichſtadt und Jakobſtadt keine
weſentliche Veränderung An der Front an der unteren

nordweſtlich von Mitau Gefechte kleinererEckau und WAbteilungen Beträchtlich verſtärkte u leriekämpfe

September Bericht des
September Jn der

von Linden bis 20 W erſt nordweſtlich FriedrichſtadtDie hartnäckigen Kämpfe weſtlich Jate bſtadt in Aer
Gegend des Pikſtern un aukenſ ſees dauern fortWeſtlich und ſüdweſtlich von Dünaburg unternahm

der Feind eine beträchtliche Offenſive Jn der
Gegend von Abeli und Tugiany und weiter ſüdlich
ſpielten ſich ſehr erbitterte Kämpfe ab Bei der Stadt
Nowo Swientziany wurde die Eiſenbahn vom
Feinde durchſchnitten Unter dem Drucke des
Feindes welcher zwiſchen den Gegenden NowoSwientzi
any und Wilna zu einer entſcheidenden Offen
ſive überging zogen ſich unſere Truppen
zurück

Jn der Gegend der Bahnſtation Podbradſe ſowie
in der Gegend weſtlich von Wilna und weiter öſtlich
ſowie bis zur Gegend Orany keine Veränderung An
der Front Orany Moſty hartnäckige Kämpfe gegen den
beträcht lich verſtärkten Feind in der Gegend von Skidel
und weiter öſtlich Der Fei ind entfaltete ſeine Angriffe
we ſt ſtl ich Skidel weiter Jn den Kämpfen welche
unſere Nach t annahmen um den rſtos des Feindes
aufzuhalten konnte unſere Artillerie ein machtvolles
Feuer entfal ten Aus der Vinie Woltkowist Kar
tusfkajg Bereza dringt der Feind auf den Straßen

Oſten vorſichtig vo r Seine Verſuche zu einernach
kräftigen Offenſive vorzugehen ſtießen überall aufWiderſtand und hatten en Einfluß auf den regel
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mäßigen ſicheren Verlauf des geplanten Rückzuges
unſerer Truppen
Zuwiſchen Kobryn und Pinsk im allgemeinen
keine Veränderung Jn der Gegend öſtlich von Dro
gitſchin kleine Gefechte Südöſtlich des Bahnhofes
von Sarny halten unſere Truppen den Feind weiter auf
der beſonders längs der Flüſſe Styr und Gorynia und
weiter nach Oſten alſo in Gegend Kalki vorzudringen
verſucht Jn der Gegend von Derazno hartnäckige
Kämpfe Weſtlich Rowno in der Gegend von Dubno
und Fregencg machen die Oeſterreicher erfolgloſe An
griffe Jn Galizien in der Gegend von Tarnopol
drangen unſere Truppen unter dem orkangleichen
Feuer der Artillerie des Feindes noch ein
wenig vor machten Gefangene und erbeuteten
Maſchinengewehre Wir warfen die Deutſchen zurück
welche ſich nach Norden zurückzogen Am unteren Sereth
in der Gegend von Zaleszezycki verſuchte der Feind durch
Uebergehen zur Offenſive unſer Vordringen nach Weſten
aufzuhalten wurde aber nach n Kämpfen zu
rückgeſchlagen Jm allgemeinen ſuchen die Unter
nehmungen der Deutſchen und Oeſterreicher den An
ſchein von Offenſivoperationen zu erwecken was ihnen
Verluſte einbringt die mit ihren Ergebniſſen nicht im
rechten Verhältnis ſtehen

e 7

Die Räumung Petersburgs
Berlingske Tidende meldet aus Petersburg Die

Räumung der Stadt wird fortgeſetzt ebenſo die Ent
fernung von Wertſachen und Metallgegenſtänden Dieſe
wird ſo gründlich ausgeführt daß ſogar das Kupfer des
Daches vom Dom entfernt wurde

Amtliche Beſtätigung der Räumung Kiews
Kopenhagen 15 September Priv Tel des

Gen Anz ie Petersburger Telegraphen Agentur
meldet w die Räumung des Gouvernements Kiew

von den Zivilbehörden Die Filiale der Reichsbank in
Kiew ſiedelte nach Poltawa über

Jn Kiew herrſcht augenblicklich eine ſchreckliche Panik
Alles beginnt die Stadt zu verlaſſen und die Fahrkarten
ſchalter an den Bahnhöfen ſind von den Abreiſenden förmlich
belaggert Vor den Bahnhöfen iſt die Bagage zu Bergen auf
geſtapelt alle Züge ſind überfüllt und die Fahrkarten ſind
bereits auf mehrere Wochen im voraus ausverkauft worden
Der Miniſter für Volksaufklärung ordnete an daß der Be
ginn der Vorleſungen in allen Hochſchulen Kiews auf un
beſtimmte Zeit zu vertagen ſei Das Kiewer Kommerz
Jnſtitut iſt nach Sanatow übergeführt worden das Konſer
patorium nach Roſtow Der Verwaltungsrat der Südweſt
bahn hielt eine Konferenz ab in der beſchloſſen wurde vor
allem die ungeheuren Maſſen der Flüchtlinge und Jnſaſſen
der Lazarette abzutransportieren Die letzteren werden nach
Belajazerkow Schpola Koroſtenj und Pogrebiſchtſche über
geführt Jnfolge des Papiermangels haben einige Blätter
ihr Erſcheinen eingeſtellt die übrigen Blätter müſſen das
Format verkleinern

Weshalb die ruſſiſchen Jnvalidenzüge ausgeblieben ſind
Der Grund des plötzlichen Ausbleibens der Jn

validenzüge aus Rußland ſoll wie das Petersburger
Telegraphenbureau erklärt in den ungeheuren Ent
fernungen zwiſchen Petersburg und den verſchiedenen
Gefangenenlagern und in der Verwendung der Eiſen
bahnzüge für Militärzwecke zu ſuchen ſein Die
Schwierigkeiten die entſtanden ſind würden allmählich
überwunden ſo daß in 2 bis 8 Wochen ein regelmäßiger
Jnvalidentransport wieder würde ſtattfinden können
Jn den nächſten Tagen würde ein Transport von
150 deutſchen Jnvaliden darunter 2Offizieren
nach Schweden abgehen

Franzöſiſche Generalſtabsoffiziere im ruſſiſchen Haupt
quartier

Genf 15 September Priv Tel des Gen Anz
Der Lyoner Dépèche zufolge ſind die nach Rußland
delegierten 11 franzöſiſchen Generalſtabsoffiziere am
letzten Montag im ruſſiſchen Hauptquartier eingetroffen

Die innere Kriſe Rußlands
Lugano 14 September Nachrichten die das

Giornale Jtalia aus Petersburg erhält beſtätigen
daß ſich die Bewegung für innervoſitiſche Reformen
ſchnell ausbreite innen wenigen Tagen ſei ent

weder die Auflöſung der Duma oder eine
Neubeſetzung des Miniſteriums zu er
warten

Kopenhagen 15 September Berlinske Tidende
erfährt aus Petersburg Miniſterpräſident Go
remykin reiſte ins Hauptquartier um dem Zaren über
das Verlangen der Blockparteien und das Ergebnis
der Beratungen des Blocks mit Kabinettsmitgliedern
zu berichten Man erwarte demnächſt die
Demiſſion Goremykins und mehrerer ſeiner

Miniſterkollegen Die Ergebniſſe der nächſten Tage
würden vermutlich die Frage der Kriegsfortſetzung in
der künftigen innerpolitiſchen Entwicklung Rußlands
wichtig beeinfluſſen
Die bevorſtehende Umbildung des ruſſiſchen Kabi

netts ſteht wie dem Berliner Lok Anz aus Stock
Se gemeldet wird unausgeſetzt auf der Tagesordnung

er angekündigte Rücktritt Goremykins dürfte im Laufe
dieſer Woche tatſächlich erfolgen Die Wahl ſeines
Nachfolgers hängt von dem parlamentariſchen Block ab
Jetzt wird auch Kryzhanowski als Goremykins

Mehr neuzeitliche Geſchichte
Die Grundlagen des neuen Preußiſchen

Miniſterialerlaſſes
Von Prof Dr Paul Hildebrandt

6 Die Strömung die auf eine Erweiterung des
eutſchen Geſchichtsunterrichts und auf ſeine Stellung

in den Mittelpunkt der Erziehung überhaupt hinarbeitet
hat in letzter Zeit namentlich durch den Krieg außer
ordentlich gewonnen Beſonders die Behauptung daß
unſer Unterricht mehr auf die Gegenwart und ihr Ver
ſtändnis zielen müſſe wird jetzt auch von Kreiſen auf
eſtellt die früher dieſen Beſtrebungen ferner ſtandenPle ſächſiſche Regierung hat ſich deshalb ſchon früher

bewogen gefühlt den Geſchichtsunterricht zu verſtärkenund bielleicht werden eine Reihe auch der anderen
Bundesſtaaten hierin folgen Preußen iſt mit ſeinem
eben erſchienenen Erlaß einen anderen Weg gegangen

Es lehnt ausdrücklich eine Vermehrung der Stunden
ahl in der Geſchichte außer für die Quinta ab inSe richtigen Erkenntnis daß bei einer ſolchen ſofort

die Frage zur Entſcheidung gebracht werden müßte
welchem anderen Unterrichtsfach die Stunde genommen
werden könnte d daß dann der Anfang mit einer
durchgreifenden Schulreform gemacht werden müßte die
man namentlich während des Krieges unter keinen Um
ſtänden in Angriff nehmen will

Andererſeits hat man ſich der Erwägung nicht ver
ſchloſſen daß namentlich die höheren Klaſſen durch ein
zu großes Geſchichtspenſum überlaſtet ſind Da nun
der Miniſter der Anſicht iſt daß die Geſchichte der
neueſten Zeit durchaus nicht zugunſten des Altertums
und Mittelalters vernachläſſigt werden darf und daß
auch der mit dem Einjährigen Zeugnis abgehende
Schüler bereits eine gründliche Kenntnis der preußiſch
deutſchen Geſchichte haben muß ſo ergab ſich von ſelbſt
als einziges Mittel zur Beſeitigung der entgegenſtehenden
Zuſtände eine Neueinteilung der Lehraufgabe

Die Oberprima erhält als Penſum vom April 1916
ab die Zeit von 1786 bis zur Gegenwart Das bedeutet
daß die Unterprimag und Oberſekunda zuſammen Alter
tum Mittelalter und Neuzeit bis zum Tode Friedrichs

GeneralAnzeiger für Haue und die Provinz Sachſen
Nachfolger genannt Er iſt der Verfaſſer mehrerer
Geſetze die unter Stolypin eingeführt wurden aber
ſeine Kandidatur wird in fortſchrittlichen Kreiſen nicht
unterſtützt

Worte der Wahrheit
Eine Cutſchließ ung der Petersburger Stadtduma

Dem Berliner Lok Anz wird aus Kopenhagen
gemeldet

Jn der von der Petersburger Stadtduma im Anſchluß an
die Moskauer Reſolution mit 80 gegen 18 Stimmen der
äußerſten Rechten angenommenen Entſchließung heißt es u a

Jn dieſen Tagen allerſchwerſter Prüfung empfindet es
die Petersburger Stadtduma als heilige Pflicht dem
Herrſcher und dem Vaterlande Worte der Wahrheit
zu ſagen Der Krieg den wir zur Verteidigung unſerer
Lebensintereſſen und der geheiligten Rechte der Völker aus
kämpfen muß zum Siege der gerechten Sache und zum Be
ginn einer neuen gerechten Aera der Weltgeſchichte führen
Leider konnte unſer heroiſches Heer den Feind noch nicht
beſiegen und die bisherigen ungeheuren Opfer ſind vergeb
lich geweſen Die Urſachen unſerer Niederlagen liegen aber
nicht allein in der Kraft unſerer Gegner ſondern auch in
vielen kranken Stellen des Stgatskörpers der völligen Ohn
macht und tiefen Zerrüttung der Regierungsmacht und an
der verbrecheriſchen Untätigkeit kerfjenigen
die die Pflicht gehabt haben das Land ſchon in Friedens
zeiten auf den Krieg vorzubereiten Eine furchtbare
Vergeltung wird diejenigen treffen die in ſchmach
vollem Eigennutz das Blut unſerer Brüder auf ſich geladen
haben Es iſt dringend von dem Weg abzuſchwenken der
uns ins Unglück geſtürzt hat Jn dieſen Tagen ſchwerfter
Prüfung liegt die Entſcheidung in den Händen des
Monarchen Die unglücklichen Kriegsereigniſſe und die all
gemeine Erregung im Jnnern des Landes ſind drohende
Warnungszeichen Die Petersburger Staötduma
heunrnhigt um das Schickſal des Vaterlandes richtet an
den Herrſcher die Bitte daß zur Regierung neue
Perſönlichkeiten herangezogen werden die für die
Sünden der Vergangenheit nicht verantwortlich ſind und
zu denen das Volk mit Vertrauen aufſehen kann
Von den 18 Mitgkiedern die gegen die Reſolution ſtimmten

war eine beſondere Entſchließung eingebracht die zunächſt dem
Zaren Dank ausſpricht dafür daß er an die Spitze des Heeres
getreten ſei und ſchließlich dafür eintritt daß die jetzige Re
gierung durch eine neue erſetzt werde die das uneingeſchränkte
Vertrauen des Volkes beſitze

Revolutionäre Umtriebe in Lodz
Der Orts kommandant von Lodz hat fol

gende Bekanntmachung erlaſſen
Fortgeſetzt werden in der Stadt zur Revolu

tion auffordernde pol niſche Flugblätter ver
teilt auch gehen der Kaiſerlich Deutſchen Oris
kommandantur fortgeſetzt Meldungen zu daß
die radikal polniſche Partei Umzüge und
ſonſtige nach außen hin wirkende revolutionäre
Schritte beabſichtige

Trotz der gänzlichen Ausſichtsloſigkeit ſolcher Pläne
gegenüber den Machtmitteln der Kaiſerlich Deutſchen
Regierung mag es tatſächlich Verführer und Verführte
geben die an die Möglichkeit eines Erfolges ihrer Be
ſtrebungen glauben Dieſen ſei warnend mitgeteilt
daß die Kaiſerlich Deutſche Regierung im gegebenenFalle gegen alle Störer der Ruhe und Hrknvng in

der Stadt mit allen ihr zu Gebote ſtehenden Macht
mitteln und mit unnachſichtlicher Strenge einſchreiten
wird
Man darf hoffen daß die Worte ihre Wirkung nicht

verfehlen werden

Der Arabie Fall
Während Reuter ſich natürlich bemüht nach Kräften

weiter zu hetzen und ſich aus Waſhington melden läßt
Graf Bernſtorff ſei durch die Möglichkeit des Abbruchs
der diplomatiſchen Beziehungen beunruhigt dort an
gekommen um mit Staatsſekretär Lanſing eine Beſprechung zu haben und Klarheit zu ſchaffen ſtellen ſogar
verſchiedene engliſche Zeitungen feſt daß von Kriegsluſt

in Amerika außer vielleicht bei den Waffenfabrikanten
nichts zu ſpüren ſei So meldet die Daily Mail aus
Newyork vom 12 Sepember Jn Waſhington hat eine
jener kaleidoſkopartigen Anderungen in der
Haltung zur Unterſeebootfrage ſtattgefunden
die den Beobachter ſtändig in Erfannen ſetzen Geſtern
hieß es die Lage ſei kritiſch heute erklärt man ein
Schiedsgericht für möglich Hearſts Newyork Ameri
can veröffentlichte einen typiſchen englandſeindlichen
Artikel und ſagte daß Deutſchland größere Zugeſtänd
niſſe mache als England und daß der Streit einem
Schiedsgericht unterbreitet werden ſolle Die Re
gierung zaudere Die Stimmung der Regierung erhellt
aus einem Waſhingtoner Bericht der Newyork Tribune
in dem es heißt die Regierung ſei durch die ſich häufen
den Berichte der Senatoren und anderer aus dem
Süden und mittleren Weſten beunruhigt die beſagen
die Volksſtimmung fordere die Vermeidung eines
Krieges um nahezu jeden Preis

Auch die Londoner Morning Poſt läßt ſich ähnlich
aus Newyork berichten Das Blatt ſchreibt

Männer aus der nächſten Umgebung des Präſiden
ten raten ihm dringend zur Annahme des deut
ſchen Vorſchlages daß die Tatfragen im Falle der
Arabic einem Schiedsgericht unterbreitet werden

ſollen Die Politiker in der Regierung ſind feſt davon

des Großen zu erledigen haben Hier liegt der Kardinar
punkt der Reform

Es iſt klar daß nunmehr die Einzeltatſachen der
frühern Geſchichte auf der Oberſtufe nicht mehr mit
der gleichen Gründlichkeit wie bisher durchgenommen
werden können zumal da dieſe Gründlichkeit oft dazu
führte daß die neueſte Zeit ganz fortgelaſſen werden
mußte Nach der Meinung des iſt dies auch
nicht notwendig es kommt bei der Bildung des hiſtori
ſchen Urteils vor allen Dingen Vergleichungen
Gruppenbildungen innerhalb der Geſchichte an Schon
in den früheren Lehrplänen war darauf hingewieſen
daß in der Oberprima nicht etwa nur die Zeit von 1648
bis zur Gegenwart behandelt werden ſollte ſondern
daß der Lehrer durch Heranziehung geeigneter Vergleichs
perioden aus Altertum und Mittelalter das er
Werden der neuzeitlichen Erſcheinungen zu erklären hat
daß er z B das Werden der preußiſchen Verfaſſungdurch Heranziehung der e aus
Mittelalter und Altertum erläutern muß Dies Syſtem
ſoll auf der ganzen Oberſtufe Platz greifen und dadurch
eine gewiſſe Entlaſtung des Penſums ermöglicht werden

Selbſtverſtändlich iſt der Miniſteriglerlaß nicht ſo
zu deuten daß wichtige Einzeltatſachen übergangen
werden und daß etwa dadurch das Skelett des Geſchichts
unterrichtes ins Wanken gerät Jm Gegenteil ſchon
auf der Unterſtufe von der Quinta an ſoll ein Kanon
beſtimmter Zahlen benutzt werden der bis zur Oberſtufe
ſtets zu wiederholen iſt

Ferner ſoll der Geſchichtsunterricht durch die anderen
Fächer nach Möglichkeit entlaſtet werden a
beſtimmter Perioden müſſen in der Geographie der
Religion und im Deutſchen eingehend behandelt werden

Der Miniſter will die Aufgaben der Oberſekunda
und Unterprima von einander nicht ſcheiden Bedingung
iſt daß der Unterricht in der Unterprima mit dem Jahre
1786 abſchließt Daraus ergibt ſich eine gewiſſe Freiheit
für den Lehrer die übrigens ſchon zum Teil beſtand
entweder das Altertum oder das Mittelalter genauerzu behandeln Es wird ſich vielleicht gen in
Gymnagſien die durch die Lektüre griechiſcher Brimär
quellen namentlich des Thukydides auf der oberſten
Stufe ihren Schülern das Altertum außerordentlich

liche Politik gegen Mexiko vorgeworfen werden wird

überzeugt daß die Wiederwahl Wilſons geſtchert iſt
wenn er Amerika vom Kriege fernhalten kann Seine
politiſchen Gegner geben zu daß ihn dies in ſeiner
Politik beeinfluſſen werde

Die Heſperian nicht torpediert
Bekanntlich hatte Reuter den Verſuch gemacht auch

den Untergang des Zehntauſendtonnen Dampfers
Heſperian zur Aufhetzung der öffentlichen Mei

nung in Amerika zu benutzen
aber auch hiermit kein Glück Denn von Berliner
amtlicher Stelle wird jetzt mitgeteilt daß es auf
Grund der bisher vorliegenden Nachrichten im Zuſam
menhang mit den an amtlichen Stellen bekannten Tat
ſachen ſo gut wie ausgeſchloſſen erſcheint daß
ein deutſches t für die Verſenkungdes engliſchen Paſſagierdampfers Sie über
hauptin Frage kommt Zunächſt befand ſich nach
der pianmäßigen Verteilung am 4 September d J kein
deutſches Unterſeeboot in dem Seegebiet
in dem nge verſenkt worden iſt Ferner iſt nach
den an amtlicher Stelle vorliegenden Schildernngen aus
engliſchen Quellen die Exploſion eine derartige geweſen
daß aus ihren Wirkungen eher auf eine Mine
als auf einen Torpedoſchuß geſchloſſen werden
muß Für dieſe Annahme ſpricht auch der Umſtand daß
nach den vorliegenden Schilderungen das Schiff an dem
Vorſteven getroffen worden iſt und die zwei vorderſten
Räume ſich mit Waſſer füllten

Wir werden alſo die weitere Entwicklung der Dinge
in Amerika in aller Ruhe abwarten Wie bereits geſtern
geſagt wurde dürften eine ganze Reihe anderer Fragen
wie der Baumwollſtreit mit England und die
Stimmung der Pflanzer im Süden wie des Weſtens
die Rückſicht auf die herannahenden Wahlen und nicht
zuletzt die mexikaniſche Frage die Entſcheidung des
Präſidenten mitbeſtimmen Alle dieſe Fragen aber
ſind einer Entſcheidung in dem von England ge
wünſchten Sinne nichts weniger als günſtig

Der Baumpvollſtreit

Wie man nach der Frankf Ztg erſt jetzt aus
amerikaniſchen Zeitungen erſieht hat die Regierung in
Waſhington gegen die Erklärung der Baumwolleals abſolnte Bannware einen formellen
Proteſt nach London gerichtet Jn engliſchen
Blättern iſt nichts davon berichtet worden

Ein Krieg der Union gegen Merilo
Von unterrichteter Berliner Seite wird

uns zu der im farrigen Leitartikel bereits von uns ge
ſtreiften mexi aniſchen Frage noch geſchrieben

Die Verhandlungen mit England und Deutſchland
hatten die Aufmerkſamkeit der öffentlichen Meinung in
den Vereinigten Staaten von Amerika etwas von der
mexikaniſchen Frage abgelenkt Neuerdings drängt ſich
aber dieſe Frage den amerikaniſchen Politikern wieder
gebieteriſch auf Die amerikaniſche Bundesregierung hat
den ſüdamerikaniſchen Staaten den ſogenanntenABVC Staaten eine gemeinſame Jnterven
tion in Mexiko vorgeſchlagen in diplomatiſchen Kreiſen
rechnet man aber damit daß die ABC Staaten dieſe
Jntervention ablehnen werden ſie fürchten von der An
wendung der Monroedoktrin auf Mexiko Nachteile für
ſich ſie verfolsen die pangmerikaniſchen Beſerebungen

Vereinigten Staaten ſchon ſeit langem mit Miß
trauen Die öffentliche Meinung in Amerika drängt nun
den Präſidenten Wilſon zu einem energiſchen Vor
ehen gegen Mexito ſie wirft ihm vor daß ihmbei tn kommenden Präſidentſchaftswahlen ſeine ſchwäch

Es iſt daher wahrſcheinlich daß die Vereinigten Staaten
jetzt ſehr bald zu einer bewaffneten Jntervention inHlexilo ſchreiten werden das würde aber die amerikani

ſchen Munitionslieferungen an die Entente zum min
deſten einſchränken ſie mexikaniſche Angelegenheit
könnte auch die Gegenſätze zwiſchen England und den
Vereinigten Staaten ſchärfer hetvortreten laſſen Es
ſei dabei daran erinnert daß der Kern der mexikaniſchen
Frage eigentlich die Frage der Monopoliſierung der
Oelgebiete von Mexiko iſt die Vereinigten Staaten
befürchten daß die Engländer dieſe Oelgebiete unter
ihre alleinige Kontrolle bringen das würde aber eine
militäriſche Bedrohung des Panamgkanals bedeuten da
dann die engliſchen Kriegsſchiffe ſich jederzeit an der
Küſte mit Heizmaterial verſorgen könnten

Jum Zuſammentritt des engliſchen
Parlaments

Die Abgeordneten beſorgt und beſtürzt

W T London 15 September Wie die Daily
News melden wird das Parlament wöchentlich zwei
bis dreimal mit kurzen Weihnachtsferien tagen Die
Abgeordneten ſeien wegen des Ganges des
Krieges beſorgter und beſtür zter als bisher und
würden die Regierung eingehend befragen

W T London 15 September Die Daily
News ſchreiben die Umſtände unter denen das Parla
ment zuſammentrete e ſo ernſt wie jemals ſeit
Kriegsbeginn Mac Kenna werde das Finanzproblem
löſen aber die anſtößige Agitation für die
Wehrpflicht habe Streit und Zu gebracht und
den Burgfrieden bedroht Was die Arbeiterfrage be

Das Lügenbureau hat ſtä

Mittwoch 15 September 1915
JJJ 7,7,7jTtreffe ſo ſei es noch Zeit die von den E nernehe Kataſtrophe zu vermeiden Sie en

ſtreitigkeiten täten Englands Sache bei den Verbünde
ten den Neutralen und den Feinden zunermeßlichen
Schaden und hätten eine peinliche Wirkung auf die Ar
mee Am beſten würde man die Arbeiter an der Ver
waltung der unter Staatskontrolle ſtehenden Werke be
teiligen doch das allein würde nichts helfen wenn die
I zrität der Koalitionsregierung nicht unbedingt feſt

nde
London 15 September T Der Premierminiſter Asquith wird heute im Unterhauſe nach der

Eröffnung der Verhandlungen neue Kriegskredite
einbringen und bei dieſer Gelegenheit einen Ueberblick
über die allgemeine Lage geben Auf die Anfrage eines
Abgeordneten ob nicht das Unterhaus die Frage der
allgemeinen Wehrpflicht erörtern ſolle erklärte Asquith
privatim daß er augenblicklich nicht in der Lage ſei
hierüber etwas mitzuteilen Als Vertreter der Re
gierung wird Lord Kitchener heute im Oberhauſe
einen Ueberblick über die militäriſche Lage geben Man
ſieht ſeinen Darlegungen mit großer Spannung ent
gegen

Die Verteidigung Londons gegen Luftangriffe
Eine Reutermeldung aus London beſagt daß Admiral

Lerey eine bekannte Autorität auf artilleriſtiſchem
Gebiete mit der Organiſation der Verteidigung
Londons gegen Luftangriffe beauftragt wurde

Das Feſt der Bankiers der Wallſtreet
W T London 15 September Central News

melden aus Waſhington Pierpont Morgan hat die
franzöſiſchen und engliſchen Finanzleute zuſammen mit
175 Bankiers und ſonſtigen hervorragenden Geſchäfts
leuten zu einem Empfangsfeſt in Wallſtret ein
geladen Man glaubt mit Sicherheit daß es den
Alliierten glücken wird eine fünfprozentige Anleihe von
100 Millionen Lſtr aufzunehmen Die deutſche Preſſe
Amerikas tadelt ſcharf das Anleiheprojekt und bezeichnet
es als eine flagrante Verletzung der Neutralität

Der Kampf an den Dardanellen
Ein Artikel des Lok Anz behandelt die Frage

Was wird ausden Dardanellenkämpfen
und weiſt darauf hin daß das Herannahen des Aequi
noktiums mit ſeinen furchtbaren Stürmen im
Golf von Saros den Engländern für Operagtionen
vor den Dardanellen nur noch eine ganz kurze Spanne
Zeit laſſe Die Sturmperiode während welcher leichte
Fahrzeuge in jener Gegend faſt gar nicht operieren
können dauert bis zum Frühjahr und wird den ver
bitndeten Franzoſen und Engländern eine Winterruhe
aufzwingen Das Ein und Ausbooten in dieſer Zeit
iſt dort wochenlang ganz unmöglich Was das für ein
Heer bedeutet das auf dem beſetzten ſchmalen Ufer
ſtreifen gar nichts vorfindet ſondern für alle Zufuhren
Munition Verpflegung Unterkunft der Verwundeten
und ganz beſonders für die Zufuhr von Waſſer aus
ſchließlich auf die im Golf ankernden Transportſchiffe
angewieſen iſt iſt nicht ſchwer auszudenken Die Zu
ſtände die im engliſch franzöſiſchen Lager ſelbſt bei einem
nur fünftägigen Sandſturm wie ſie nicht ſelten ſind
eintreten müſſen ſind kaum auszudenken und in türki
ſchen Kreiſen hält man die Fortſetzung des Landangriffs
auf Gallipoli über den Winter für ausgeſchloſſen Man
erwartet dort noch einen großen Angriff dem der
Schluß der Operationen folgen wird Schon
jetzt wird übrigens von einer Trinkwaſſernot an den
Dardanellen geſprochen

Der amtliche öſterreichiſche Bericht

T Wien 14 September Amtlich wird
verlantbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Die Lage in Oſtgalizien iſt unverändert Der

Feind griff heute früh unſere Strypafront an
wurde aber abgewieſen Auch in Wolhynien
ſind die e unter Heranziehung neuer Truppen an
zahlreichen Stellen zum Angriff übergegangen
Während bei Nowo Alekſiniec die Kämpfe noch an
dauern wurde der Feind bei Dubno und im Stu
biel Abſchnitt überall unter großen
Verluſten zurückgeworfen Unſere in L hauen
kämpfenden Streitkräfte überſchritten in der Verfolgung
des Gegners ſüdlich von Slonim die Grinda Nie
derung

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Nach den erfolgloſen italieniſchen Angriffen der

5 Tage trat geſtern in den größeren Kämpfen bei
F geh und Tolmein eine Pauſe ein Bei Plava ver
trieb ein aber unſerer Artillerie den Feind aus
einem mehrere Kilometer breiten Frontſtück Die
flüchtenden Jtaliener erlitten große
Verluſte An der Tiroler Front wurden einige
Angriffsverſuche 2wigltoer feindlicher 7
gegen unſere Stellungen bei der Grenzbrücke im Po
de ſüdlich Schluderbach und im Tonalegebiet ab
ewieſeng ger großen und ganzen herrſcht an der Südweſtfront

uhe
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Hoefer Feldmarſchalleutnant

nahe bringen können weniger griechiſche und römiſche
Geſchichte zu behandeln umgekehrt in den Oberreal
ſchulen die mehr auf die Kenntnis der Neuzeit ein
geſtellt ſind die griechiſche und römiſche Geſchichte in
den Vordergrund zu ſtellen Auf dieſe Weiſe wird die
allgemeine pädagogiſche daß eine möglichſt
hohe Allgemeinbildung durch die Schule erreicht werden
ſoll nach Möglichkeit erfüllt

Jn den Abiturientenexamen ſoll im allgemeinen
nur die Zeit von der Mitte des 17 Jahrhunderts bis
7 Gegenwart geprüft werden Dem Bedenken daß
zierdurch die Kenntnis früherer Geſchichtsperioden ver
nachläſſigt wird tritt die Beſtimmung entgegen daß
ein Schüler der bis zur Verſetzung in die oberſte Klaſſe
in ſeinem Zeugnis nicht voll genügt hat auch in den
früheren r zu prüfen iſtUm den einzelnen Geſchichtslehrern auf der Mittel
ſtufe eine weitere Freiheit zu gewähren hat der Miniſter
erlaubt daß Sonderlehrpläne bei denjenigen Anſtalten
von denen nur ein geringer Teil der Schüler mit dem
Einjährigen Zeugnis abgeht aufgeſtellt werden indieſen darf auf der Mittelſtufe der Stoff verkürzt werden

und dafür in der Unterſekunda mereneueren Geſchichte bereits die griechiſche und römiſche
beginnen Dadurch wird ein größerer Zeitraum für die
Behandlung des Altertums gewonnen nämlich etwa ein
halbes Jahr der Unterſekunda und ebenſoviel oder etwas
mehr in der folgenden Klaſſe

Der Entlaſtung der Oberſtufe wird ſchon in der
Quinta vorgearbeitet dem Schreibunterricht wird eine
Stunde genommen und dem Geſchichtsunterricht zugelegt
Der Lehrer ſoll hier etwa von 1648 bis in die e
hinein kommen eine zweifellos ſehr ſchwierige Aufgabe
die ein großes Lehrgeſchick bei der Jugend der Schüler
erfordert

Die Andeutung des Miniſters daß am 1 Okt 1918
ihm Berichte vorgelegt werden ſollen die ſich auch zu
der Frage äußern durch welche r der Ge
ſchichtsunterricht auf den höheren Schulen noch weiter
gefördert werden könnte läßt vermuten daß durch den
Erlaß lediglich ein Jnterimi ikum geſchaffen werden ſoll
Wie der weitere Aushau des chtsunterrichts vor

bis zu dem genannten Termin an den einzelnen höheren
Schulen mit dieſer Neuordnung gemacht worden ſind

00Weſtwärts
Sonette und Lieder aus dem Weltkrieg von E Noel

dechen Wolfenbüttel 1915 Julius Zwißlers Verlag
Schon ſind Klagen darüber laut geworden daß das dichte

riſche Ergebnis unſerek Zeit wieder wie Anno ſiebzig in gar
keinem Verhältnis zu ihrer Größe und Bedeutung ſtehe

Jſt es nicht etwas früh darüber ſchon ein endgültiges
Urteil zu fällen Jſt es nicht richtiger ſich noch in Geduld zu
faſſen und die Zeit der letzten Ernte abzuwarten Auch
Lilieneron band ſeine reifen Liedergarben erſt nachdem
Schlacht und Sturm längſt vorüber waren Wohl aber hatten
jene Ereigniſſe die Keime zu allem Späteren in ihn geſenkt

Weſtwärts ſo nennt ein junger in Deutſchland noch
kaum gekannter Dichter ſeine Lieder die er als Beute aus
den erſten Monaten des Krieges im Weſten nach ſeiner Ver
wundung mit heimbrachte Ein D ichter Alſo einer der
die Fülle der Gedichte künſtleriſch zu bezwingen und ſie von
den Schlacken des Zufälligen befreit und vom Feuer einer
höheren Wahrheit durchglüht dem Leſer neu zum Mit
erlebnis zu machen weiß Das ſind keine Lieder hinterm
Ofen erſonnen Aus allen weht der Hauch unmittelbaren
Erlebens Es kommt wohl vor daß einmal ein fremdes Echo
dazwiſchenklingt ſo Richard Dehmel in dem Gedicht Am
Tage der Mobilmachung doch iſt des Dichters Ton im
übrigen eigen und kraftvoll genug um als ein durchaus be
fonderer im Ohr des Leſers fortzuhallen Man höre den

Weckruf
Du träumteſt lange träumteſt bunt und tief
Nun ſtaunſt du wohl weil Eiſen dich umdröhnt
Weil deine Harfe hang verſagend ſtöhnt
Es wurde mancher wach der arglos ſchlief

Jm heißen Blute ſchwimmt die ganze Welt
Die weichen Glieder ſind im Graun erſtarrt
Rings drohen Bajonette ſpitz und hart

ſich gehen ſoll wird von den Er ungen abhängen die Zahllod wie Halme auf dem Sommerjfeld S
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Der Neichskanzler im Münchener
Hofbräuhaus

Der Reichskanzler wurde während ſeines Münchner
Aufenthalts wie ſchon kurz berichtet worden iſt am Mon

vom König Ludwig empfangen J Audienz währteeine Stunde Als der Reichskanzler abends in der

y tvorſtellung in der Oper erſchien wo auch die könig
Familie anweſend war wurde er vom Publi

kum ganz beſonders ausgezeichnet Der König
verabſchiedete ſich in herzlichſter Weiſe vom Reichskanz
ler der ſich mit dem teien Geſandten Freiherrn
p en und allen Miniſtern und dem Oberbürger
meiſter von der Hofoper zu Fuß in das
chener Hofbräuhaus begab

v die Anſprache eines Stammgaſtes erwiderte dort
r Kanzlerde Jn äunferen ſchönen vaterländiſchen Liedern haben Sie

geſungen und ausgeſprochen was uns allen das Herz heiß
macht und bewegt die Liebe zu unſerem Vaterlande Und
das bedeutet heutzutage daß unſere Gedanken zu unſeren
felögrauen Kameraden draußen gehen die für uns auf der
Wacht ſtehen die dafür geſorgt haben daß der Feind bis
auf kleine ganz belangloſe Teilchen nicht in unſer Land
gekommen iſt Daß bei uns im Lande Friede herrſcht das
haben wir unſeren Kameraden draußen zu verdanken Sie
haben vorhin geſagt und das hat mich beſonders berührt
es war ein alter Stammgaſt des Hofbräuhauſes die

e neue bulgariſchtürkiſche Grenze
Obwohl der Vertrag zwiſchen Bulgarien und

der Türkei amtlich noch nicht veröffentlicht worden
iſt kann ſein Abſchluß als ſicher angeſehen werden Auch
ſein Jnhalt iſt ſo vollſtändig bekannt geworden daß
man die neue Grenze bereits ziehen kann die Be
ſetzung des an Bulgarien abgetretenen türkiſchen Gebiets
wird in den nächſten Tagen ſchon erfolgen Die neue
M

alte Grenze
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Grenze folgt von Karvagatſch der Vorſtadt von
Adrianopel die an Bulgarien fällt dem linken Ufer der
Maritza und bringt auch die kleine Bucht von Enos
an lgarien Der Hauptvorteil aber der fürBulgarien aus dem Vertrag erwächſt iſt der daß die
Eiſenbahn von Sofia nach Dedeagatſch am Aegäiſchen
Meere die früher durch türkiſches Gebiet führte rein
bulgariſch wird

e r 27
Münchener ſind nicht die ſchlechteſten Deutſchen Was die
Bayern geleiſtet haben die draußen in Kurland wie in den
Vogeſen am Hartmannsweilerkopf am Reichsackerkopf in
Galizien und unter dem Kronprinzen von Bayern dort bei
Lille und Arras das iſt ſo feſt in das Buch der Welt
geſchichte geſchrieben daß es kein Menſch wieder auslöſchen
kann Hier in Jhrem ſchönen Bayern das beherrſcht wird
von einem König der tief mit Jhnen allen fühlt welchem
Stande welcher Schatti er auch angehören möge in
Jhrem Bayern ſchlägt das deutſche Herz Jn Gedanken an
unſere feldgrauen Kameraden und an Jhr ſchönes Bayern
land will ich rufen Jhr vielgeliebter König die bayeriſche
Armee unſere deutſchen Soldaten ſie leben hoch ſie ſollen
ſiegen und uns den Frieden bringen Hurva

Erſt um Mitternacht verließ der Reichskanzler das
Hofbräuhaus

Am geſtrigen Dienstag unternahm der Reichskanzler
mit ſeiner Begleitvng und dem preußiſchen Geſandten
Botſchafter Freiherrn v Schoen und deſſen Gemahlin
einen kurzen Ausflug nach dem Starnberger See Der
Reichskanzler kehrte über Fürſtenried nach München zu
rück Am Abend war der Reichskanzler bei der könig
lichen Familie im Wittelsbacher Palais zur Abendtafel

ger u r ſich der Reichsanzler Mit dem Schnellzug 10 Uhr 10 Min hat derReichskanzler München verlaſſen v

Eine Kundgebung für Tirpitz
Eine Mitgliederverſammlung der Kölner Orts

gruppe des Alldeutſchen Verbandes hat
wie das Köln Tageblatt zenſuriert meldet folgende
Entſchließung gefaßt Die am 13 September
verſammelten Mitglieder des Alldeutſchen Verbandes
Ortsgruppe Köln ſprechen für die ſiegreiche Füh
rung des Boot Krieges dem Staatsſekretär
des Reichsmarineamts Großadmiral v Tirpitz dem
ſtellvertretenden Admiralſtabschef v Behncke und
dem Admiral Bachmann dem Vater des Boot
Krieges ihren vaterländiſchen Dank aus und geben der
Hoffnung Raum daß deren Lebenswerk auch weiter zur
ſiegreichen Niederzwingung der anmaßenden ſtindlichen
Mächte insbeſondere Englands erfolgreich bei
tragen wird

Das Nachtbackverbot
Anm heutigen Mittwoch finden in Berlin im Reichs

tagsgebäude auf Einladung des Reichsamts des Jnnern
Beratungen über die Aufrechterhaltung des Nachtback
verbots nach dem Kriege ſtatt Die Organiſationen der
Bäcker und der im Bäckereibetriebe Beſchäftigten haben
Vertreter zu den Beratungen entſandt an denen außer
dem Kommiſſare der Reichsregierung und der Bundes
regierungen im ganzen etwa 150 Perſonen teilnehmen
Es handelt ſich dabei um die Vernehmung von Sachver
ſtändigen um ein klares Bild zu gewinnen über den Ein
fluß den eine Aufrechterhaltung des Nachtbackverbotes
nach dem Kriege auf das Bäckereigewerbe und die darin
Beſchäftigten haben würde Die Haushaltungskommiſſion
und das Plenum des Reichstages haben ſich wie mit
geteilt mit großer Mehrheit für die Aufrechterhaltung
des Nachtbackverbotes ausgeſprochen Vom Reichsamt
des Jnnern iſt ein vorläufiger Geſetzentwurf ausgearbei
tet der den beteiligten Organiſationen zur Stellung
nahme übermittelt worden iſt Der Entwurf ſieht ein
vollſtändiges Ruhen des Betriebes in Bäckereien und
Konditoreien von 8 Uhr abends bis 5 Uhr morgens vor

Die Abfuhr des Herrn Coſtineseu
Höchſtpreiſe für das aus dem Auslande eingeführte

Getreide

Wie wir rn geſtern in einem Teile der Auflage
mitgeteilt haben hat der Bundesrat eine Verordnung
von großer Bedeutung gefaßt die für deutſches inlän
diſches Getreide geltenden Höchſt preiſe ſind auch auf
das aus dem Auslande eingeführte Ge
treide ausgedehnt worden Man wird der Be
deutung dieſer Verordnung am beſten dadurch gerecht
daß man ſagt der Bundesrat hat Coſtinescu Höchſtpreiſe
eingeführt Denn es iſt klar daß die ganze Maßnahme
nur eine Antwort iſt auf die geradezu unerhörte Ge
treidepolitik die der rumäniſche Finanzminiſter als Be
auftragter des Vierverbandes ſeit dem Herbſt vorigen
Jahres zu treiben beliebt hat Wenn es ihm bisher noch
nicht klar geworden ſein ſollte daß Deutſchland undſterreich Un Jod in der angenehmen Lage ſind auf

rumäniſches Getreide überhaupt zu verzichten ſo wirder nach dem neueſten Bundesratsveſchluß hierüber nun

vohl endgültig aufgeklärt ſein Denn daß kein rumä
niſches Getreide bei Geltung der deutſchen Höchſtpreiſe
eingeführt werden kann ſolange die in Gold zu zahlen
den unſinnig hohen Ausfuhrzölle beſtehen iſt ſelbſtver
ſtändlich es ſei denn daß die rumäniſchen Landwirte
ſelbſt die Neigung hätten aus ihrer Taſche die Ausfuhr
re zu bezahlen wozu ſie aber ſchwerlich bereit ſein
ürften

Herr Coſtinescu hat ſich alſo abermals mit ſeiner Ge
treidepolitik in die Neſſeln geſetzt und man darf geſpannt
ſein wie dieſe neueſte Wendung der Dinge von den
rumäniſchen Agrariern aufgenommen werden wird

Steh auf und wandle ruft die Wirklichkeit
Du ſchliefſt auf Roſen Flammend loht die Hett

Und Flammen ſind wie ein Verjüngungsbad
Dem Heute das ſich müde fühlt und alt
Die Not geht nun in heiliger Geſtalt
Und ſpricht mit herbem Munde Jch bin die Tat

Oder ein anderes Sonett

General Exzellenz von Emmich
Am Wege hielt er ehern ſtand ſein Pferd
Verdämmernd wob des Abends rotes Licht
Um ſeine Stirne und um ſein Geſicht
Vorüber brauſten Reiter blank bewehrt

Und langſam folgten ihnen die zu Fuß
Wie eine Woge wuchtig grau und ſchwer
Jhr Hurra jauchzte brandend um ihn her
Er nickte leicht mit feſtem herbem Gruß

Am Zügel ruhte ſeine feine Hand
Jch ſah den Blick in dem der Wille ſtand
Der Menſchen lenkt durch wilder Schlachten Schall
Wie man Gedanken lenkt zur eignen Tat
Auf einer Herrenſehnſucht Höhenpfad
Granaten ſangen fern um Lüttichs Wall

Dieſe Gedankendichtung in ihrer plaſtiſchen ſich Gehalt
und Gegenſtand vollkommen anſchmiegenden Form iſt Noel
dechens Stärke Daneben fehlt ihm aber auch der liedhafte
Ton der erſt den Lyriker macht nicht

Horch die Trommel ſchlägt
Horch der dumpfe Ton
Ruft den Gatten ruft den Vater ruft den Sohn

iſt das u a ein Beweis Und wie wundervoll weiß er ferner
die anſchaulichſten Bilder mit wenig Worten zu malen

Es ſchnaubt im Morgenrot
Mein braunes Pferd Und vor uns jagt der Tod
Jn weitem golddurchwirkten Marſchallskleid

Oder in reiner Stimmung
Der Pflug ſteht feiernd Ernſthaft ragt der Wald

Jm weiten weichen ſatten Abendrot
Es ließen ſich noch mancherlei Beiſpiele anführen Ernſt

Noeldechens wahre Künſtlerſchaft zu erweiſen Eine Künſtler
ſchaft die veicher Entwicklung fähig erſcheint und Vollendetes
für die Zukunft verheißt Eine Reihe der hier vorliegenden
Schöpfungen tragen dieſen Stempel bereits Noeldechens
Liederbuch Weſtwärts gehört zu denen die die Klagen über
das Verſagen der deutſchen Lyrik im Weltkriegsjahre 1914/15
mindeſtens verfrüht erſcheinen laſſen Was ſind die Lieder
von heute fragt der Dichter im Vorwort des Buches

Stimmen im Sturm klagend und jubelnd Viele ver
wehen und verſinken nur wenige klingen weiter klingen hin
über in die neue Zeit

Wir glauben daß die beſten von Ernſt Noeldechens Liedern

zu dieſen zählen werden Denn wie der heiße Atem der
brennenden Gegenwart iſt auch der unerſchütterliche und
fruchtbare Glaube an dieſe neue heißerſehnte Zeit in ihnen

Walter Britting

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Staditheater Die Leitung gibt bekannt Als

zweite Oper dieſer Spielzeit gelangt unter der ſzeniſchen
Leitung von Direktor Sachſe und der muſikaliſchen
Leitung von Kapellmeiſter Braun Aberts bekanntes
Werk Tiefland dieſen Freitag zur erſten Auf
führung Die Partien werden vertreten durch die
Herren Kerzmann als Sebaſtiano Fiſcher als Tom
maſo Strätz als Pedro Runkel als Nando und
Kruthoffer als Maruccio und durch die Damen
Mahlendorf als Martha Schwarz als Pepa Dorp als
Antonia Becker als Roſalia und Enghardt als Nuri

Gaſtſpiel des Stadttheater Perſonals im Thalia
Theater Am Sonntag 19 September kommt wie
uns geſchrieben wird im Thalia Theater bei den be
kannt kleinen Preiſen von 55 Pfg bis 1,55 Mark das
beliebte Luſtſpiel Doktor Klaus von A Arronge
zur Darſtellung Die Beſetzung iſt die gleiche wie im
Stadttheater Die Vorſtellung beginnt worauf ganz
beſonders hingewieſen ſei um 8 Uhr abends

Paul Meyerheim Wie uns unſer Berliner
iſt dort geſtern der beR Mitarbeiter ſchreibt ort derrühmte Tiermaler Paul Meyerheim im Begriff eine

Erholungsreiſe nach Kiſſingen anzutreten einem Schlag

Steinkohlenproduktion umfaſſen

anfall erlegen Meyerheim ein Sohn des ausgezeich

en

Das lebergangsKohlenſyndilat verfelt

Die Frage Uebergangsſyndikat oder ſtaatliches
Zwangsſyndikat iſt nunmehr geſtern in letzter Stunde
im Sinne des Uebergangsſyndikates entſchieden worden
Apgnſt Thyſſen der ſich auch bei dieſen Verhandlungen
wieder als der ſchwarze Mann der deutſchen Montan
induſtrie gezeigt hat hat nachgegeben nachdem er bis
zulebt auf ſeiner Forderung beharrt hatte an Stelle

es Zwangsſyndikates ein Syndikat von fünfjähriger die
Dauer zu ſetzen Die Drohung der Regierung daß im
J des Scheiterns der Syndikatsverhandlungen ein
Zwangsſyndikat gebildet werden würde um Deutſchland
in Kriegszeiten vor den unüberſehbaren Wirkungen
einer ſyndikatsloſen geit im Kohlenbergbau zu be
wahren hat ihre Wirkung nicht verfehlt zumal die Re
i grn bereits leitende Perſönlichkeiten des Ruhr
ohlenbergbaues ausgewählt hatte die gemeinſam mit

Staatsbeamten die Grundlagen für das zu bildendeZwangsſyndikat feſtſtellen ſollten

Das RheiniſchWeſtfäliſche Kohlenſyndikat läuft erſt
am 31 Dezember d J ab da aber vom 1 Oktober an
die Mitglieder des Syndikats das Recht haben Vor
verkäufe vorzunehmen ſo mußte die Entſcheidung über
das Schickſal des Syndikats ſchon jetzt fallen Die Re

wollte es aber nicht darauf ankommen laſſen
aß dieſe Entſcheidung wie ſo oft bei Syndikatsverhand

lungen buchſtäblich in zwölfter Stunde getroffen werde
der Bundesrat kündigte daher im Juli das Zwangs
ſyndikat für den Fall an falls ſich nicht 97 Prozent
der deutſchen Steinkohlenproduktion zu einem frei
willigen Syndikat zuſammenfinden würden Bei den
vielen Quotenſtreitigkeiten mit Mitgliedern des Syndi
kats und mit Außenſeitern die die Verhandlungen zu
überaus langwierigen machten kam man zu dem Re
ſultat daß bis zum 15 September den die Regierung
als äußerſten Termin feſtgeſetzt hatte ein neues Syndi
kat nicht zuſtande kommen könne und mit Genehmigung
der gert beſchränkte man ſich auf Verhandlungen
über ein Uebergangsſyndikat das nur die Zeit vom
1 Januar 1916 bis zum 31 März 1917 umfaſſen ſoll

Die größten Schwierigkeiten für das Zuſtande
kommen dieſes Uebergangsſyndikates bildeten die For
derungen Auguſt Thyſſens Dieſer wollte die langen
Vorverträge die der ihm naheſtehende Montankonzern
insbeſondere die Gewerkſchaft Deutſcher Kaiſer mit
der Kohlenhandelsgeſellſchaft Thyſſen Co abgeſchloſſen
hatte nicht aufgeben er verlangte ferner für ſeine neuen
Zechen Lohberg und Rhein I eine Erhöhung der
Quoten und er hielt an dieſen Forderungen auch dann
noch feſt als eine Einigung mit den übrigen wider
ſtrebenden Zechen erzielt worden war Da die Zechen
des Konzerns Thyſſen ca 5 Prozent der deutſchen

ſo hing die Frage
Uebergangsſyndikat oder Zwangsſyndikat von Thyſſen
ab denn die Regierung hatte ja zur Bedingung gemacht
daß ſich 97 Prozent der Kohlenproduktion binden ſollte

Durch das Zuſtandekommen des Uebergangsſyndi
kates iſt das Weiterarbeiten des Rheiniſch Weſtfäliſchen
Kohlenſyndikates bis zum 31 März 1917 geſichert wo
bei allerdings daran zu erinnern iſt daß der Verkauf
vom 1 Januar 1917 an frei wird falls bis dahin eine
Verſtändigung über die Erneuerung des Syndikäts
nicht erzielt iſt Eine wichtige Neuerung in dieſem
Uebergangsſyndikat beſteht darin daß ihm der preußi
ſche Staat mit ſeinen Ruhrzechen mit Ausnahme von
Jbbenbüren beigetreten iſt Der preußiſche Handels
miniſter hat ſich in bezug auf die Preisfrage in dem
Syndikat ſehr wichtige Rechte einräumen laſſen er hat
nämlich das Recht der Entſcheidung wenn eine Minder
heit von mindeſtens 30 Prozent des Syndikats ohne die
Zechen des Fiskus für die Herabſetzung der Richtpreiſe
oder gegen ihre Erhöhung iſt Der Fiskus wird alſo
in der Lage ſein jederzeit einen preismäßigenden Ein
fluß im Syndikat auszuüben er hat dies ja auch be
reits gelegentlich der letzten Preiserhöhung getan

Aus der Tatſache daß der preußiſche Staat ſich ge
wiſſe Vorbehalte für den Fall hat einräumen laſſen daß
die Bergwerksgeſellſchaft Hibernia in den Beſitz des
Staates kommt kann gefolgert werden daß Preußen
mit dieſer Möglichkeit rechnet Manche Anzeichen
ſprechen ſogar dafür daß die Hibernia in nicht zu ferner
Zeit Eigentum des preußiſchen Staates werden wird
nachdem es ihm bisher durch den Widerſtand des
privaten Kohlenbergbaues nicht gelungen war ſeine
Verſtaatlichungsaktion ganz durchzuführen Sobald die
Hibernig dem preußiſchen Staate gehören wird wird
der preußiſche Fiskus die höchſte Beteiligungsziffer im
Syndikat haben nämlich 10,3 Millionen Tonnen in
Kohlen und 3,4 Millionen Tonnen in Koks die zweit
ſtärkſte Beteiligung wird dann die Gelſenkirchner Ge
ſellſchaft mit 9,9 Millionen Kohlen und 1,8 Millionen
Koks haben Der preußiſche Fiskus wird alſo in nicht
zu ferner Zeit die ausſchlaggebende Rolle im Kohlen
ſyndikat ſpielen und die Preispolitik des Syndikats
beherrſchen Er wird ſomit ſeine Abſichten auch ohne
Zwangsſyndikat durchſetzen können

Handel und Verkehr
AktienMalzfabrik Landsberg bei Halle Der Aufſichts

rat ſchlägt eine Dividende von 8 gegen 7 Prozent i V vor
AktienMalzfabrik Cönnern zu Cönnern g S Nach

dem Jahresabſchluß beträgt der Betriebsüberſchuß 287 766
i V 17 286 wovon 85 999 56 251 M zu Abſchreibungen
verwendet und 12 i V 10 Prozent Gewinnanteil

neten Genremalers Eduard Meyerheim war am
13 Juli 1842 in Berlin geboren und ſtudierte bei
ſeinem Vater und an der Berliner Akademie um darauf
auf Reiſen nach München durch Tirol Holland Belgien
und einen längeren Aufenthalt in Paris Eindrücke undbefruchtende aregungen für ſeine Kunſt zu ſammeln

Urſprünglich widmete er ſich der Genremalerei dann
aber wendete er ſich faſt ausſchließlich der Tiermalerei
und hier beſonders dem Menageriebild zu Er wußte

meiſt mit köſtlichem Humor die Tiere die er in
allen ihren Weſensregungen und Seelenäußerungen
liebevoll beobachtete auf die Leinwand zu bannen und
im Berliner Zoologiſchen Garten konnte man ſeine hohe
Geſtalt die die Laſt der Jahre nicht zu beugen ver
mochte faſt täglich vor den Käfigen beſonders der
wilden Beſtien ſehen Seine Tierbilder ſind in Wahr
heit belebt und zeigen r innige Vertrautheit mit der
ſtummen Kreatur Meyerheim verſuchte ſich daneben
auch in der Landſchaft und im Porträt So iſt ſein
Bildnis Kaiſer Wilhelm I im Reichsgerichtsgebäude in
Leipzig während im Danziger Muſeum ſich die Porträte
Chodowieckis und Eduard Meyerheims von ſeiner Hand
befinden Eine Reihe ſeiner Werke hat die Berliner
Nationalgalerie andere die Kunſthalle in Hamburg er
worben ungezählte befinden ſich in Privatbeſitz Der
unermüdlich Schaffende hat auch viele Villen im Jnnern
geſchmückt er hat Bücher meiſt Kinderbücher
illuſtriert und war in allen Techniken ſeiner Kunſt zu
Hauſe Zu ſeinen berühmteſten Werken gehört die
Folge von ſieben auf Kupfer gemalten Werken die die
Entſtehung der Lokomotive ſchildern und ſeinerzeit für
die Gartenhalle der inzwiſchen niedergelegten Villa Borſig
in Berlin Moabit gemalt wurden Meyerheim der
Senator und Lehrer der Berliner Akademie Ehrenmit
glied der Akademie in Antwerpen und Inhaber vieler
großer und kleiner goldener Medaillen war verſam
melte in ſeinem gaſtlichen mit Kunſtſchätzen reich ge
ſchmückten Heim im Tiergartenviertel oft die Träger
bekannter Namen aus allen Zweigen des öffentlichen
Lebens Er war der liebenswürdigſte Wirt der ge
wandteſte geiſtreichſte Plauderer ein Mann von plaſti

z Darſtellungsgabe und von flinkem

a wäbrend 6 nGaſt San mitVvuge Kred er e hgwiicn der bereits bekannt gegebenen Mitteilungen z

das Jahresergebnis dieſer Geſellſchaft entnehmen wir
Geſchäftsbericht daß in dem verfloſſenen Betri re

e e intikeln dafür aber wieder lebhafter war ben Sorten
on

der in ländiſchen Ernten im
zu laſſen pflegt und deren Bezug infolge

inzlich unterbunden war ſtanden der
chaft Vorräte zu Gebote

waren die Ernteergebniſſe der eigenen Wirtſchaften in allen
Artikeln eine recht gute Die Konten Maſchinen Heiz und
Trockenanlagen ſowie Utenſilien ſind auf je 1 Mark ab
geſchrieben die ſonſtigen Abſchreibungen ſind in bisheriger
Höhe bemeſſen Dag iſt von der Abſicht den Saldo des
geſetzlichen Reſervefonds als Abſchreibung auf die Außen
ſtände in feindlichen Ländern zu verwenden Abſtand ge
nommen

Das Ende der Kaliwerke Jeſſenitz Nach jahrelangen
vergeblichen Sanierungsverſuchen iſt nunmehr die Akt Geſ
Mecklenburgiſche Kali Salzwerke Jeſſenitz endgültig zuſammen
gebrochen Das Amtsgericht Lübtheen i M teilt mit daß
am 11 d Mts über das Vermögen der Geſellſchaft de
Konkurs eröffnet worden iſt

Kirchliche Nachrichten
St Moritz Donnerstag 16 September abends 8 Uhr

Kriegsbetſtunde Herr Paſtor Ner lich
St Laureutii Donnerstag abend 8 Uhr Verſammlung

der konf Mädchen beide Abteilungen Arbeiten für Kriegs
verwundete ß

St Stephanus Donuerstag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde
Herr Paſtor Dr Hagemeyer

Paulusgemeinde Donnerstag abend 9 Uhr Unter
haltungsabend für Kriegerangehörige des oberen Bezirks
Herr Paſtor v Broecker

Provinzial Blindenanſtalt T
nachm 5 Uhr Kindergottesdieunſt Herr Paſtor

St Johannes Donnerstag abend 6 Uhr
in der Kirche Herr Paſtor Butz

St Franziskus und Eliſabethkirche Donnerstag abend
8 Uhr Kriegsébittandacht
Kirche zu Büſchdorf Donnerstag abend 7 Uhr Kriegs

betſtunde
Kirche zu Reideburg Donnerstag abend 8 Uhr Kriegs

betſtunde

Witterungsbericht vom 14 Septbr
Während geſtern in ganz Deutſchland das heitere trockene

tagsüber warme Wetter noch anhielt hat ſich heute im nord
weſtlichen Deutſchland Trübung eingeſtellt und vielfach iſt
etwas Regen gefallen an der Nordſeeküſte ſowie an der weſt
lichen Oſtſee ſind Gewitter aufgetreten Jm Dienſtbezirk über
ſchritten die Mittagstempevaturen ſtellenweiſe 25 Grad

Oeffentliche Wetter Anſage für den 16 Sept
Ziemlich trübe etwas wärmer zeitweiſe NRegen

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 15 September 1915

Saale Elbe

Donnerstag 16 September
ellmann

riegsandacht

Weißenfels 0,12 AuffigTrotha Barbp 443Bernburg 44 Magdeburg 38Kalbe 0,12 Wittenberge 220
Erwerbs undUngeahnte Beförderungs

bietet die aächsto Zukuott Eine tiefgreifende Anderun
unseres gesamten öttent Lebens el gewaltiger Auftschwung
unseres Handels und der Industrie steht bevor unzaählige

Stellen werden neu geschaffen und es werden Oberall

geprüfte und geschuſte Kräfte gesucht

sein Beamte Lehrer Angestellte des inndels
und der Induatrte sohtes nicht verssumen ihre Vor
bereritungen zu tretten un tellzunehmen an den wirtschaft
lichen Ertolgen die oaturgemab das Ergebnis des gewaltigen
Ringens sein müssen Das beste Mictel rasch und gründlich
ohne Lehbrer durch eintachen Selbstunterricht aut ein Examen

vorzubereiten die Einj Freiw Prüfung u das Abitur Kxrxamen
nachzuholen oder die tetenden kautmänn Kenntn zu ergänzen
sowie eine vortretſl Aligemetnbildung usw sich anzueignen
bietet die Selbatunterricehte Wothodo Raautin
Ausfführl, 60 8 ſtarke Rroschüre kastenlos
Bonness Hachfeld Potsdam posttach

Mögliehkeiten

Druck und Verlag GeneralAnzeiger ſür Halle und die 13 Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck Verantwortliche Redakteure Chefredakteur
Konrad Pohl Politik und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichts
ſaal und Umgebung Johannes Bronk Allgemeiner Teil und Handel
Hermann Brandes Briefkaſten u Sport W Pfennigdorf Anzeigen

ſämtlich in Halle Sprechſtunde der Redaktion 12 1 Uhr mittags

Menh
09

alter

Ein gutes Hausmittel bei Hautausſchlägen Flechten Haut
jucken äußerlichen Entzündungen Pickeln Miteſſern u dergl
iſt die bekannte Zuckers Patent Medizinal Seife
die für wenige Groſchen in jeder Apotheke Drogerie und Par
fümerie zu haben iſt und deren hervorragende Eigenſchaften in
dem unſerer heutigen Stadtauflage beiliegenden Proſpekt von
ſachkundiger Feder gewürdigt werden Man trägt den weichen
Schaum genau nach Vorſchrift mehrere Tage hintereinander
auf die betreffenden Hauptpartien auf und läßt ihn über Nacht
eintrocknen Morgens wäſcht man den Schaum leicht ab und
nimmt etwas Zuckooh Creme die durch ihre Milde Rein
heit für die menſchliche Haut ganz beſonders zuträglich iſt Jn
den meiſten Fällen wird man in kurzer Zeit die Freude er
leben daß ſich das Uebel bald beſſert und die Haut zur Ge
ſundung ſchreitet

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten

rm

Eine Hindenburg Büſte von Robert Diez Wie
uns aus Dresden geſchrieben wird hat ſich Geheimrat
Prof Robert Die z der Schöpfer des Dresdener Bis
marckdenkmals des Gänſebrunnens uſw bereit erklärt
zu der Hindenburg Geburtstagsfeier am 2 Oktober die
im Jtalleniſchen Dörfchen geplant iſt eine Koloſſalbüſte
des erfolgreichen Generalfeldmarſchalls wie es in der

Reklamenotiz des genannten Unternehmens heißt zu
ſchaffen

Der ſchwarze Teufel Durch die Preſſe läuft jetzt
eine hübſche Plauderei über Druckfehler in der viel
Wahres ſteckt Wer ſich über Druckfehler aufhält oder ſich
darüber luſtig macht möge beherzigen Druckfehler ſind
Jrrtümer die weder der Setzer noch der Korrektor
entdeckt ſondern nur der Leſer Während manche
Völker für die Fehler der Regierung büßen müſſen
muß für den Druckfehler ſeines Blattes den er nicht
gemacht hat der Redakteur büßen und zwar doppelt
erſtens ärgert er ſich ſelbſt und dann ärgern ihn ſieben
geſcheite Leſer Druckfehler gehören zu den unvermeid
lichen Eigenſchaften jedes Druckerzeugniſſes das in
fliegender Eile hergeſtellt werden muß Sie verhalten
ſich wie Roſt und Eiſen wie die Hefe zum Wein nur
mit dem Unterſchied daß vor dem Drucke niemand weiß
ob ſie fehlen oder ob ſie da ſein werden Mancher
Satz wird überhaupt erſt leſenswert durch einen Druck
fehler Der Schriftleiter kann davon freilich ſagen

Nur wer die Praxis kennt weiß was ich leide So
lange muſiziert wird wird es falſche Töne ſolange
geſchrieben und gedruckt wird wird es Schreib und
Druckfehler geben Es ſcheint ein alter Kalenderreim
am Jiſter darauf zu paſſen

Gib Leſer nicht ſo ſcharf auf alle Fehler acht
Denn niemals iſt ein Blatt und der der es gemacht
Und der der es geleſen
Von Fehlern frei geweſen
Das möge das verehrliche Publikum beſonders inder gegenwärtigen Kriegszeit bedenken überlaſtete

Redaktionen geſchwächtes Perſonal in den Setzereien
und Korrektorzimmern dabei vielfach nicht vollwertiger
Erſatz alles das bewirkt zuſammen daß der Druck
fehlerteufel dieſer ſchwarze Satan öfter als inacht Bexliner

jedenszeiten in der Zeitung ſeine Poſſen treibt
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kehr
Anfang S Uhr b 157

Größter Erfolg 45 Mitwirkende
Gaſtſpiel Dir Fritz Steidl

De Letzte Woche e

S H der Dollar
Dentsch Amerikanisech Volksstück mit Gesang u Tauz

3 Könige
Ab Donnerstag

Das neue Programm
Jede Nummer neu für Halle

und einzig in ihrer Art o
allbrholnosfötte Nejſe

du Sonnabend dent Sept

Donnerstag nachm u abendo

Aalevcher Beantenauochuns

Donnersag den 16 Sept abends S Uhr im Roten
Roß Leipzigerſtraße

Vortrag des Herrn landtagsahgeordneten

Deltus über seine Ostpreußenfuhrt

Eintritt 25 PfLichtbildervorführungen

Zum Beſten der in hiefigen Lazaretten befindlichen

Verwuudeten was2Alle Beamten nebſt Angehörigen werden hiermit
eingeladen

Der Vorstand

Halleſcher Huusfrauenbund

Unſere Mitglieder werden gebeten ihre zu der
diesjährigen Prümiierung

vorzuſchlagenden Dienſtleute bei Frl Herold Uleſtr 14 p
anzumelden Meldezeit vom 17 September bis 1 Oktober
Montag Mittwoch und Freitag von 10 12 Uhr

Verlangte Dienſtzeit Dienſtmädchen 4 Auf
wartungen 8 und Waſchfrauen 10 Jahre Anmelde

gebühr 1 Mk 64235
Wir bringen hiermit zur Kenntnvis dass das Büro

unserer Subdirektion am 15 September 1915 von
Magdeburgerstrasse 36 nach

Gütchenstr 15 I Derelnän Vachererstr

verlegt wird
Mannbheim im September 1915

Oberrhein Versicherungs Gesellschaft
Unter Bezugnahme auf obige Bekannfmachung halte

ich mich auch fernerhin zum Ansechlusse von Transport
Auntomohil Vntfall Raktuklieht Glas Binhruch
Diehstahl u Wasserleltungss ehäden Versichernugeu

empfoblen b152Halle a im September 1915
M Borusehlegell

d Bringen Sie ein Gefäß mit

Jeichnungen
auf die h03908dritte Kriegsanleihe

5 Deutſche Reichsanleihe
werden in unſeren Geſchäſtsräumen Halle a

Alte Promenade 6 1 Treppe
täglich von 8 bis 12 und 2 bis 7 Uhr entgegengenommen

Zeichnungsſcheine ſtehen gern zur Verfügung
Preußiſche Lebens Verſicherungs

Aktien Geſellſchaft San
Zur öffentlichen Zeichwung zugelaſſen it Bundesrats

Sex ordnung

Morgen Donnerstag auf dem Wochenmarkte
van Bergamotthirnen

Wilhelm Reichert u1 Obſtſtand Zwiſchen Springbrunnen u Börſe
2 Hallmarkt gegenüber der Vörſe

ſ Jaſſ Versſeherung
gegen Unqerieter

Johauu Meyer Göbenstr I189

Tel 3118 Vertile v Mne I
u Garautie Tahl u Briolg

C

biligcte u Legllntleste Brotauflage

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen

kinladune

zur S praktischen Vorführune

Donnerstag den 16 cr nachmittags 3 Uhr

I

vollständig geschlossen

Kochen Braten und
BSacken Steritisieren
Billigste Warmwasser

bereitung
Gegen Zerstörung durch

Stadttheater
Donnerstag den 16 Septbr

abends 7 h Uhr e456
Biedermeier

Luſtſpiel v L Walther Stein
Jreitag Tiefland Oper

von Albert
Sonntag nachmittag Volks

vorſtell Nora v H Jbſen
Thalia Theater

Sonntag den 19 September
abends 8 Uhr e456

Gaſtſpiel d Stadttheater
Perſonals

Doktor Klaus
Luſtſpiel von A Arronge

Bernnard Borgis

Domplatz 10 Tel 1833

Rost voliständiger Emailte nach baupolizeilich Vorſchrift
schutz R pöcglet Se a S

e entrealtuftregußerung erſ eS S Dr R G M ba27 e hen Witsvon 9 Uhr vormittags ane S
Die stauhbfreie hygienische Grude le r e Sanbüro hier Thielenſtraße 1

öffentliche Verſteigerung
von Fund GegenſtandenGrosse Ulrich

gegen ſofortige BarzahlunelLeonhardt Schlesinger Wenn ne
51 Uhr mittags kommt ein

Fahrrad alt u ein photographiſcher Apparat zumFuſtunlecheſiek
zur ſofortigen Anfuhr von 700 800 ebm Kies aus
der Huyke ſchen Kiesgrube nach Bauftelle Wegeunter
führung Strecke Leipzig Halle bei Halle Wo geſucht
Preisangebote ausſchließlich Kieslieferung umgehend an

Dyekerhoff Wicmann
A Leipzig R

Für den Felügehrauch
sollte man nur

Hall wasserchichte abwaschhare

Spielkarten
er Spielkartentabrikbhudwig t Sehmidt Halle

kaufen Diese Karten haben sich ganz bhesonders be
währt wie viele Zuschriften aus dem Felde bezeugen

Preis Mk 85 das Spiel h03981
Verkaufaestellen Friecir Malseh Japier
handlung Gr Steinstr 9, Friedrich Müller
Papierhandlung Leipzigerstr 29 C F Ritter
G m b Spielwaren Leipzigerstr 89/91 Aug
Weddy Papierhandlung Leipzigerstrasse 22

Größte un verbreitetſte Abendzeitung

EF Steltins und Pommerns

Weitaus höchlte Provinzauflage

aller pommerſchen Zeitungen
duher abſolut unentbehrlich

für jeden Jnſerenten der in
Pommern Geſchäfte machen
und ſeinen Kundenkreis ver

2 größern will e e
Glänzende Anerlennungen

zahlreicher Großinſerenten ſpeziell

Verſandfirmen aller Branchen e

Juſerate nach billigem aher feſten un

Neugeb kl Mädchen von
arm Frau als eigen z verg
Off u C 923 an d Exp d Bl

Zum Anſpolſtern v Sofas
und Matratzen empfiehlt ſich
E Dippolgd Adolfftr 9 0106

un und Ha

lg Geräucherte

Wohnung in Verln Hänertone

Berlin SW 9 Charlotten

J Tägl etwa 150

Galſſenstein gorieleNierenstein Grieß Leber Eiſenbahn Direktion
Leidende verwenden mit bestemErfolg ohne Operation u ohne l
Diät mein glänzend bewährtes

Mittel Gr BI 50 M Bei Wir r fNichterfolg Geld zurück Apo verkaufen den Kartof
felbeſtand unſeres Planes

e r an d fiktitlerieſtraße neben23 4 el der GießereiGassen Bez Frankfurt a rutenweiſe
am Sonnabend d 18 Sept
von nachmitt 5 Uhr an Ort
und Stelle R Loest 3325

86 Leipzigerſtr 86
neben Kakao Reichardt

Febetfeſte

Koch Geſchirre

zubilligſten Preiſen

Dauerware t e h e d te
e

Schweine Backen entsetzl Hautjucken beseitigt
erſttl geſunde Ware p Pfd in 2 Tagen ohne Vorufsstörnny
Mk 10 verſ i Poſtpaket ca gerueh n farblos Ka M 50
10 Pfd Bahnkübel von 25 Aerzil empfohl Rilit stets
u an p Pfund Mk 1 L FabriciusNachnahme Elverfeld Bahnhofstr 20aWilh C Pape Hamburg4 T Fers nnanttäilig Vaennabme

Anzüge nach Maß

vße minlere tleine ind gutſitzendgroße mittlere eine mob Jeder Weglierte Penſionen Zimmer öhnt M x z
lobnt ZurBureaus Läden uwordurdl e

die im 40 Jahrgang täglich
erſcheinende

Her BohnungsFeitung III
w nach neueſt Formen

umgepreßt und
flott garniert

ſtraße 28 Monatl 50 Pfg
durch alle Poſt Anſtalten

Probenummern frei 127
0 Angebote

e e zh Oleariusſtraße 5 IIIGSpeiſe Erbſen Ecke Hallmarkt
pa gelbe Victoria a Ztr 49 M
pa grüne a Ztr 48 M a0256

Gpeiſe Zwiebeln
a Ztr 13 M inkl Sack in Lae Gravierungen
e e Ounedlinburg W Gerstäeker

u jetzt Schülershof 10

Siehe
für alle

Wirtſchafts Zwecke
mit Drahtgewebe

oder Roßhaarböden
in all Ausführungen

10järiger Erfolge
Zur Haarpflege

c antisepte belebend
nerven

4 t eI verhütet den Haaraustall Gebrüder franz
verhind die Schuppenbildung Gr Märkerſtr

stärkt den Haarwuchs
belebt die Jerven 1822

VI M 25 Doppelfl M bei
Oscar Ballin sen u jun
Parf Ieiprigerstr R n 63

b155

das bewährte Mittel gegen
Epilepſie u ſonſtige nervöſe
Krankheiten a 4 Mk z haben
Löwenapotheke a Markt

keldpost
Kartons

7 8 10 12 PNem für 6 Eier 15 Pf
Aug Wedey
Leipzigerstr m h

Wollwaseh Selfe
Stück 30 Pfg e351

unentbehrlich zum Waſchen
von Golfjacken Sportmützen
Sweater woll Unterzeug
woll Strümpf uſw H Sehnee

NXasehf Gr Steinſtr 84
Wer tanſcht Herrenfahrrad

pirat Knai bei ev Zuzahlung g 1PfandModes Priral Speißehaus ehe halt Leben hege
Nittagstiseh von l Uhr Sleidungseſt ein Off la9531Bill Preise l Brauhbausstr I Ia d Fil d Bi Leipzigerſtr 34

werden ſchick und billig
nen angefertigt und um
gearbeitet

Lindenſtraße 77 I

Sohlleder
Aussehnitt

großer Auswabl
ſämtl Bedarfs Artikel

Pantoffel Plüſche
und Kord

empfiehlt billigſt
Schuhmacher Roustoff

Seuossensehaft
Olearinsſtraße 5

Filiale l Reilſtraße 2
Filiale in Ammendorf Friedenſtr 19 3227

Mittwoch 15 September 1915

Apollo Theater
Heute abend 82 De Letzte Aufführung von

Schule der Liebe
b Igrrrgtsg Eine Heirdt duf Probe

Luſtſpiel in 3 Akten von C Görner

der dicen Verta widerſteht keine Feſtung

auch im h03985
Bratwurſtglöckle Alte Promenade 11
Hnmnnnnnnumnunnnnnnnnnunnnuiiiii
hat der vorzügliche Septemberſpielplan bomben
mäßig eingeſchlagen Frühes Kommen ſichert

C Lute Plätze Anfang täglich 3 Uhr Eintritt frei

Verkauf von Pferden

Seitens der Landwirtſchaftskammer für die Provinz
Sachſen findet am Sonnabend den 18 d Mts vormittags
10 Uhr in Halle a auf dem ſtädtiſchen Viehhofe ein
Verkauf von 40 Stück 1,2 jährigen vorwiegend
belgiſchen Pferden ſtatt Der Verkauf erfolgt an jeden
Pferdehalter der die Bedingung die gekauften Tiere
während der Dauer des Krieges in ſeinem Betriebe zu

verwenden erfüllen kann h4274
Von heute an

ſteht ein großer Transport

e

preiswert bei mir zum Verkauf b158

S Pfifferling
Halle Saale Franckeſtraße 17

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen

impfungen finden in dieſem Jahre ſtatt
in der Altſtadt in dem Monat September jeden
r nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle derSchule Torſtraße 13/14 ſowie jeden Mittwoch nach
mittags 4 Uhr in der Turnhalle der Schule Drey
hauptſtraße 5
Der Jmpfung ſind die Kinder zu unterziehen die

im Jahre 1914 oder früher geboren und bisher über
haupt nicht oder zum erſten und zweiten Male erfolg
los geimpft worden ſind oder krankheitshalber nicht ge
impft werden konntenBei Vorſtellung eines jeden Jmpflings iſt demgJmpf
arzte ein Zettel zu übergeben auf dem der Name des
Kindes Ort Jahr und Tag ſeiner Geburt ſowie Namen
Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder
Vormundes nötigenfalls auch der Mutter oder Pflege

Schutzpocken

T mutter richtig und deutlich verzeichnet ſind
Aus einem Hauſe in dem anſteckende Krankheiten

wie Scharlach Maſern Diphtherie Croup Keuchhuſten
Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natür
lichen Pocken herrſchen dürfen die Jmpflinge in keinem
Falle in den Jmpfraum gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermine mit reinge
waſchenem Körper und reinen Kleidern namentlich mit
reinem leinenen Hemd gebracht werden

Nach dem Impfen iſt auf möglichſte Reinhaltung
der Jmpflinge zu ſehen

Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach der Jmpfung an
dem auf die Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochen
tage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle zur Nach
ſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als
ungeſchehen angeſehen wird und ein Impfſchein nicht
erteilt werden kann Sollte ein Kind am Tage der
Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder weil in
dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in den
Jmpfraum gebracht werden können ſo haben die Eltern
oder deren Stellvertreter dem Jmpfarzte ſpäteſtens am
Tage der Nachſchau Anzeige zu erſtatten

Die Elterrn Pflegeeltern und Vormünder der im
laufenden Jahre impfpflichtigen Kinder werden unter
Hinweis auf die im 8 14 Abſatz 2 des Reichsimpf
geſetzes vom 8 April 1874 angedrohten Strafen bis zu
50 Mark oder 3 Tagen Haft aufgefordert mit ihren
Kindern oder Pfleglingen zu den Jmpf und Nachſchau
terminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung durch
ärztliche Zeugniſſe die der Polizeiverwaltung Drev
hauptſtraße 6 Zimm Nr 12/13 vorzulegen ſind nach
zuweiſen Jſt ein Jmpfpflichtiger auf Grund ärztlichen
Zeugniſſes von der Jmpfung zweimal befreit worden
ſo kann I fernere Zurückſtellung nur durch den Jmpf
arzt erfolgenſtellern die ihre Kinder nicht im öffentlichen Termin
impfen laſſen ſind verpflichtet die Jmpfſcheine bei der
vorgenannten Dienſtſtelle nach erfolgter Nachſchau vor
ulegire den 16 April 1918

Halle den 16 915Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
v ber des am 10 Sept 1915Wer den Urhebe 433in Halle Trothaer Flur ſtattgehabten

Diemenbrandes
dergeſtalt zur Anzeige bringt daß derſelbegerlchtlich beſtraft wird erhält von der Städte

Feuerſozietät der Provinz Sachſen eine
Belohnung bis zu 600 Mark

Halle a S den 15 September 1915
Städte Feuerſozietät der Provinz Sachſen
Ortsverwaltung Halle a Alte Promenade 28

ſPatemadwaltsbiro Jach Leipzig
pstentanwsite Jog OSack Dr Ang FSpielmano

Sauv Ausbeſſerin empf ſich
auf d H Frieſenſtr 15 p r Weißes

Jeitungs s
Druckpapier

in verſchiedenen Blatt

n r zuminwickeln v Nahrungs
Echt bayriſche es0 mitteln u ſ w verkauſt

Loden elerinen pfundweiſeLodenPel Herren Die kxped d Heneral An

Damen u Kinder empfiehltſehr preiswert K Schnee Gr Ulrichſtraße 16

Alerfeingte

Yolkereibutter

in Stücken 5 Pfd Ballen
und Gebinden

Paul Lindäner
Fernruf 2418

Nachl Gr Steinſtraße 84
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Kriegserinnerungstafel
15 September 1914

Die engliſche Marinemiſſion in Kon
ſtantinopel die ſchon ſeit Wochen keinen
Dienſt mehr tut gibt ihre Entlaſſung und
verläßt am nächſten Tage Konſtantinopel

Die über die Save eingebrochenen Serben
werden vollſtändig unter größten Verluſten
zurückgeſchlagen 1000 Gefangene 3000
blutige Verluſte große Beute Shrmien
und Banat ſind damit völlig vom Feinde
befreit

Eintreffen der erſten kanadiſchen Hilfs
truppen in London

Aus Jndien wird der Ausbruch einer
Revolution gemeldet die England mit
japaniſcher Hilfe unterdrücken will

BI in Lokales
Halle den 15 September 1915

Die Halliſche Plünderung 1806
Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung machte Ober

bürgermeiſter Dr Rive einige kurze intereſſante Mit
teilungen über die Plünderung die die Franzoſen nach
der Schlacht von Jena im Oktober 1806 in unſerer Stadt
vornahmen Nach dem amtlichen Bericht des Magiſtrats
an die Kriegs und Domänenkammer vom 26 Januar
1807 gingen damals ausweislich der aufgenommenen
Liquidationen durch Plünderung hier 211 571 Taler
3 Ggr 7 Pfg verloren Das ſind aber bei weitem nicht
die einzigen Verluſte die Halle in jener franzöſiſchen
Schreckenszeit erlitt es kommen hierzu vielmehr laut
der von dem Kammerſekretär Schäfer und dem Depoſital
rendanten J G Meyer im Auftrage angefertigten und
im Jahre 1809 übergebenen Berechnung der durch den
im Oktober 1806 ausgebrochenen Krieg der Stadt Halle
nebſt Neumarkt und Glaucha ſeit dem 17 Oktober 1806
verurſachten Unkoſten 205 718 Taler 17 Ggr 6 Pfg
ferner aus der Kämmerei und aus der Servis
kaſſe genommene Privatgelder in Höhe von 8972 Taler
15 Ggr 4 Pfg ſodann außerordentliche Einquar
tierungskoſten die nach mäßiger Schätzung mindeſtens
100 000 Taler betrugen Der Verluſt einer ſtehenden
ſtarken Garniſon wurde gleichfalls auf 100 000 Taler ge
ſchätzt und derjenige durch Aufhebung der Univerſität
auf 250 000 Taler Hiernach beziffert ſich der Geſamt
verluſt der Stadt in der Zeit vom 17 Oktober 1806
bis Ende 1807 auf etwa 876 262 Taler Nur ein geringer
Teil iſt hiervon ſpäter ſeitens der Staatsregierung rück
vergütet worden

Zieht man die damalige Einwohnerzahl und
ſeiner Vororte mit 21000 demgegenüber in Betracht ſo
kann man die traurigen Folgen leicht ermeſſen von
denen dieſe ſchwere franzöſiſche Brandſchatzung für
unſere Stadt begleitet war Nach de Maßſtabe
gemeſſen würde die genannte Schlußſumme mindeſtens
auf 10 Millionen Mark zu beziffern ſein Man ſtelle
ſich demgegenüber einmal vor welche Brandſchautzungen
über Halle hereingebrochen wären wenn unſere heutigen
Gegner in Oſt und Weſt die Ruſſen und Franzoſen
Belgier und Engländer ſiegreich nach Deutſchland vor
gedrungen wären Man braucht nur die Ruſſen mit
dem Maßſtab ihrer oſtpreußiſchen Schandtaten zu meſſen
um ſich die Bilder zu vergegenwärtigen die ſich in einem
ſolchen Falle für unſere Stadt ergeben hätten die über
ein Jahrhundert lang keinen Feind wieder in ihrer
Mauern ſah höchſtens als Gefangene wie jetzt

Wie es damals beim erſten Einrücken der Franzoſen
ausſah davon einige kleine Proben Die erſten Plün
derer die ihre Tätigkeit begannen nachdem die preußi
chen Verteidiger die Stadt verlaſſen erzwangen dur
ſchreckliche Drohungen die Oeffnung der Haustüren und
verübten da die ſchrecklichſten Greuel War doch Halle
damals die erſte preußiſche Stadt an der ſie r Müt
chen kühlen konnten Nur einige Häuſer blieben ver
ſchont Am ſchlimmſten hauſte die Avantgarde des
Bernadotteſchen Korps die Löffelgarde die ihren
Namen von den Löffeln erhielt die die meiſt kleinen un
anſehnlichen Leute an dem durch zwei hohe Krämpen aus
gezeichneten Hute trugen Wie roh die Sieger auf
traten ergibt ſich u a aus den Reklamationen eines
Bürgers gegen die ihm auferlegte Kriegsſteuer die er
mit dem Hinweis darauf begründete wie hart er bereits
durch die Schändung ſeiner Töchter durch die franzöſi
ſchen Soldaten betroffen ſei Beim Einzug in die Stadt
forderte ein franzöſiſcher Soldat von dem Fenſter der
Ratsſtube aus mit lauter Stimme ein Paar neue Stie
feln infolgedeſſen mußte auf Befehl des Magiſtrats der
Wachtknecht Radeſtock ſeine eigenen Stiefeln ausziehenund dem Soldaten zuwerfen er erhielt dafür ſpäter

ein Paar neue
Zu den Plünderungen kamen alsbald ſchwere Requi

ſitionen zunächſt für die mitgeführten Verwundeten
dann Quartiere für das geſamte 30 000 Mann ſtarke
Korps Bernadotte ſowie Brot Branntwein Fleiſch uſw
für 65 000 Mann alles in kürzeſter Zeit zu liefern
Allein in der Nacht vom 18 zum 19 mußten 155 550
Pfund Brot geliefert werden alle Bäcker mußten Tag
und Nacht arbeiten ebenſo waren alle Branntwein
blaſen der Stadt in ununterbrochener Tätigkeit um das
verlangte Getränk zu liefern Für drei raſch eingerichtete
Schlachthäuſer mußten an den beiden erſten Tagen von
der Stadt 100 Ochſen geliefert werden Weiter wurden
6000 Hüte und 18000 Ellen Tuch abgeliefert und der
Jnhalt der hieſigen kgl Magazine beſchlagnahmt Die
leider ſchon lange vergriffene und daher recht ſelten ge
wordene Schrift vom Hagens Die Franzoſen in Halle
1806 8 enthält eine ganze Reihe weiterer Einzelheiten
über dieſe franzöſiſchen Drangſalierungen

Ein beſonders beſchämendes Kapitel für die Sieger
bilden die douceurs die von der Stadt geleiſtet wer
den mußten So wurden dem eben erſt ernannten fran
öſiſchen Platzmajor bei ſeinem erſten Erſcheinen aufhen Rathauſe 1220 Taler dem interimiſtiſchen Jnten

danten in einer ſilbernen Doſe 1600 Taler dem Ordon
nateur en chef 4000 Taler dem General Berthier
11 000 Taler dem General Menard 2000 Taler ſeinen
beiden Adjutanten 620 Taler ſeinem Kammerdiener 116
Taler insgeſamt für ſolche geheimen Ausgaben
25 043 Taler ferner für abgekaufte Lieferungen 6126
Taler 7 Ggr 6 Pfg gezahlt Beſonders koſtſpielig kam
der Stadt der franzöſiſche Kommandant General Lautour
zu ſtehen Dieſer entblödete ſich nicht auf Rechnung der
Stadt einen Kutſchwagen plattiertes Kutſchgeſchirr Ge
wehre Jagdutenſilien u dergl anzuſchaffen ſo daß er
der Stadt in kaum Jahresfriſt nicht weniger als 9142
Taler 7 Ggr 2 Pfg koſtete Und der franzöſiſche Jn
tendant Clarae ließ ſich von der Stadt während der
Dauer ſeiner Amtstätigkeit nicht allein ein Monats
gehalt von 500 Talern und für zwei Jäger monatlich
61 Taler zahlen ſondern entnahm außerdem noch ſeinen
Bedarf an Brot Holz und Steinkohlen Wachslichten
Tafelſervice Gläſern Leuchtern Polſterwaren und
Wäſche Kachelöfen Tafeln u dergl auf Koſten der
Kämmerei die auch die Miete für ein von ihm re
Fortepiano ſogar die Verpackungs und Fuhrkoſten der

ch Brunnenſtraße 46

och genug hiervon Die vorſtehend eführtenTatſachen mögen aufgefriſcht werden h zei
was wir in Deutſchland bei einem etwaigen feind

ichen Eindringen zu erwarten haben ſodann aber u
neue in jedem denkenden Hallenſer das Gefühl der Dan
barkeit für unſere braven Truppen und ihrer Führer
feſtigen und weiter neu beleben die uns iet vor ähn

elichen Schickſalsſchlägen bewahrten An legenheitſolcher Dariherkett ſehen igen und kräftigen Metnnt

zu verleihen fehlt es ja heutzutage nirgends h

Zu den Stadtverordnetenwahlen
Man iſt im Zweifel ob bei den im November

ſtattfindenden len für die dritte Abteilung wieder
wie in früheren Jahren drei Tage anzuſetzen z

oder aber da diesmal bei weitem nicht ſoviel
teiligung ſein wird die Wahl auf zwei Tage beſchränkt
Da bei den in Frage kommenden teien zurzeit Burg
rieden ber werden die Wahlen in der dritten
r n al d ohne Kampf von ſtatten

Auch in der zweiten und der erſten Abteilung ſind l
kämpfe nicht zu erwarten

Die Wählerliſten deren Einſicht heute ab
gelaufen und n deren Richtigkeit keine Einwendungen geſagt wurden ſo auf Grund der
Wohnungsangaben vom 1 Juli neu aufgeſtellt die

t Heeresdienſt nhie ſind mit darin enthalten dieſen iſt alſo das
Wahlrecht geſichert geblieben

Die Altſtadt iſt in der dritten Abteilung in
14 in den Vororten in 2 Wahlbezirke eingeteilt und
zwar befinden u in den einzelnen Wahlbezirken

Namen der zum

folgende Wahlberechtigte Altſtadt 1 Bezirk 1806
2 Bezirk ſ784 3 Bezirk 1788 4 Bezirk 1951 5 Bezirk
2000 6 Bezirk 1863 7 Bezirk 2023 8 Bezirk 1680g Bezirk 1671 10 Bezirk 1775 11 Bezirk 1978
12 Bezirk 1392 18 Bezirk 1837 und 14 Bezirk 2011
das ſind zuſammen 25 559 Wahlberechtigt Vororte
1 Bezirk 2467 2 Bezirk 2439 alſo zuſammen 4906
Wahlberechtigte Die zweite Abteilung zählt im
I 1261 im 2 Bezirk 1479 zuſammen alſo 2740
Wahlberechtigte in der Altſtadt und 426 in den Vor
orten Die erſte Abteilung endlich verfügt in der
Altſtadt über 307 in Vororten über 31 Wahl
berechtigte Alles in allem zählt die Geſamtheit Halle
an Wahlberechtigten für die Stadtverordnetenwahlen in
der dritten Abteilung 30 465 in der zweiten Abteilung
3166 und in der erſten Abteilung 338 Wähler

Die weiteren e wegen dieſer Wahlen zu
treffen iſt dem Stadtverordneten s Juſtizrat Prof
Dr Finger übertragen worden Voch ſind zu be
timmen die Wahllokale und die Beiſitzer aus den
ürgerlichen Kreiſen Jeder Wahlberechtigte erhält

rechtzeitig ſchriftliche Einladung

2 Regierungsjubiläum Der Kaiſer hat
als Gedenktag der 500jährigen a desHohenzollernhauſes den 21 Oktober beſtimmt da am
21 Oktober 1415 die Erbhuldigung auf dem Landtage
in Berlin ſtattfand Die Begehung des Gedenktages
ſoll auf eine Feier in den Schulen am 21 Oktober und
auf eine kirchliche Per an dem dru folgenden Sonn
tag dem 24 Oktober beſchränkt werden Der Schul
unterricht fällt am 21 Oktober aus

Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe am r 17Bande wurde verliehen dem Bahnbevollmächtigten
Kal Eiſenbahn Direktion Halle Regierungs und
Baurat Walter J hier Ferner erhielt das
Eiſerne r 1 Klaſſe Leutnant d L Architekt
Th Paul K e von hier das Eiſerne2 lage VizeWachtmeiſter Hermann Müller
Sohn Kaufmanns Hermann Müller hier Schmeer
ſtraße 778 komm Eiſenbahn Untevaſſiſtent Albin
3ſchoche hier Sanitäts Unteroffizier d der bei
der hieſigen Bahnmeiſterei beſchäftigt geweſene Bahn
unterhaltungsarbeiter Alfred Mütze und zwar für
Rettung ſeines durch Lungenſchuß ſchwer verwundeten
Kompagnieführers aus ſtärkſtem Granatfeuer in einem

der r öſtlich Kowno der äiKriegsfreiwillige Gefr Hans Conrad im Re
Jnf Regt Nr 36 Sohn der Witwe Henriette Conrad

Unteroffizier und Fahnenſchmied
Wilhelm Richter im Mansf Feld Art Regiment
Nr 75 Sohn des Schmiedemeiſters G Richter in
Siersleben Vizefeldwebel Flugzeugführer Rudolf
Weingärtner Sohn des Oberlehrers a D Prof
Weingärtner Franckeſche Stiftungen nachdem er ſchon
mit dem Eiſernen Kreuze 2 Klaſſe und dem Feldflug
meiſterorden ausgezeichnet worden nunmehr auch das
Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe

Blumenpflege durch Schulkinder Die den Kindern
der Oberklaſſen in den ſtädtiſchen Volks und Mittel
ſchulen zur Pflege ſeiner Zeit übergebenen Blumen
ſtöckchen werden in den letzten Tagen dieſer Woche durch
gärtneriſche Sachverſtändige geprüft Zu dieſem Zwecke
haben ſich die Kinder klaſſenweiſe in Begleitung ihrer
Lehrer nach der Aula der Talamtſchule zu begeben wo
die Blumenſtöckchen vorgewieſen und die beſten mit
Preiſen ausgezeichnet werden Jm Anſchluß an dieſe
Prämiierung findet am Sonntag von 10 bis
1 Uhr vormittags in der obengenannten Aula eine
öffentliche Ausſtellung der mit Preiſen bedachten

flanzen und der zur Verteilung kommenden
Preiſe ſtatt

Auf dem Herbſt Krammarkt waren diesmal 486
Handelsſtellen ſowie 10 Karuſſells darunter 3 Dampf
karuſſells 3 Schaukeln 2 Panoramas 7 Spielbuden 3
Schießbuden 2 Schaubuden und 1 r pee er
richtet Der Marktverkehr war in Anbetracht der ver
hältnismäßig geringen Darbietungen und Handelsſtellen
außergewöhnlich ſtark Der Warenabſatz war durchweg
roß und befriedigte die Händler vollguf Der Verkehrſamte erſt gegen 10 Uhr abends merklich ab Als ge

funden wurde eine Geldtaſche mit einem geringen
Geldbetrag abgeliefert Die Zahl der verlaufenen
Kinder betrug 21 Sie wurden ihren Eltern oder
Angehörigen wieder zugeſtellt bis auf den achtjährigen
Schulknaben Wilhelm Eichmann Sohn des Arbeiters
Auguſt Eichmann in Schlettau deſſen Eltern oder an
dere e nicht zu erreichen waren Er wurde
dem Kinderaſyl zugeführt Auch am zweiten Jahrmarkts
tage war der Marktverkehr ein ſehr reger er artete zeit
weiſe wieder zu einem förmlichen Gedränge aus und die
Kaufluſt der a befriedigte durchweg die Er
wartungen der Händler Als geſtohlen wurde eine
Geldtaſche mit etwa 18 Mark Jnhalt gemeldet Der
Täter konnte bisher nicht ermittelt werden Als
Fundſache wurde eine Handtaſche in der ſich eine
Geldtaſche mit 11,50 Mark Jnhalt befand abgeliefert
und dem Fundbureau übergeben Mehrere andere gering
wertige als gefunden abgegebene Gegenſtände konnten
den ſich meldenden Verlierern alsbald zurückgegeben
werden Ein in Seeben wohnhafter 78 er ar
wurde auf dem Platze von einer Ohnmacht befallen Er
konnte nachdem er ſich auf der Marktwache erholt ſeinen
Weg fortſetzen Wegen Verdachts des Diebſtahls wurde
ein junges Mädchen und wegen Verübung groben Un
fugs zwei jugendliche Arbeiter zur Wache gebracht und
nach Feſtſtellung ihrer Perſonalien wieder entlaſſen
Die Zahl der verlaufenen Kinder betrug 12 Sie
wurden r ihren Eltern oder anderen Angehörigen
wieder zugeſtellt Der Auftrieb zum Viehmarktebelief n auf 114 Pferde 85 Läuferſchweine und 559
Ferkel Während beim Handel mit Schweinen das An
gebot die Nachfrage nicht deckte ſtockte der Pferdehandelvon vornherein infolge der hohen Preiſe Der ſaß

war deshalb nur gering Der Verkehr auf dem

markte war geſtern am dritten Ta8 ſtark wie an den a n eie Andle durch den Warenabſatz wiederum zufrieden
tellt Ein auswärts wohnender 18 jähriger Schulabe wurde bei der Entwendung herſchiebener ering

m abgefaßt und der Kriminalbolge
zu hrt Als geſtohlen wurde eine Geldta mit

ark und als verloren eine ſolche mit 5 Markt Jnhalt
gemeldet Die Täter oder Finder ſind bisher nicht er
mittelt worden Die ger er verlaufenen Kinder die
u ihren Angehörigen wieder zugeſtellt wurden

Auf dem heutigen Produzentenmarkte wurden an
en 10 Pfund Kartoffeln zu 45 Pf 1 Pfund Weißraut zu 6 Pf Rotkraut 8 ſt irſingkohl 10 f

Spinat 10 Pf Möhren 8 Pf Bohnen 16 v Kohlrabi
6 Pf Zwiebeln 25 Pf Blumenkohl 16 18 Pf Wenn
auch die eigentlichen Produzenten auf die man be
onders gerechnet hatte dem Markte ſich nach wie vor

e daß faſt ausſchließlich die von der Stadt
eſchaffte Ware zum Verkauf gelangt,ſo kann doch be

reits ein nun der Produzenktenmärkte auf die Preis
bildung für Gemüſe za den Wochenmärkten feſtgeſtellt
werden Tatſächlich ſinken dieſe entſprechend den ſtädti
ſchen Preiſen was ja auch angeſichts der reichen Ge
müſeernte nur natürlich erſcheint Die einzigen Pro
duzenten die regelmäßig auf dem Markte erſcheinen
ind diejenigen mit Obſt das auch in der Regel glattenbſatz indet ſo daß der Markt hierin meiſt bald ge

räumt iſt vor wird der MarktHausfrauen fleißig beſucht

Woher die hohen Gemüſepreiſe Zu der unterdieſer h auch von uns gebrachten Mitteilung
der Deutſchen Pomologenzeitung in Eiſenach betr die
Preiſe für Erfurter Blumenkohl erklären die Vereinig
ten Erfurter Blumenkohlzüchter Müßten wir Erfurter

Gärtner in dieſem Jahre erſtklaſſigen Blumenkohl für
6 Pf das Stück verkaufen dann könnten wir alle die

einſtellen Jm Durchſchnitt brachte der Er
furter Blumenkohl ausgeleſene Ware 25 bis 30 Pf
das Stück Für dieſe Angaben werden als Beweiſe einige
Abrechnungen von dem vereidigten ſtädtiſchen Verkaufs
vermittler Emil Plaumann Berlin vorgelegt Fracht
und Speſen tragen die Empfänger ſtets ſelbſt Die
meiſten Gemüſezüchter iin Erfurt haben keine Zeit um
ſelbſt die Märkte Thüringer Städte zu bereiſen und die
Ware zu verkaufen

er Fritz Rahne f Geſtern abend ſtarb
nach langer ſchwerer Krankheit der Hotelbeſitzer Fritz
Rahne der ſeinerzeit nachdem er längere Zeit die
Saalſchloßbraueri re das HotelWilhelm begründete und jahrzehntelang erfolgreich be

wirtſchaftete Drei Söhne die im Felde ſtanden ſind
ihm im Tode vorangegangen

Walderholungsſtätte Heide Jm heutigen Anzeigen
teile gibt die Allgemeine Ortskrankenkaſſe bekannt daß
am nächſten Sonnabend die Walderholungsſtätte Heide
geſchlwſſen wird

Eine Mahnung an Geſchäftslente
das Geſchäftsleben von Tag r Tag mehr erholt ſei
darauf S welchen Nutzen eine zielbewußte
Zeitungsreklame e den Geſchäftsmann hat Es gibt
vielerlei Gutes überall um das ſich kein Menſch be
kümmert oder das doch nur ſehr geringe Nachfrage er
weckt Warum Einſach darum weil das Gute dem

r Publikum völlig unbekannt iſt Sache des Be
itzers iſt es nun die Vorzüge derjenigen Artikel die er
zu vergeben hat ins rechte Licht zu rücken Und dies
geſchieht noch immer am verhältnismäßig billigſten
durch eine kluge w Zeitungsreklame
Freilich auf einen Schlag fällt kein Baum Eineeinzige er will nicht viel beſagen Will man
das große Publikum zu n iehen ſo muß man
ihm möglichſt oft und nachdrücklich ſeine Firma ins Ge
dächtnis rufen Zunächſt wird der Leſer auf dies undjenes nur ten Danach wird ſein Intereſſe ge
ſteigert Lieſt er aber öfter von den Vorzügen dieſes
und jenen Artikels ſo wird ſein Jntereſſe in Neugier
verwandelt bis er doch ſchließlich die betreffende Firma
aufſucht um den Gegenſtand zu probieren Was
Zeitungsreklame vermag n am beſten Weltfirmen
die durch e groß geworden ſind Alſo inſerieren oder
wie es auf gut Deutſch heißt ſeine Ware anzeigen

Wer beſitzt alte weiße Baumwollſtrümpfe Der Nationale

eitens der

Jetzt wo ſi

Frauendienſt Burgſtraße 45 ſchreibt uns Jn vielen Familien G
gibt es noch Berge von weißen geſtrickten Baumwollftrümpfen
die noch von Großmutter herſtammen denn in der guten alten
Zeit gehörten zu einer gediegenen Ausſteuer Dutzende von
weißen Baumwollſtrümpfen Sie find meiſt mit kunſtvollen
Rändern geſtrickt und weil ſo viel Fleiß darauf verwendet
worden iſt hat man fich nicht entſchließen können ſie weg
zugeben obgleich ſie eigentlich eine Laſt ſind Jetzt wo man
die geringſten Werte nutzbar macht hat auch ihre Stunde ge
ſchlagen Geſchickte Frauenhände verfertigen aus ihnen die
niedlichſten Erſtlingsjäckchen Die ſchönen Ränder kommen in
ungegahnter Weiſe zur Geltung Vielen unbemittelten Müttern
kann mit ſolchen Jäckchen geholfen werden Der Nationale
Frauendienſt kann nicht genug von ihnen ſchaffen und bittet
darum herzlich ihm alle Vorräte an handgeſtrickten weißen
Strümpfen zu ſchicken auch die mit ganz einfachen Rändern
ſind willkommen

Konzert zugunſten ber halliſchen Lazarette Jm Thalia
ſaal war geſtern abend ein zahlreiches und überaus betfalls

freudiges Publikum verſammelt ſo daß für den guten Zweck
ſicherlich ein nennenswerter Betrag erſungen bzw erſpielt
worden iſt Maria Kampf Franz Schwarz und
Leo Schönbach muſizierten Frl Kampf mehr Opern
ſängerin als Liedinterpretin erfreute durch ihr kerniges ur
geſundes Organ Herr Paul Klanert war der fein
abwägende Begleiter am Flügel Herr Kammerſänger
Schwarz ſang u a zwei Lieder von Bruno Hehbrich vom
Komponiſten begleitet Das zweite Lied Wenn ich der
Herrgott wär ſchien mit ſeiner eingängigen Melodik dem
Publikum beſonders zu gefallen es mußte wiederholt werden
Sänger und Komponiſt wurden ſtürmiſch gefeiert Sehr wirk
ſam in bühnengemäßem Vortrage ſang Herr Schwarz auch
das Lied des Bombardon aus Brülls Spieloper Das
goldene Kreuz die ſogenannte Schneiderarie Je nun
man trägt was man nicht ändern kann Herr Leo
Schönbach ein entwicklungsfähiger junger Celliſt ſah ſich
nicht minder gefeiert als das Sängerpaar Seine Technik iſt
bereits jetzt bemerkenswert der Ton edel aber nicht immer
groß genug Jedenfalls war der Lorbeerkranz den der Knie
geiger nach Poppers Ungariſcher Rhapſodie erhielt wohl
verdient Das Konzert fand erſt in elfter Stunde o

Aus dem muſterhaft verwalteten Kriegsgefangenenlager
in Zerbſt ſind eine große Anzahl intereſſante kunſtgewerbliche
Arbeiten Holzſchnitzereien Knüpfarbeiten ufw die von
ruſſiſchen und franzöſiſchen Kriegsgefangenen aus Langerweile
angefertigt wurden in der Kriegsandenken Ausſtellung Halle
Schmeerſtraße 12 in einer beſonderen Abteilung ausgeſtellt
Dazu auch die von den Kriegsgefangenen ſelbſt angefertigten
höchſt primitiven Handwerkszeuge mit denen dieſe Arbeiten
hergeſtellt wurden ſowie viele Photographien der Jnſaſſen
des Gefangenenlagers und der vorzüglichen inneren Ein
richtungen Ganz beſonderes Jntereſſe erregen bei den Aus
ſtellungsbeſuchern ein Meſſer und eine Gabel die auf kaltem
Wege aus zwei großen vierkantigen Nägeln heimlich her
geſtellt wurden Alle dieſe Ausſtellungsgegenſtände ſind ſchwer
erhältlich und unverkäuflich Die Ausſtellung iſt Wochentags
von früh 9 bis abends 8 Uhr Sonntags von vormittags 11
bis abends 8 Uhr geöffnet Der Eintrittspreis beträgt für
Erwachſene 10 Pf für Kinder 5 Pf Erwähnt ſei übrigens
daß auch unſere kriegsgefangenen deutſchen Landsleute in
Feindeslanden beſonders in England wo ſie nicht zu arbeiten
brauchen ſich vielfach aus Langerweile mit dem Geigenbau
Knüpfarbeiten Schnitzereien Papparbeiten und Malerei be

Zentralſtelle für Angelegenheiten freiwilliger Gaben an die
Kaiſerliche Marine in Kiel 300 der Hilfe für kriegs
gefangene Deutſche in Magdeburg 300 dem halliſchen
Lokalkomitee für Sammlungen zugunſten des Roten
mondes 300 dem Mobilmachungsausſchuß vom Roten

Kreuz in Eisleben 150 dem Städtiſchen Wohlfahrtsamt
in Naumburg a S 100 dem Deutſchen Verein für
Sanitätshunde in Oldenburg 300 M und den Ehefrauen von
zwei im Felde ſtehenden Poſtillionen als Unterſtützungszuſchuß
je 15 M Die Geſamtſumme der bisher geſammelten Beträge
beläuft ſich auf 65 5097 M Die Sammlung wird fortgeſetzt

Perſonalveränderungen im Ober Poſtdirektionsbezirk
Halle Befördert ſind zum Vize Poſtdirektor der Poſt
inſpektor Pletz in Weißenfels zum Poſtinſpektor der Ober

Poſtpraktikant Boldt in Halle Verſetzt ſind der Poſt
inſpektor Richter von Halle nach Minden Weſtfalen der
Ober Poſtaſſiſtent Klage von Falkenberg nach Halle Etat s
mäßig angeſtellt iſt als Poſtaſſiſtent der Poſtanwärter
Schäfer in Elſterwerda Jn den Ruheſtand tritt der
Poſtſekretär Kahl in Landsberg Geſtorben iſt der Poſt
ſekretär außer Dienſt Hein in Naumburg Den Helden
tod fürs Vaterland ſtarben der Poſtreferendar Leut
nant der Reſerve Berger in Halle der Poſtaſſiſtent Unter
offizier der Reſerve Max Fiſcher in Berga Kyffhäuſer der
Telegraphenaſſiſtent Unteroffizier der Reſerve Penndorf in
Halle der Poſtagent Wehrmann Kürſchner in Clöden Kreis

Schweinitz Elſter Das Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe
erhielt der Poſtinſpektor Hauptmann der Reſerve Libbert in
Halle Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erhielten der
Poſtſekretär Leutnant der Reſerve Buſchbeck in Düben der
OberPoſtaſſiſtent Feldwebelleutnant Reck in Eilenburg der
Poſtaſſiſtent Wachtmeiſter der Landwehr Lindeholz in Halle
Verliehen wurde das Ritterkreuz 2 Klaſſe des Herzoglich
SachſenErneſtiniſchen Hausordens mit Schwertern dem Poſt
ſekretär Feldpoſtſekretär Lindemann in Halle

Dienſtjubiläum Bei der Sektion IV der Knappſchafts
Berufsgenoſſenſchaft feiern Rendant Paul Behrnd und
r Adolf Remmerzs heute ihr 25jähriges Dienſt
jubiläum

Paulusgemeinde Sonnabend ſoll ein Ausflug
der von Paſtor von Broe konfitrmierten jungen Mädchen
bei günſtigem Wetter nach der Heide h okrng ſtattfinden

ch Treffpunkt vor der Peißnitzbrücke um 2 Uhr

Große Teilnahme fand geſtern abend in einer
Gaſtwirtſchaft ein dort einkehrender entlaſſener Soldat
deſſen Nervenſyſtem infolge der großen Kriegsſtrapazen
vollſtändig zerrüttet war Der Mann war in Zivil
und trug das Eiſerne Kreuz 2 und 1 Klaſſe Da er
nicht zu ſprechen vermochte mußte er ſich r Auf
ſchreiben verſtändlich machen Der Mann ein Kellner
aus Tegernſee gab an daß ſeine Frau ihn verlaſſen
weil ſie mit einem Krüppel zuſammen nicht leben könne

Durch Glasſcherben verletzt Ein Volksſchüler der
an Kopfſchmerzen litt und aus einem Klaſſenzimmer im
dritten Stockwerk der Talamtſchule hinausſehen wollte
überſah daß das Fenſter geſchloſſen war und ſtieß eine
Scheibe mit dem Kopfe ein Durch die auf die Straße
fallenden Glasſcherben wurden ein Arbeiterfrau und
deren Tochter am Kopfe verletzt ſo daß ſie ſich in kliniſche
Behandlung begeben mußten

Raſcher Tod Auf dem Bahnſteig 3 des Haupt
bahnhofes wurde ein auswärts wohnender Ofenſetzer
ſchwerkrank angetroffen und nach der Bahnhofspolizei
wache gebracht wo er nach kurzer Zeit verſtarb ie
Leiche wurde nach dem Südfriedhofe übergeführt

Geſtohlen wurden am 9 September ein künſtliches
iß zwei Seitenzähne mit linksſeitiger Klammer

am 10 September ein Paar neue Chevreaux Damen
ſchnürſtiefel 2 Paar ſchwarze Boxcalf Mädchenſchnür
ſügſel 11 Paar neue ſchwarze Boxcalf Herrenſchnür
tiefel mit Lackkappen 4 Paar neue ſchwarze Boxcalf
Knabenſchnürſtiefel am 13 September zwei Herren
fahrräder Marke Göricke ein Herrenfahrrad Marke
Adler 23 Nr 350 248 ein Herrenfahrrad Marke
Opel 11 vom 13 zum 14 September ein

rad Marke, Göricke Nr 364 972 am 14 September
ein Herrenfahrrad Marke Deutſchland T

Aus dem Leſerkreis
die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Ein enI kniinat die Redaktion dem Publikum S

Verantwortung
Pertolenmnot

Jm Auguſt ging durch die Preſſe die Nachricht daß An
fang September nach Anordnung des Reichskanzlers Petroleum
zum Verkauf an die Verbraucher überwieſen werden ſolle
Jm Kreiſe der Konſumenten gelangte man hierdurch zu der
Ueberzeugung daß nunmehr wieder einigermaßen ausreichende
Mengen zur Verfügung ſtehen würden Es war daher die
Enttäuſchung groß als das zur Verteilung gelangende
Quantum ſo gering ausfiel daß hiervon nur etwa der fünfte
Teil des normalen Bedarfs gedeckt wurde Die auf jeden
Haushalt entfallende Menge beträgt für den ganzen Monat
September durchſchnittlich nur bis Liter Für die
Händler erwuchſen nun große Schwierigkeiten wie ſie die
ihnen zur Verfügung ſtehenden geringen Mengen einiger
maßen gerecht an die Kunden verteilen ſollten Ein Teil ver
kaufte ſofort in einigen Stunden den ganzen Vorrat und hat
nun natürlich den ganzen übrigen Monat nichts andere
nahmen vorher von der Kundſchaft die Kannen in Verwahrung
um das empfangene Quantum darauf zu verteilen und ver
ſchiedene wieder geben den Kunden die ganze Zeit hindurch
nach freiem Ermeſſen ab Der Verkäufer mag aber handeln
wie er will auf alle Fälle kann er die Wünſche ſeiner Kunden
nicht annähernd befriedigen und erntet die heftigſten Vor
würſe Da ein großer Teil des Publikums aus Unkenntnis
der Verhältniſſe in dem Händler den Böſewicht ſucht der aus
Eigennutz das Petroleum zurückhält ſo entſtehen in den Läden
fortgeſetzt die häßlichſten Auftritte Aufgeregte Auseinander
ſetzungen Kündigung der Freundſchaft und Kundſchaft ſind
an der Tagesordnung ſo daß faſt alle Kleinhändler mit
Petroleum erklären wenn das ſo weiter geht werden wir
noch verrückt das kann kein Menſch aushalten Es ergeht
daher hiermit an das Publikum die Bitte den Verhältniſſen
Rechnung zu tragen nicht größere Mengen zu fordern als
nun einmal zurzeit durchſchnittlich zur Verfügung ſtehen
jedenfalls im Petroleumverkäufer nicht die Urſache der Kalami
tät zu ſuchen und ihm das Leben nicht durch ungerechte auf
geregte Behandlung zur Hölle zu machen Jm übrigen kann
mitgeteilt werden daß nach Auskunft von unterrichteter Seite
etwa im Januar vorausſichtlich wieder größere Mengen
Petroleum zur Verfügung ſtehen da man hofft bis dahin die
zerſtörten galiziſchen Quellen wieder betriebsfähig machen zu
können Aus der gegenwärtigen Produktion können nennens
werte Mengen nicht nach Deutſchland eingeführt werden weil
OeſterreichUngarn zunächſt ſelbſt ſeinen Bedarf decken und
ſeine Läger füllen will Wie ſich die Einfuhr aus Rumänien
künftig geſtalten wird iſt zurzeit noch nicht zu ermeſſen N



e

u

v

S

t

l tn

S Gn
z l

d

m

s

e

al

5 h
S 3

S

4

m ren c Z

Nr 216 Seite 6
2 J JZ WBriefe vom Kriegsſ chauplatz

in Polen
Auf der Höhe des ſüdpolniſchen Feldzugs

Von unſerem zur Armee Mackenſen entſandten
Kriegsberichterſtatter

Südpolen Ende Auguſt
I

Nach dem Falle von Brest Litowsk hat der füprer
der ſüdpolniſchen Armeen Generalfeldmarſchall von
Mackenſen im Kreiſe der Offiziere des Oberkommandos
eine Tiſchrede gehalten die auf der Höhe des Feld
zugs in ein Hurra auf die ihm unterſtellten Truppen
teile ausklang Seither hat der Sieger von Lodz und
von Gorlice von dem Kaiſer den Schwarzen Adlerorden
erhalten Die Truppen vorn am Feind ſchließen aus derAnſprache des Feldherrn deren Inhalt ſie ſchnell ver
breitet hat ſowie aus der Ordensverleihung daß ihre
wichtigſten Aufgaben auf dieſem Teil des Kriegstheaters
gelöſt ſind und hofften nunmehr fürs erſte auf ein
paar Ruhetage Nach den gewaltigen Perlen gen
die von ihnen unter den ungünſtigſten Verhältniſſen in
den letzten Wochen verlangt worden ſind wären ihnen
die denn auch von Herzen zu gönnen

Jch ſchreibe dieſe Zeilen von jenſeits des Bug aus
einem verlorenen Winkel in der Gegend etwa 20 Kilo
meter nordöſtlich von Brest Litowsk wo wir ſoeben
Halt gemacht haben Die eroberte Feſtung zu ſehen
habe ich bisher keine Gelegenheit gehabt Unſer Korps
wurde als die Nachricht von ihrem Falle kam nord
öſtlich um ſie herum über den Bug geworfen um den
abziehenden Feind wenn möglich von Norden her zu
packen und zwar zugleich mit der Armee Linſingen die
ihm den Weg nach Süden verlegte Die eine Andeutung
wird dartun welche Anforderungen an die Marſchfähig
keit der braven Hannoveraner in den letzten 14 Tagen
geſtellt worden ſind

Die Ruſſen ihrerſeits haben ſich auch bei Brest
Litowsk wieder als die bekannten Meiſter im Rückzug
erwieſen Die Armee von Brest Litowsk iſt ihrer Um
zingelung entgangen und wenn ihre Waffenbrüder aus
den Befreiungskriegen den Tagen der heiligen Allianz
und des Drei Kaiſer Bündniſſes durch zähes Zurück
gehen in das Schickſal des Gegners von 1812 zu locken
wären wenn ferner zwiſchen dem Auguſt 1914 und
dem von 1915 Tannenberg die beiden Schlachten an den
Maſuriſchen Seen Lodz die Karpathenkämpfe Lima
nowa Gorlice Przemysl der Bugfeldzug in ſeinembisherigen Verlauf und einiges andere ente noch un

geſchehen gemacht werden könnten dann aber auch
nur dann könnte die Rückzugsſtrategie der Ruſſen
uns vielleicht früher oder ſpäter in ihren Ergebniſſen
doch noch unbequem werden doch nicht mehr

Wir haben die Buglinie die natürliche Grenze zwi
ſchen dem Zartum Polen und dem heiligen Rußland
Wir beſitzen eine hübſche Brückenkopfſtellung davor auf
dem Boden des heiligen Rußland ſelbſt Rußland hat
zwar noch immer eine Armee doch nicht mehr Dutzende
davon Wir können alſo der weiteren Entwicklung mit
Ruhe entgegenſehen

Der Ruſſe vertröſtet ſich ſich mit dauernden Rück
zügen und verſucht damit die glorreiche Strategie von
1812 zu wiederholen Als ob Bonaparte heute im Zeit
alter der Technik in derſelben Weiſe zu beſiegen wärewie damals Und als ob er gehalten wäre ſente ein

Jahrhundert ſpäter alles auch ja wieder genau ebenſo
zu machen wie zu jener Zeit

Doch die Jdee daß es ſo ſein müſſe hat ſich an
geſichts der Not des Reiches der Ruſſenhirne in ihrer
Sorge bemächtigt und der Heilige den ſie als Not
helfer anrufen iſt St Roſtopſchin

Daß man auch in Rußland trotz des rieſigen Um
fangs des Reiches den Zirkel nicht quadrieren und
durch ewige Rückzüge einen Krieg heute nicht mehr ge
winnen kann wie vielleicht ehe es Bahnen gab und die
Möglichkeit der Verſtändigung auf elektriſchem Wegeüber beliebige Entfernungen fin all dies iſt dem
Feinde ſeit jenem Mißerfolg im japaniſchen Feldzug an
ſich klar geweſen Jnsbeſondere daß was einem von
der Ueberſee im aſiatiſchen Rußland vordringenden
Gegner gegenüber ſchon nicht möglich war im europäi
ſchen Weſten des Reichs erſt recht ſchwerlich ausführbar
ſein würde So hat man ſich alle Mühe gegeben den
Geiſt des Angriffs in das Heer zu bringen Daß dies
nicht ohne Erfolg geſchehen iſt hat der Verlauf des
Krieges bis in die jüngſten Wochen hinein zur Genüge
dargetan Jm Kaxpathenſturm haben wir ſogar den
Verſuch ſeiner rn in ein den räumlichen Verhält
niſſen des Reiches entſprechendes Gigantenmaß erlebt
Daneben aber hat trotz aller unfreundlichen Erfah
rungen des Kuropatkin Krieges die Erinnerung an die
Rückzugsſtrategie von 1812 als ein den beſonderen Ver
hältniſſen des Reiches naturgemäßes Verfahren ſozu
ſagen im Unterbewußtſein des ruſſiſchen Heeres fort
gelebt Der Beweis für dieſe Behauptung wäre auch
wenn nie ein Kanonenſchuß gefallen wäre aus dem
ganzen Verteidigungsſyſtem der Ruſſen zu erbringen
geweſen aus der Bahnloſigkeit des Grenzgebiets
gegen Galizien hin z B dem Zuſtand der Straßen an
der Weſtgrenze überhaupt und derlei mehr Schon am
Abend vor unſerer Mobilmachung war der Feuerſchein
der in Brand geſteckten ruſſiſchen Grenzämter das erſte
Fanal das von dem ſtillen Fortbeſtehen alter amtlich
in Acht und Bann getaner Ueberlieferungen zeugte Es
blieb nicht das einzige überall wo die Ruſſen aus ſtra
tegiſchen oder taktiſchen Gründen zurück mußten lohten
irgendwelche Brände von Wohnſtätten Judenhäuſer
und Judenorte waren bevorzugt verwüſteten ſie
Privateigentum ſuchten ſie namentlich die Landleute
zur Abwanderung nach rückwärts zu bewegen Denn
ſo will es die alte Vorſchrift man ſoll weit über die
Zerſtörung nicht mehr abzubringender militäriſcher
Vorräte hinaus eine Wüſte zwiſchen die abziehende
eigene Truppe und den Gegner legen Von dem Willen
zur baldigen Wiederkehr iſt ſolches Verfahren ſicherlich
nicht beeinflußt es iſt der Geiſt von 1812 der in ihm
ſpukt Dennoch waren dieſer Willen und damit der zum
Angriff trotz aller Mißerfolge im Heere des Gegners
noch lange vorhanden und ſo wurde die Verwüſtungs
taktik wohl angewandt im allgemeinen aber doch nur

da wo es keine beſondere Mühe machte Mehr abſeits
gelegene Orte blieben z B in der Regel unbehelligt

Erſt ſeit man weiß daß der Krieg militäriſch an ſich
verloren iſt klammert man ſich an das was vorher als
zwar hergebrachte aber doch eigentlich veraltete Vor
ſichtsmaßregel in Uebung war als an das letzte Aus
kunftsmittel An ſeine nunmehr lückenloſe Anwendung
ſetzt man ſeither alle Energie Vielleicht daß die be
rühmte breite Natur Rußlands dem Reich wie einſt
Bonaparte gegenüber abermals irgendwie Hilfe bringt
wenn es nur gelingt Zeit zu gewinnen das An
dringen des Feindes dadurch aufzuhalten daß man ihn
durch ſorgfältig durchgeführte Zerſtörungen planmäßig
verhindert die natürlichen Hilfsmittel des Landes
ſeiner Kriegführung ſei es auch nur im kleinſten und
kleinſten dienſtbar zu machen

Gelingt es Jeder Krieg bringt die Darangabe des
perſönlichen Lebensglücks zahlreicher Volksgenoſſen als
bittere Notwendigkeit mit ſich Sie geſchieht zum Wohle
der Geſamtheit und es iſt nichts gegen ſie zu ſagen
wenn ihr irgend eine Vernunft zu Grunde liegt Was
die bankerotte Verteidigung des Feindes an erbar
mungsloſer Vernichtung von Arbeit und Eigentum von

Odol Das Beſte
zur Zahnpflege

Je

Gegenwart und Zukunft den nei en Bewohnern
des Kriegsgebiets gegenüber zu Wege bringt geht in
deſſen über die ſo gezogene Grenze weit hjnaus Gewiß
auch wir können die unglücklichen paar Leute die wir

ier ab und zu noch vorfinden nicht glimpflich an
aſſen Können es umſo weniger als es durch die

Schuld des Feindes ja nur ganz wenige ſind auf dieſich die Laſt der Seiſtungen die der bürgerlichen Be

völkerung in Feindesland nun einmal nicht e erſparen
ſind verteilt Dennoch fühlen dieſe vom Schickſal für
den der den Krieg nicht geſehen unvorſtellbar hart ge
troffenen Menſchen ſ wenigſtens über den äußerſten
Gipfel ihrer Leiden hinaus wenn es ihnen gelingt vondem Heere ihres eigenen Landes gleichviel wie loszu
kommen und ſich hinter unſere Linien zu retten Dort
drüben öſtlich von uns ſchlagen Tag und Nacht hin
durch die Flammen angeſteckter Dörfer gen Himmel
Jn welch unglaublicher Weiſe dort Ruſſen mit Ruſſen
umſpringen davon wiſſen ja die neueſten Tagesberichteder dentſchen Heeresleitung einiges zu erzählen ie

es in früheren Abſchnitten des Krieges ein paarmal
an der Bzura mit polniſchen Juden geſchehen ſo be
ginnt man jetzt hier Scharen von Flüchtlingen im Ge
fechtsgelände gegen den Feind zu treiben wo ſie als
Ziviliſten der Entfernung wegen noch nicht erkennbar
ſind deſſen Feuer auf ſich ziehen und es ſo von anderen
Punkten ablenken wo ſie es aber ſind den Schützen
die hinter ihnen herkommen oder auch unter ſie verteilt
ſind als Deckung zu dienen So verfährt man mit
Vätern und Brüdern mit den nächſten Blutsver
wandten von Männern die ihrerſeits als Soldaten
vielleicht zur ſelben Stunde und am ſelben Ort ihre
Haut für den Zaren zu Markte tragen Jſt es an
geſichts der ungeheuerlichen Opferung wehrloſer Men
ſchen als Scheinziele und Schützendeckung irgendwie
verwunderlich daß keinerlei innere Hemmung ſich bei
den Verübern ſolcher Schandtat gegen die verſchwen
deriſchſte Vernichtung auch des Eigentums eben dieſer
Menſchen ſträubt Daß man Hunderttauſende ihres
Heims beraubt daß man Millionen und Abermillionen
an wirtſchaftlichen Werten in Schutt und Aſche wan
delt Daß man Güter Dörfer Landſtädte ja jetzt im
Falle Brest Litowsk ſogar einen größeren Platz glatt
niederbrennt nur damit unſere Soldaten im Quartier
etwas enger ſchlafen vielleicht ſogar wirklich einmal
mehr biwakieren müſſen als es ſonſt nötig geweſen
wäre Damit ſie zu einem größeren Hundertſatz ihrer
Atzung auf die Leiſtungen unſerer mehr aufs Nahrhafte
als auf Abwechſelung bedachten Feldintendanturen an
gewieſen ſind während ſie ſonſt von den Bauern und
in den Städten allerlei Mittel nebenbei haben könnten
die einem Soldatenmagen und Soldatenherzen als
Extralabung wohl tun Denn auf größere Wirkungen
läuft die Zerſtörungstaktik heute zu Tage und unter den
beſonderen Verhältniſſen dieſes Feldzuges nicht mehr
hinaus Wir ſchreiben 1915 nicht 1812 Das Ver
fahren der Ruſſen iſt mehr wie ein Verbrechen Es iſt
ein Unſinn Ein ſo handgreiflicher Unſinn wofern ſie
ſich irgend eine Ausſicht machen das Geſchick dieſes
Krieges noch irgendwie zu ändern oder wenigſtens in
ſeinen Folgen für ſie ſelbſt zu mildern daß ſie ſeeliſch
längſt viel mehr herunter ſein müſſen als wir es
eigentlich bisher immer angenommen haben Land das
man wieder zu erlangen hofft entwertet man nicht ſo
Sie geben alſo was ſie zu räumen genötigt ſind inner
lich bereits auf betrachten es von da an als Feindes
land Aber auch Feindesland verwüſtet man von
Geſichtspunkten einer überlegten Kriegführung aus nicht
abſichtlich

Ad Zimmermann Kriegsberichterſtatter

Aus der Amgebung
g Aus der Elſter und Luppenaue 13 September

Die Grummeternte hat auf den Elſter und
Luppenwieſen begonnen Leider zwingt die vor
geſchrittene Jahreszeit zum Erntebeginn da das
Trocknen des Graſes wegen des Taues morgens und
abends ſich immer ſchwieriger geſtaltet das Gras aber
immer noch im Wachstum begriffen iſt ein Aufbringen
im ſog Rauter wie es mit dem Klee geſchieht dürfte
ſich bei ſpäterer Ernte auch empfehlen doch muß man
bei Grummet beſonders vorſichtig ſein da es feucht zu
ſammengebracht ſich leicht erhizt und verdirbt Der
Grummetertrag iſt zwar kein beſonders ergiebiger bei
der Futterknappheit aber immerhin von hohem Werte

k Collenbey 14 Sept Bezirkskonferen
Geſtern fand hier im Schullokale die zweite freiwillige
Bezirkskonferenz des Nordbezirks der Ephorie Merſe
burg Land für Geiſtliche und Lehrer ſtatt Lehrer
Döring Collenbey hielt mit den Kindern der 1 und
2 Klaſſe eine Geſangsprobe Der Einübung des Liedes
Maiglöckchen läutet in dem Tal gingen entſprechende

Vorübungen voraus Das Lied wurde nach dem neuen
Lehrplan eingeübt Jm zweiten Teil der Konferenz
wurden von ſeiten der Teilnehmer einige Volkslieder
geſungen Der Ortspfarrer Paſtor Joche tritt am
1 Oktober nach 42jähriger hieſiger Tätigkeit in den
wohlverdienten Ruheſtand Aus Anlaß dieſes Schei
dens widmete Paſtor Dr Sonnemann dem Scheidenden
warme herzliche Worte des Abſchieds

g Oſendorf 13 September Ein ruſſiſch
polniſcher Zivilgef,angener, der im berg
männiſchen Betriebe hier beſchäftigt war löſte eigen
mächtig ſein Arbeitsverhältnis und war auch nicht zubewegen dieſes wieder aufzunehmen er traf vreſmeht

Anſtalten heimlich zu verduften Behördlicherſeits
mußte daher zu ſeiner Feſtnahme geſchritten und er dem
Gefangenenlager in Altengrabow zugeführt werden

g Raßnitz 13 September Die Wildtauben
ſcharen ſich in den Auengebieten bereits in größeren
Mengen zuſammen als Vorzeichen zur baldigen Ab
reiſe nach dem Süden Jn Scharen treffen im Früh
jahre die Wildtauben auch in den Walddiſtrikten ein
und verteilen ſich dann paarweiſe zum Brutgeſchäft
Der nahende Herbſt vereinigt dann die Jungen und
Alten zur gemeinſamen Abreiſe

k Schkopau 13 September Erntedankfeſt
Die hieſige Gemeinde konnte am Sonntag ihr Erntedank
feſt nach glücklich vollbrachter et dent Die Ge
meindemitglieder kamen in der mit Erntekränzen und
Blumen geſchmückten Kirche recht zahlreich zuſammen um
Gott dem Herrn zu danken für ſeinen reichen Segen den
er ihnen wiederum in dieſem Jahr hat zuteil werden
laſſen das ſchöne Wetter hatte eine ganze Anzahl Gäſte
nach hier gebracht Den Verhältniſſen entſprechend
wurde auch in dieſem Jahre wie im Vorjahre das
Erntefeſt in den einzelnen Familien ruhig und ſtill
verlebt

Merſeburg 14 Sept Wieder ergriffen
Der in der Nacht vom 12 zum 13 September vom Ar
beitskommando der Geſellſchaft A E G Kraftwerk
Golpa entwichene franzöſiſche Kriegsgefangene Auguſte

Matin iſt wieder ergriffen worden
n Ermlitz 13 September Erntedankfeſt

Solweiden Am Sonntag wurde im hieſigen
Kirchſpiel das Erntedankfeſt durch eine kirchliche Feier
begangen Die Hochwaſſerperiode im Frühjahr hat
außerordentlich auf das Wachstum der großen Sol
weidenanlagen gewirkt und gute kräftige Ware ge
fördert Solweiden ſind auch jetzt in der Kriegszeit ein
ſehr gefragter und gut bezahlter Artikel

n Maßlau 13 September Kaiſereiche Die
im hieſigen Forſte ſtehende und unter dem Namen
Kaiſereiche weithin bekannte große Eiche wird jetzt

ſonntäglich von Vereinen und Spaziergängern auf
geſucht und bewundert Jn letzter Zeit wurden auch
öfters erhebende patriotiſche und Siegesfeiern unter
dem etwa 500 Jahre alten Baum abgehalten Jn den
letzten Jahren befürchtete man ſein Eingehen Bei

meſſer beträgt ſein Umfang 8,21 Meter Fachleute
den Holzwert auf etwa 4000 Mark re

Umfang 6,80 Meter der Durchmeſſer
2,17 Meter Der Holzwert wurde damals auf 1
geſchätzt

n zen 18 September Gurkenpreiſe
Trappen Die Gurkenernte iſt hier in tache als beendet anzuſehen Krüppelware iſt noch
Angebot Durchſchnittlich wird für das Schock dieſer
og dritten Sorte 1,50 Mark bezahlt Jn den letztenZegen zogen größere Trappenvölker in niederem Flug

über die Aue dahin Schon vor einigen Wochen
wurden einzelne Vögel in der Flur bemerkt

Beeſenlaublingen 13 September Jugend
kompagnie Am Sonntag fand unter reger Teil
nahme der Jugendlichen eine Felddienſtübung der
Jugendkompagnie Nr 417 die e aus den jungen
Leuten der beiden Amtsbezirke Neubeeſen und Trebitz
zuſammenſetzt ſtatt Nachtem die Uebung um 6 Uhr
ihr Ende erreicht fand auf einem nahen Stoppelfelde
der übliche Parademarſch ſtatt Dann verſammelten
ſich alle zu einem ſchönen Feldgottesdienſt Paſtor
Paſchke hielt eine markige Rede die bei allen Zuhörern
lebhaften Widerhall fand Mit dem Liede Jch hab
mich ergeben ſchloß die herrliche Feier Wachtmeiſter
Rinke d noch eine patriotiſche a die mit
einem begeiſtert aufgenommenen Kaiſerhoch ſchloß

Eisleben 14 September Aufhebung der
Höchſtpreiſe Tragiſch Die vom Magiſtrat
unterm 6 September feſtgeſetzten Höchſtpreiſe für Milch
Eier und Butter wurden wieder aufgehoben Be
gründend wird darüber ausgeführt daß einmal die
Stadt ſelbſt mangels Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für
die Produzenten zu der ſie nicht befugt iſt keinen ent
ſcheidenden Einfluß auf die Preisbildung und das An
ebot auszuüben vermag und ſchließlich Gefahr läuftdie Zufuhr der wichtigſten Lebensmittel abgeſchnitten

u ſehen andererſeits aber ein großer Teil des
aufenden Publikums anſtatt die Maßnahmen des

Magiſtrats zu unterſtützen auf jede Weiſe verſucht hat
die Anordnung zu umgehen und dadurch hinfä lig zu
machen Der als Leutnant d R im Felde ſtehende
Lehrer Thurm der hier auf Urlaub weilte hatte ſich
am Montag v verheivatet Geſtern war
Urlaub abgelaufen und er mußte zur Front zurück Der
Trennungsſchmerz erregte

c

d junge Frau derartig daß
ſie no eſtern einem Herzſchlage erlagu dnenrn 14 September Richte e ſt
Selbſtmord Der Oberlandesgerichtsneubau iſt
ſoweit vorgeſchritten daß geſtern das Richtfeſt gefeiert
werden konnte Das Gebäude befindet ſich an derſelben
Stelle guf der das alte erbaut war und von wo es nach
allen Richtungen hin geſehen werden kann Zur Feiererſchienen Oberlandesgerichts Präſident Hartmann
Ehrenbürger von Naumburg als Vertreter der Staats
anwaltſchaft Erſter Staatsanwalt Rasmus als Ver
treter der Stadt Erſter Bürgermeiſter Dietrich vom
Hochbauamt Baurat Bottermoſer von der Bauleitung
Regierungsbaumeiſter Hoßfeld Trotz des Krieges
ſchreitet der Bau rüſtig ſeiner Vollendung entgegen m
Der frühere Jagdaufſeher R Eichhorn erſchoß ſich
geſtern mittag in ſeiner Wohnung Er nahm vorber
Abſchied in einer Anzeige worin er bei ſeinem Weg
gang in die Heimat allen guten Freunden herzliches
Lebewohl und Wiederſehen zuruft Als die Anzeige er
ſchien war er bereits ein toter Mann

Eilenburg 14 September Um der Butter
knappheit zu begegnen ſetzte ſich der Magiſtrat
mit einer auswärtigen Molkerei in Verbindung und

gute Molkereibutter das Pfund zu
1,90 Mark

Domnitz 14 September AuszeichnunDem Jäger er Landwehr Wilhelm Pforte von
hier der ſeit Anfang des Krieges bei dem 4 Reſerve
Jäger Bataillon im Felde ſteht wurde wegen Tapfer
keit vor dem Feinde das Eiſerne Kreuz 2 Kl verliehen

Brehna 14 September Militäriſches
Der älteſte Sohn des Schützenhausbeſitzers Karl
Dieſner der als Wachtmeiſter auf dem weſtlichen
Kriegsſchauplatz im Felde ſteht iſt zum Offizier

verkauft nunmehr

Der Kriegsgeſangschor zu deſſen Gründung StadtvatReinhard er Vorverſammlung aufgefordert hatte
trat am Sonntag zum erſten Male zur Uebung zu
ſammen Die e m d de liegt in Händen

Lehrers Engelhardt Werdershauſenechten Wyor Polvyhymnia leitet Die Geſangsſtunden

finden jeden Donnerstag abend ſtatt Auf das Sieges
geläut der Glocken verſammelt ſi die Vereinigung
9 Uhr abends auf dem Marktplatz zur kurzen Sieges
feier Da auch im Poſtdienſt durch die fortgeſetzten
Einberufungen Mangel an Erſatzleuten eingetreten iſt
ſo hat man hier zur Einſtellung einer weiblichen Hilfs
kraft ſchreiten müſſen die als Ausweis die Armbinde

Gerichts Jeitung
Halliſche Strafkammer vom 14 September

Erbitterte Dorffeindſchaft und ihre di
Jm Jahre 1913 hatten ſich das Schwurgericht und dieWer Halle mit einem recht unerquicklichen

Prozeß wider das keimende Leben zu beſchäftigen Die
Vorgänge ſpielten ſich in Dölau ab wo ſich eine erbitterte
Feindſchaft zwiſchen den Einwohnern bildete Ein wahrer
Rattenkönig von Prozeſſen entwickelte ſich im Verlaufe
der nächſten Zeit Eine grimmige Feindſchaft entſtand
zwiſchen dem Bergmannsehepaar Elſte und dem Kauf
mann Kunze in Dölau Zivilprozeſſe Privatbeleidi
gungsklagen und gegenſeitige Anzeigen waren die Folge
Als der Ehemann E gegen den K einmal eine Privat
beleidigungsklage angeſtrengt hatte erhob dieſer Wider
klage und ließ eine Frau H in Dölau als Zeugin laden
Zu dieſer ſoll Frau E einige Tage vor dem Termin
unter Mittag gegangen ſein Die E traf jedoch die H
nicht an und ſprach mit deren Mutter Nach der An
gabe dieſer ſoll die E geſagt haben daß ihre Tochter
nur ausſagen möge daß ſie nichts wiſſe die anderen
würden auch ſo ausſagen Am Abend ſoll Frau E noch
mals gekommen und mit der H geſprochen haben Sie
ſoll verſucht haben die H zu bewegen doch auszuſagen
daß ſie von nichts wiſſe Als die H in dem Termin doch

n gegen den Ehegatten E ausſagte der wegen
Verbrechens gegen das keimende Leben angezeigt war
wurde plötzlich die Geſchichte von dem Beeinfluſſungs
verſuch ruchbar Die E mußte ſich jetzt vor der Straf
kammer wegen verſuchter Verleitung zum Meineid ver
antworten Die anweſenden Zeugen ermahnt der Vor
ſitzende eindringlichſt ſich nicht in den Strudel des Ver
derbens hineinziehen zu laſſen den die unglückſelige Ge
ſchichte von 1913 erzeugt habe Eine von der Angeklagten
geladene Zeugin ſagt aus daß ſie am fraglichen Abend
an dem die E mit der H geſprochen haben ſollte mit der
E ununterbrochen zuſammen geweſen ſei Die Zeugin
weiß aber nicht mehr anzugeben warum ſie ſich noch ſo
enau daran erinnert daß das Zuſammenſein mit der
F gerade an dem Tage geweſen ſei an dem die H von
der E zu einer falſchen Ausſage aufgefordert wurde
Die H und ihre Mutter behaupten oben erwähnte Ge
ſpräche mit der E geführt zu haben Der Staatsanwalt
iſt von der Schuld der E überzeugt und beantragt ein
Jahr ſechs Monate Zuchthaus fünf Jahre Ehrverluſt
und ſofortige Irhal tung e der Angeklagten Das Ge
richt befindet die Angeklagte für ſchuldig und erkennt
auf die geringſt zuläſſige Strafe von einem Jahre Zuchthaus da eine Mich Strafe genügend Eindruck mache
und die E nur zugunſten ihres Mannes ſo gehandelt
abe Die Dergaftnyg wurde beſchloſſen und bei der

6 Jahren zurückgelegt haben auf Verlang fwands
entſchädigung in Höhe von 240 M jährlich für jedes weitere
Dienſtjahr eines jeden ſeiner geſetzlichen Dienſtpflicht

des Verſtorbenen haben
der den ge die Geſchwiſter

Mittwoch 15 September 1915

Halliſches Schöffengericht vom 14 Septbr
Die Vollmilch war ſo knapp

Die 64 jährige Milchhändlerin B aus Reideburg
hatte in 80 Liter fünf Liter Magermilch ge
zen weil angeblich die Vollmilch ſo knapp war undie nicht genügend bekam um ihre Kunden zu befriedigen
Sie entnahm daher 5 Liter Magermilch und verteilte ſieleichmäßig Jetzt mußte ſie ſich wegen Vergehens gegen

das Nahrungsmittelgeſetz verantworten und getan reuig
ihre Schuld Es war beim beſten Willen keine Voll
milch mehr zu bekommen Die iſt zu knapp DerAmtsanwalt beantragte weil die Angeklagte von vor

langen Jahren wegen eines ähnlichen Vergehens vor
beſtraft iſt 60 Mark Geldſtrafe Das Gericht er
kannte auf 50 Mark und Bekanntmachung des Urteils

Zu viel Waſſer in Butter
Der Sir feeßprr G aus Holleben hatte einen richter

lichen Strafbefehl erhalten weil ſeine Butter 18,5
Waſſer enthielt während normale ſonſt nur 12 bis 14
enthält G erhob Einſpruch und macht geltend daß
durch das mangelhafte Futter die Butter zu weich würde
Es wäre damals auch ſehr heiß geweſen und die Butter
habe ſich ſchlecht ausdrücken laſſen Ein größerer Be
ſtandteil von Waſſer bliebe daher in der Butter Der
Sachverſtändige führte aus daß dies die allgemein übliche
Ausrede der Buttererzeuger ſei Es müſſe nur die
Butter richtig behandelt werden dann ließe ſich der
Mangel leicht heben Es ſeien jetzt ſo viele Fälle von
derartig durch Waſſer minderwertig gemachter Butter
vorgekommen Auch hier habe man ähnlichen Einwand
gebraucht Doch ſeien dieſe Buttererzeuger nachdem ſie
mit Strafbefehlen bedacht wären auf einmal in der
Lage einwandfreie Butter zu liefern Das Gericht
nimmt an daß nur Fahrläſſigkeit vorliege und ſetzt die
Strafe auf 20 Mark herab

Sportnachrichten
Pferdeſport

Die Kriegsrennen zu Hoppegarten nehmen am Donners
tag ihren Fortgang Trotzdem bei dem Streichungstermin
37 Pferde ausſchieden ſind für alle Konkurrenzen noch Be
werber genug vorhanden um faſt durchweg gut beſetzte Felder
in Ausſicht zu ſtellen Den Mittelpunkt bildet das mit 10 000
Mark ausgeſtattete Pontreſina Rennen über 2400 Meter in
dem Freiherrn v Oppenheims Roi Soleil wieder auf die
Graditzer Anſchluß und Cikade ſtößt die er ſchon im Saphir
Rennen bezwungen hat Da ſich die Gewichte etwas zugunſten
der königlichen Pferde verſchoben haben ſollte das Ende
zwiſchen den drei Pferden wieder ſehr knapp ausfallen Caliari
Fulvia Tamina Thuſis Jnder Lotty und Chamiſſo werden
das Feld vervollſtändigen Das Maſher Rennen ſtellt Herrn
R Haniels Albula einen weiteren Erfolg in Ausſicht während
im einleitenden Unverhofft Rennen für Zweijährige der Fels
Sohn Held des Königl Württ Privatgeſtüts Weil ſein erſtes
Rennen gewinnen könnte Jn den übrigen Konkurrenzen be
ſitzen Leonardo II Kongo Joas und Herkules gute Ausſichten

Fußballſport
Weitere Reſultate der Fußballſpiele am vorigen Sonn

tag Wacker II gegen Eintracht J 0 Wacker III
ſpielte in Zeitz gegen Ballſpielklub II 5

Brieftaſten des General Anzeigers
Jeder Anfrage müſſen Name und Adreſſe des Einſendecs
ſowie die letzte Abonnementsquittung beigefügt ſein Anonyme
Anfragen werden nicht beantwortet Geſchäftsfirmen können
im Briefkaſten nicht empfohlen werden Für die Richtigkeit
der Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung
umd erh W Siehe Halliſches Adreßbuch Teil IV Seite 72

1 Nach dem Beſchluſſe des Bundesrats erhaltenD C
Familien von denen Söhne durch Ableiſtung ihrer geſetzlichen
zwei oder dreijährigen Dienſtzeit eine Geſamtdienſtzeit vom

Verlangen Au

nügenden Sohnes Bei Jhrem Herrn Bruder handelt es
aber um die Ableiſtung der einjährigen Dienſtzeit 2 S

z rden doch von der Sparkaſſe eine Beſcheinigung erhaltenſtellvertreter befördert worden weGröbzig 13 September Verſchiedenes dieſe bei der Empfangnahme der
Gänſeblümchen 10 Die zum ehelichen Hausſtande

a eeſrau Jhres gefallenen
davauf keinen Anſpruch noch weniger

W Torgau Der einfachſte Weg für die Offizierslauf
bahn iſt der Eintritt ins orps Die V
umfaſſen die Klaſſen Sexta bis Tertia dann Uebertritt
Hauptbadettenanſtalt Abſchluß der Kadettenzeit im 17 Lebens
jahre mit Beſtehen der Fähnrichsprüfung Wer zwecks Be
förderung als Avantageur in die Armee eintreten will hat
das Reifezeugnis einer Vollanſtalt zu erwerben und wirdſofort Fübnrlch Wer nur das

Fähnrichs bleg De Eindie Fähnrichsprüfung ablegen rtwetenbe wird nach 3 Monaten Gefretter nach 5 Monaten
Unteroffizier bald darauf Fähnrich nach 6 Monaten

D bat K di Kriegsſchule nachſchen Dienſtes erfolgt Kommandierung zur ule11 Monaten Zulaſſung zur Offiziersprüfung nach 13 Monaten
Beförderung zum Leutnant Koſten etwa 10 000 Mark

n B 100 Die Beförderung richtet ſich nach Bedarſ
umd Fähigkeit

e K S 40 Wenden Sie ſich einmal an die hieſige Land
wirtſchaftskammere St Das Militäreinkommen der Perſonen des Unter
offizier und Gemeinenſtandes iſt von der Beſteuerung
geſchloſſen Das ſonſtige Einkommen bleibt auch während des
Krieges ſteuerpflichtig Es iſt aber die veranlagte Steuer
nicht zu erheben u a von den Unteroffizieren und Mann
ſchaften des Beurlaubtenſtandes welche mit einem Einkommen
von nicht mehr als 3000 M veranlagt ſind für diejenigen
Monate in denen ſie ſich im aktiven Dienſt befinden Die
Abgangsſtellung betr Steuer erfolgt laut Bekanntmachung
des Vorſitzenden der Einkommenſteuer Veranlagungskommiſſion
vom 7 Juni 1915 von Amts wegen durch den hieſigen Magi
ſtvat ohne daß es eines Einſpruchs oder überhaupt eines be
ſonderen Antrages bedarf

W 27 Iſt eine Staatsſteuer nicht veranlagt fo fällt
auch die Kirchenſteuer weg Anders wenn die Staatsſteuer
etwa nur außer Hebung geſetzt iſt

Fritz B in G Staatsſteuer iſt nur am Wohnort zu
zahlen Gemeindeſteuer kann aber auch am Aufenthaltsorte
erhoben werden wenn der Aufenthalt länger als drei Monate
dauert Wohnort und Aufenthaltsort müſſen ſich dann aber
in die Steuer teilen derart daß jeder Ort nach der Hälfte
der veranlagten Staatseinkommenſteuer die am Orte geltenden

uſchläge erhebt S8 W 800 Die geſetzlichen Beſtimmungen über die Kündi
gungsfriſten haben keine Aenderung erfahren

K L 25 Mit Volksſchulbildung läßt ſich die Förſter
laufbahn nicht einſchlagen

Z 100 Gründe zur Eheſcheidung ſind nach Jhrer Dar
ſtellung nicht vorhanden

B B 20 Jn Frage kommt der Kreis ihres Wohn
itzes nicht Aufenthaltortesſie C D Der von uns am 2 September im Gen Anz
gegebene Aufſchluß über das ſchwarz weiße Band iſt richtig
ſteht auch nicht im Widerſpruch mit unſerer Mitteilung vom

t

14 Auguſt
e K M 20 Zur Kriegstrauung benötigen Sie Geburts

und Taufſchein
e W J Ein Königl Lehrerinnenſeminar befindet ſich in

Torgau Die Ausſichten ſind günſtig
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Steckenpferd Seife
die beste Lilienmilch Seife

für zarte weiße Haut

überall zu haben

einer Höhe von 89,57 Meter und 2,61 Meter Durch
führung der kam es zu erregten Szenen im undaußerhalb des let
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Mittwoch 15 September 1915
griegstagung des deutſchen Kleinhandels

Sondershauſen 13 September 1915
Unter zahreicher r ligeyg von Vertretern aus

dem ganzen Reiche trat am Montag in Sondershauſen
der Deutſche Zentralverband für Handel und Gewerbe
Sitz Leipzig der in über 250 Einzelvereinen 50 000
Mitglieder umfaßt und damit die berufene Organiſation
des deutſchen Kleinhandels darſtellt zu ſeiner 27 ordent
lichen Hauptverſammlung zuſammen zu der auch Ver
treter mehrerer Handelskammern ſowie des Verbandes
der Rabattſparvereine Deutſchlands und des Landes
ausſchuſſes Rheinland Weſtfalen des Reichsdeutſchen
Mittelſtandsverbandes erſchienen waren er Vor
ſitzende Stadtrat Seifert Leipzig eröffnete die Tagunmit einer kurzen Anſprache die er mit einem Hoch a
den Kaiſer und den Landesherrn enden ließ Der ge
druckt vorliegende Geſchäftsbericht der die verſchiedenen
Standesarbeiten des Verbandes erörtert und zum
Fs die Notwendigkeit des Zuſammenſchluſſes der
Beteiligten betont wurde ohne Debatte genehmigt Dann
trat man in die Tagesordnung ein Das erſte Referat
hielt Dr Muſer vom Landesausſchuß Rheinland Weſt
falen e Reichsdeutſchen Mittelſtandsverbandes über
das Thema

Der Einfluß des Krieges
mit ſeinen Folgen auf den Kleinhandel

Der Referent führte folgendes aus
Wir wollen an den Maßnahmen der Regierung nicht

nörgeln ſondern zu unſerem Teil dazu beitragen daß etwa
gemachte Fehler in Zukunft vermieden werden

Redner unterſchied drei Gruppen von Maßnahmen der
Behörden 1 ſolche die auf die Kreditverhältniſſe Bezug
haben 2 Maßnahmen zur Sicherung der Volksernährung
und 3 Maßnahmen die ſpeziell den Kleinhandel betreffen
Die der erſten Kategorie wieſen zunächſt Lücken auf die aber
allmählich beſeitigt wurden Bei der Aufhebung der Friſten
zur Geltendmachung von Anſprüchen aus dem Wechſel und
Scheckrecht hätten wir es lieber geſehen wenn man nicht ſo
plötzlich vorgegangen wäre ſondern allmählich abgebaut
hätte Bei der Verteilung des beſchlagnahmten Getreides
uſw möchten wir zum Ausdruck bringen daß der Klein
handel nicht ausgeſchaltet werde Was die Höchſtpreiſe an
langt ſo iſt man davon abgekommen darin ein Allheil
mittel zu ſehen Bedauerlich iſt es daß Höchſtpreiſe für den
Kleinhandel feſtgeſetzt wurden ohne ſie auch den Produ
zenten und dem Großhandel vorzuſchreiben Wirtſchaftliche
nicht parteipolitiſche Gründe laſſen uns die Aufhebung des
Verbots an Beamte den Konſumvereinen beizutreten be
dauern Die beiden letzten Verordnungen des Bundesrats
vom 24 Juni betreffend das Aushängen von Preistafeln
und die vom 23 Juli bilden eine Gefahr inſofern der Ver
braucher leicht geneigt iſt ohne die Qualität zu kennen an
einen Verſtoß gegen dieſe Beſtimmungen zu glauben Wir
fordern daher Gutachter Ausſchüſſe die in ſolchen Fragen
gehört werden Wir wollen vorwärts ſchauen um zu
lernen und unſere Hilfe anbieten damit in Zukunft Fehler
vermieden werden Lebhafter Beifall
Darauf preg Schleifenbaum ſBarmen die

Erfahrungen bei Kriegslieferungen und Beteiligung von
gſ zu Gewerbe bei Vergebung von Lieferungen

J Berlin die Lebensmittelverſorgung durch
das Reich und die Kommunalverbände und der legitime

e d Janſen Barmen die Konſumentenb die Wucherpreiſe

r der Referenten und die Stellungnahme der Verſammlung r die t vier Einzel
themata wurde in folgender ließung von
Dr Müſer feſtgelegt

Die N des Zentralverbandes fürgaite und Gewerbe erkennt die Notwendigkeit behördlicher

Maßnahmen auf wirtſchaftlichem Gebiete in der Kriegszeit
an ſie erkennt weiter an daß dieſe in Verbindung mit Dem
unerſchüttterlichen Willen des Volkes durchzuhalten und zur
Erbangung eines ehvrenhaften dauernden Friedens Opfer zu
bringen bewirkt haben den Aushungerungsplan unſerer
Feinde zunichte zu machen und einen wirtſchaftlichen Sieg
zu erringen auf den die Welt ſtaunend blickt Mit Rück

GeneralAnzeiger für Halle u die Provinz Sachſen
ſicht darauf ſieht ſie über Fehler und
Maßnahmen der Behörden dank der Neuheit und Unüber So
ſichtlichkeit der Verhältniſſe naturgemäß anhaften hinweg
Sie bittet jedoch die maßgebenden Behörden um für die
Zukunft möglichſt die Jntereſſen der Geſamtheit und aller
Berufsſtände berückſichtigende Maßnahmen zu erzielen vor
dem Erlaß von Verordnungen ſachverſtändige Vertreter aus
den in Betracht kommenden Berufsſtänden zu hören nament
lich aus den Kreiſen des Kleinhandels und ſie zu dem
Zweck zu allen Ausſchüſſen und Körperſchaften denen die
Verpflegung und Regelung der Ernährungsfrage und die
Verſorgung der Bevölkerung mit ſonſtigen Bedarfsartikeln
übertragen iſt hinzuzuziehen Die Hauptverſammlung
bittet weiter den Bundesrat nach Anhörung der berufenen
Organiſationen für die Uebergangszeit nach dem Friedens
ſchluß Maßnahmen zu treffen die es Handel und Gewerbe
ermöglichen über die durch den Krieg namentlich auf
finanziellem Gebiet hervorgeruſenen Schwierigkeiten hinweg
zukommen

Jm Anſchluß hieran wurde von Heinze Dres
den Schleifenbaum Barmen Pretſchnerr Müller Hapdeletammer Weſel Jan
ſen B armenſ Schmidt Hofgeismar La nge
lüttig Witten Thierhopf Magdeburg eine
Reihe von Anträgen egründet die einſtimmig an
genommen wurden

Nach der Mittagspauſe wurde als zweites Haupt
thema

Die Zukunft des Kleinhandels

erörtert Jn dieſem Rahmen behandelte Pfannkuch
Barmen r ugabeweſen und den geheimen Waren

handel Auf Vorſchlag des Vorſitzenden wurde beſchloſfen daß der Vorſtand in dieſer Sache weiterberate

Das folgende Referat von Dr Müſer betraf die
Fragen Befähigungsnachweis Errichtung von Kauf
mannsgilden Rechtsſtellung der Minderkaufleute

An dieſes Referat in dem die Gildenorganiſation der Kleinhändler empfohlen wurde
ſchloß 3 eine Debatte an an der ſich die Herren Thier
hopf Magdeburg Pretſchner Dresden Syndikus
Kaufmann und Krauſe Magdeburg be
teiligten

Die Verſammlung nahm dann eine Entſchließung
an wonach die Form der Gilde als geeignet für einekraftvolle Organiſation des Kleinhandels zu betrachten
ſei Der Vorſtand wurde beauftragt der nächſten Ge
neralverſammlung weitere Vorſchläge zu machen Zum
Schluß der Sitzung wurde beſchloſſen an den Kaiſer
und den Fürſten Huldigungstelegramme abzuſenden

Am Dienstag wurde die Beratung zu Ende geführt

Kleine Chronik
Stiergefecht in Leipzig

Eine aufregende Stunde gab eg am Montag nach

mittag in dem Leipziger Vorort Connewitz Ein Stier
ſollte als letzter auf dem Schlachthof dran glauben ver
mochte aber die Berechtigung dieſes Todesurteils nicht
einzuſehen und zerrte ſo gewaltig an ſeinen Ketten daß
ſie zerſprangen Er ſtürzte hinaus und in wilder Jagd
ing es nun über Wieſen und Felder An der Eckeühlholz und Rendorigeſſe ſtürzte der Bulle gereizt

durch Stacheldrahtverletzungen in ein Wirtshaus hinein
doch flüchteten Wirt und Gäſte noch rechtzeitig zur
Hintertür hinaus J 71jährigen Hausbeſitzer ſchleuderte das Tier darau n Boden mit einem doppelten
linksſeitigen Armbruch nd Verletzungen am Kopfe
brachte man den üngingrichen i in eine Klinik Ein Schul

junge bekam einen Stoß in den Rücken doch ſchützte derRanzen Dann wurde das Tier erſchoſſen

Eine kriegsfreiwillige Feldgraue
Auf der Oberen Aktienſtraße in Chemnitz erregte

dieſer Tage ein junger Soldat durch ſeinen eigenartigen
Gang den Verdacht einiger Spaziergänger Man ver
folgte ihn de verſchwand er plötzlich Ein Schutzmann
förderte den Feldgrauen bei Durchſuchung des Hauſes

ängel die den g

emel

in das er ſich begeben hatte wieder zutage und ſtellte zur

meinen Ueberraſchung feſt taß es feſt t es n ger um gar keinen ſ in
daten ſondern um eine 1 Frig e chneiderin han

di eilt Feld te Sie Prnte baldwieder ihr agskleit anzie T womit ihre kriegeriLaufbahn ein ekrrt Ende fand geriſche
Großfeuer im gloſter Andechs

m alten hiſtoriſchen Kloſter Andechs am Ammer
at ein Großfeuer Verheerungen angerichtet Das
konnte no gerettet werden Die großen Vorräte

an Heu und ſonſtigem Futter wurden ein Raub der
r Schwer bedroht war auch das Wohnhaus der

andwirtſchaft treibenden Kloſterbrüder Auch aus
München war die Feuerwehr herbeigeeilt

Als Landesverräter erſchoſſen
Jn Mülhauſen im Elſaß wird durch Anſchlag bekannt gegeben

Erſchoſſen wurde heute der Kaufmann Alfred
Mayer Spediteur und Großkaufmann Er e dasVaterland an Frankreich verraten und war deswegen
vom Kriegsgericht der Etappenkommandantur ül
hauſen zum Tode verurteilt worden Armeehaupt
quartier den 13 September Der Oberbefehlshaber

Ein Prozeß gegen die Stadt Lyon
Nach einer gerichtli chen Bekanntmachung klagt die beten Belges J J Weber in ans als Heraus

geberin der ger Jlluſtrierten hen gegen diefranzöſiſche St yon unter der Behauptung feß ſich
die Stadt verpflichtet habe zu den Koſten der am
25 Juni 1914 erſchienenen Sondernummer der Jllu
ſtrierten Zeitung die ſich vor allem mit der Städteaus
ſtellung in Lyon befaßte 3000 Franken beizutragen Die
Klägerin beanteragt die Stadt Lyon zu verurteilen
die 3000 Franken nebſt 4 v H Zinſen ab I Auguſt 1914
zu zahlen

Der Tommy mit den 36 Bräuten
Die Daily Mail veröffentlicht ein Gruppenbildvon 23 in Döberitz internierten engliſchen Gefangenen

damit die Soldaten von ihren Angehör gen in der
Heimat identifiziert werden könnten Die Antwort war
eine Jlut von Zuſchriften die die Freude über dasWiedererkennen der einzelnen Soldaten ausdrückten
Allerdings unterliefen auch zahlreiche Verwechſlungen
da verſchiedene Familien denſelben Mann als Sohn
Bruder oder Vater bezeichneten Den Vogel ſchoß aber
ein auf dem Bild vertretener Tommy den nicht
weniger als 36 Mädchen als ihren Bräutigam be
zeichneten

Baut Zuckermais
Kürzlich wurde in der Berliner Volkszeitung der

Wert des Maisanbaues für Deutſchland betont und da
bei zunächſt an Mais als Viehfutter gedacht Wir können
aber Mais auch zur menſchlichen Nahrung anbauen
ſelbſt in Norddeutſchland

Wir denken da zunächſt nicht an reifen Mais en
dern an ſolchen der vor der Reife gegeſſen wird Das
iſt nämlich Zuckermais Jn allen Maisländern iſt dieſer
Zuckermais eine ſehr beliebte Speiſe ſo lange er noch
weich iſt Die Kolben werden mit den Körnern 10 Mi
nuten lang in kochendem Waſſer gekocht dann werden
die Körner mit Butter beſtrichen und von den Kolben
abgegeſſen

Auch in Deutſchland hat ſich dieſe Delikateſſe ſchon
eingebürgert Die Maiskolben wurden aus Ungarn oder
Jtalien eingeführt waren aber viel zu teuer Auf alleFälle kann man den Zuckermais auch in Deutſchland
bauen auch in Rorddeutſ chland wie geſagt Seit einigen
Jahren haben in dieſer Beziehung eine kleine Angahl
Maisfreunde in den Berliner Laubenkolonien Verſuche
gemacht die glänzend ren ſind

Der Mais braucht ſehr gut gedüngten lockeren Boden
der ſchon von der Frühjahrſonne kräftig durchwärmt ſein
muß Vor Mitte Mai darf man ihn nicht ins freie
Land legen Nach drei Monaten ſind in der Regel die
Fruchtkolben ſo weit entwickelt daß ſie abgenommen und

mas4
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die Küche geliefert werden können Alſo in dera Zuweilen hat man allerdings er Mai

noch Nachtfröſte Man kann dann die Körner en
etwas ſpäter legen oder man Du ſie in fen
was vor und legt ſie erſt 3 Wochen ins freie
Unter allen Umſtänden hat man auch wenn mann
Mais ungekeimt erſt Ende Mai oder Anfang Juni
ins freie Land legt Anfang September verbrauchs
fähige Kolben Jn guten Jahren wie wohl heuer er
zielt man auch reiſe Früchte

hatte heuer an eine Anzahl Berliner Lauben
koloniſten im Frühjahr Zuckermaiskörner verteilt und
alle haben gute Erfahrungen dar gemacht Der Mais
iſt eine r ergiebige Frucht Er trägt weit mehr r
hundertfa n manchen Kolben ſitzen ſogar300 Körner Eine x des Jackernargbanet
wäre daher für uns ein per er Gewinn Außerdem
verliehe er dem r im Spätſommer und Herbſt
eine vortreffliche Aben
Bücher und nd Jeitſ chriften

Das Waldgeſchrei Roman von Fedor Sommer Preis
mit gezeichnetem Einband 6 M Halle S 1915 Richard

Mühlmann Verlagsbuchhandlung Max Groſſe Der bekannte ſchleſiſche Schriftſteller beſchreitet in dieſem ſeinem
neuen Werke die Bahn des hiſtoriſchen Romans glücklich
weiter die er ſich mit ſeinen Schwenckfeldern ſiegreich er
obert hat Hinſichtlich des Problems und des Zeitalters muten
die beiden Werke wie Brüder an Beſonders die Umgebung
der altbekannten Sommerfriſche Krummhübel bilder den
Schauplatz der veizvollen Handlung die im Jahre 1707 ſpielt
Die Schilderungen der hohen landſchaftlich n Reize des Ge
birges mehr noch aber deren innige Verſchmelzung mit dem
Seelenleben der handelnden Perſonen ſind meiſterhaft ge
lungen Kerndeutſch und von hohem ſittlichen Ernſte getragen
wird dieſes Werk gerade in den jetzigen Kriegszeiten dem
nachdenklichen Leſer Hohes bieten denn es malt uns in
dichteviſch geſtaltender und doch ſchwulſtfreier in ihrer Schlicht
heit ergreifender Sprache aus wie in wilden Zeiten die Leiden
ſchaften in der Volksſeele wild aufwogen und nur durch ſtarke
ſittliche Kräfte in Bann zu halten ſind

Kürſchners Bücherſchatz Die neueſte Erſcheinung der
Sammlung Band 1011 Hermann Hillger Verlag Berlin
Leipzig Preis 20 Pf ſtellt eine gute und feſſelnde Er
zählung aus dem Berliner Leben Kampf ums Daſein von
Emil Peſchkau dar

Bis hierher hat uns Gott gebracht Vaterländiſche
Predigten und Reden in Frieden und Krieg von Paſtor Max
Henze Richard Mühlmann Verlagsbuchhandlung Max
Groſſe Halle S Kartoniert Preis 1,25 M

Bibliag incognita Gedanken über wenit iger bekannte
Bibeltexte von J R v Loewenfeld RichardMühlmanns Verlagsbuchhandlung Kart 1,50 M

Deutſch Amerika mobil von Karl Jünger miteinem Geleitwort von Exzellenz v Knorr Admiral à la suito
des Seeoffizierkorps Preis 1,80 M B Behrs VerlagFriedrich Fedderſen

Zur guten Stunde Verlag Deutſches Verlagshaus
Bong Co Berlin W 57 Potsdamerſtraße 88
Sämtliche hier beſprochenen Bücher ſind in der Buchhandlung

von Albert Neubert Poſtſtraße zu haben

Halle

Sie erweiſen unſeren
tapferen Soldaten einen

wirklichen Liebesdienſt

wenn Sie Jhren Sendungen
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Fay s ächte Sodener
Mineral Paſtillen beifügen
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zu verkaufen
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ne

5 Zimmer Villa 3 Tandhansor
in verſch Größ m Gärten Nähmaſchinen h gut

eſ Lage nahe Kurbad vrtſl Hergerichtet zu 18u o nnd 20000 30 M zu verkaufen
ebenf BZaunpiätzo Ger Anz H Schöning Nähmaſchin
Kaiseriwün Bad b Düven di Handlung Gr Steinſtr 69
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80 000 Anz 15000 M Selten ſchönes
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Agent verb Offert unt vk Lindenſtr 74 pt I 463
n verpachten iſt in d Nähe Ließmann Friedrichſtr 35

und Sigarren Geſchäft Wettinerſtr 2 1

zu verkaufen
wegen Todesfall Nähe der Radewell Wielenſtr 5
Großſtadt prima Geſchäft
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Offerten erbeten u C 3367A G Halle e le itt

Wohnhaus
m feſt Hypothetk b 8 vis10000 v n ter Wert Restaurant Oleariusstr u
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9T 717 an die Exved d Bl hrei 300 kerz Gaslämpen
Kl Schokolgdengeſch zu verkaufen Zigarr Ge

ſofort billig zu verkaufen ſchäft Ranniſcheſtr 2
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die Erped d Bl 0195 Büſchdorferſtr 5 I I 455
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Halle b160Ladentiſch u Blumenſtänd
c e bill zu verk Merſeburgerſtraße 44 Bäckerei 467érdbeerpſlanzen Fotimode Joſſer b
kräftige feinſte Sorten Leipzigerſtr 55 H l 460

Aeuß Delitzſcherſtw W Tel zz0 Kommode m Auff Hängee o e lampe u ſchw Kleid billwo z vk Rob Franzſtr 3 H III
Elegant Kutſchwagen T aer Damenrad zu verk

Halbverdeck faſt neu für SchönnewitzW Mark zu verkauf Zu Leipzigerſtraße 10
e bei Herrn Guts Gehr Gaskron m Pendel
ger 8 Schröder 77 ſowie Küchenſchrank billig

3411 zu verkaufen Feiie o e Forſterſtr 36 pt l

Schreibſekretär

Gebr Pl Sofa e Se eerwanen i
asl e zu verkaufen zu vetkaufenh er 17 I Wegſcheiderſtr 8 pt r

Gelegenheitskauf

Wohnungs
Einrichtung

alles für 935 Mk
Sehr elegantes Wohn
und Herrenzimmer mit

Standuhr
Schlafzimmer dreiteil

Vnfiher troffen
ist meine

Drogerie

F A Patz
Gr Ulrichstr 45

Kartoffeln verkauft
Oekonomie Breiteſtr

Ankleideſchrank 2 Bett Nußb Büfett Tiſch Sofaſtellen mit Spiral und I 2 Eeffe billig zu verkauf

Auflegematratzen Waſch Stephanſtraße 5
kommode mit hoh Marm
und Spiegelaufſatz zwei
Nachtſchrkm ,2StühleHandtuchſtänder

Kücheneinrichtung
verkauft e265

Friedrich Pelleke

Geiſtſtraße 25
billig zu verkaufen

Gofa r Pfälzerſtr 7 III
Korb Kinderwag mitKleiderſchrank diplom diint w ausgeſviasen

öchreibti ch zu verkauf Ziolädenſte d Janiter
Je

h 21 Nur 16 M Oberb Unteriſt vingelnmre bett u Kiſſ rot Inlett z vk
w um f 14 M z vk Wert Albrechtſtr 16 I its es
25M B hardyſt 30 iDamen vits reclerrolſchagen
Herr u Damenräd billig

Ztr Tragkr bilig ar

Sofa ſof billig zu verkauf
Adolfſtr 9 Werkſtatt 01022türig Fleiderſchrk 99

Bettſt m Pat MPlüſch ofa 25 eignes
8 Trum 32 StühleChaiſel all wenig gebr z
vk Harz 14 pt Handlg
F neu Kinderwagen z vt
Kühler Brunnen 1 IIUmzugshalb afenitwiet

Sportwag Kinderw 10M
Auszieht Bettſtell 10Kleiderſchrk u Küchenſchrt
10 Schuhe und Stieſelbill Thormann Spitze l3
Sehr preiswert zu verkauf legapte dte Stück 6 9Land wirtſchaftliche Geräte dunkle eleganteEiſern Pflug mit Karre a ſch äniget Stück 6 u
Rübenmühle einſp Göpel 10 Mk ſowie ſehr guteskompl Kartoffelquetſche Koſtm 12 Mk zu verk
Handnachharke Kartoffel Donnerstag arm 11

pflu H Reltera3429e en letzt Er miinn j
40 u 50 Sofa 10 M utee e e Freilauf Rad etm Spiegel Trum Schreibt Kleiderſchrank Vertiko vk
Stuhl u Sekret en bill Hdlg Kl Ulrichſtr 29f T t a dir etſt m u o a 100 Stück M ſofBrunoswarte 24 Off u D 924 a d Exp d gel

Gebr r Sportkinderw
2ſitz bill Wucßererstr 19 Lad

Tusnahbmspreis güſtig 3 Tage erkaufenine Radewiell Wieſenſtr 5

Kleine miſes mein 3
1,58 m hoch zu verkaufen

Sohlleder Köpfe Abſatzſerkel zu verkaufen

10 Pfd Paket20 M Ad Lavge 454 Peißen Okr 2
Leipzig Baverſcheſtr 47 Junge deutſche SchüſerO f hunde w Einberuf ſpottS en bill abzugeb ebenſo gut
zwei guterhalt Siubenöfen ſcharf Wachhund Bräuer
billig zu verkaufen ebenfalls Reideburgerſtr nb Stephans

16 BändeAlvin Friedrich V Bennſte dir öchäferhunde
Seifenfabrik 45Neyer s Konversat Bexibon See ver

es000 e bat zu verkauf Schlehahn

Spiegel mit Konſ 19n 33 Sofatiſch10 Waſchtiſch 16
Ruhebett nur 27 M Bettſtell m Matr nur 24 Hr
Schreibtiſch Bücherſchrank
Schreibſtuhl Wäſcheſchrke
Kommoden ſtaunend billig a 3 Mk gibt ab

Küchenmöbel
ſtaunend billig verkauft

o verkaufenMöbelhaus e322 a d Exp d Bl

Vnſe iſin
zum Einmachen 10 Pfund

Mbeitspferde

Halle Berlinerſtr 7

Ein und Verkaufshaus
zum Muskochen

Tafeläpfel Renner
Voſten zu verkaufen

Dönau Herrenſtr 25
Kisten

421 Streiberſtr 38 pt
Jackettanzüge

Rockanzüge

e35 Leipzigerſtr 94 per Poſt H Relter

gettende Kuh zu ver
a3 133Clbbers Halleſchekr 24

Polizeiſergeant TeuchernGelegenheitskauf To Wropfer Freigw v
Land wehrſtr Kontoralen er mötel l ar raftige Aſwrenß

preiswert zu verkaufen 3341

30 Stück rebhuhnfarbige
Ftaeper Hübner 1914 er
Fölsche WGrödzig Anbalt

Gutes ſchweres Arbeits
pferd Belgier preisw zu

Fif u T 6657a02632

Seit Jahren
zahlt allerhöchste Preise f getrag

Herrenkleider
80 Pf Stove Bechersbofs Schuhwerk m W
direkt am Markt Bei Deſtylun a erieung Komme

Pfluumen Birnen a auch Tuberhatb e300

22 Schülershof 22 am Harktplatz

in Zentnern und kleinen Fyyr Kochofen z kf geſ

Uſſter uſwfaufe zu hohen Preiſen Recht Bl Leipzigerſtr 34
großer Poſten wird verkauft baldige Offerten erbitte nur

Gr Märkerſtr 21 IFo rräcer für Damen undh k er kauft stets us
I Sehindler Uhrmacher

Kleine Ulrichstrasse 85 g erh z k g Parkſtr

eſo Keetese erungen un altes Meſng

Kupfer Zinn Zink zum Ein chmelzen z146
zu den vom Bundesrat feſtgef etzten H r
kerd hagsenge r San erſtr

ansportablepotrelanen
beſſere

gebraucht zu kaufen geſucht
Sammlungen kauft

G Wiedemann Barfüß erſtr 6
Villa Immermann

Bad Neu Ragoczy a3410 Off u c 567 Fil Giebichenſt
Das meiſte Geld für getr Fahrräder u

rung n 9
Fahrräder altes Gold zahit Kl leicht

Hofmann rig fahren ſucht ſofortKelteräptel hen Holze Tornau
Schmeerſtr 17 18

kauft jeden Poſten die Altes Blei und Zinn

2 größere gebr

Fiſ Küchenherd gut erhWranſen ſucht Werten ſich nicht täuſchen zu laſſen

unter A 821 an die Ex ped nur die
dieſes Blattes
Lorbeerbäume Efeuwände

Hausrolle Badewanne m
geſucht

H 908 an die Expedition im 2c
dieſes Blattes
Guterh einf Klappſport
wagen zu kaufen geſucht

it Preisangabe

zu höchſten Preiſen

ſofort Telephon 2191

eſucht Torſtr 53 I r
Silberne gut erhaltene

Damentaſche zu kaufen geſ
Off u L 9611 a d A

1

Jnf Offiz Säbel preis
wert zu kaufen ar Offu L 9571 a d Fil d Bl S taufen geſuchtLeirzi erſtraße 34 453

c enetlna

Platinabfälle kauft die

Kl Klausſtraße lMehrere h
Futterſchweine

geſucht

r auerſtraße 1 II r

einzeine und ganze

Handrollwagen T Geſ

gertentleider e nen geſue eNachlaſſe Lich lage
Wagen z Milqh

r Baverinticht T
Landgraf

Kelterei a3336 kauft ſofort b03979Ed Brohmers Ww Rich Scheibe Forſterſtr r 56
Freyburg Unſtrut Tel 27 r Teppiche

noch gut2

erhalt zu kaufen geſucht
Off mit 9 Preis u U 1438

a d Bl bin jeder Menge zu kauf geſ
Tecerabrik Halle a S BIGr Märkerſtr 677 3195 8 S

Ein u Verk Zentrale
Kl Klausſtr 18 zahlt amKartenmöbel ar Eisſchrr beſten für getrag Kleidungs
ſtücke Möbel Betten Wäſche

oder ohne Ofen zu kaufen Kfandſcheine all Art Ubren
Offerten unter Gold u Silberſachen Alter

Künſtliche Zähne
Per Poſtkarte beſtellt tammse

ebote miSee r er Alte ZahngeblsseLämentar mit Freil z kf
auch einzelne Zähne ſowie

Ein u Lerkaufo Zertale

Lorenz
r I gris irchſtr 2

i ute Lege ner zu
auſ

e



Unsere Hoffnung auf ein
Wiedersehen ist vernichtet
Durch treue Kameradſchaft wurde mir die traurige

Gewißheit daß mein über alles geliebter Mann der
treuſorgende Vater ſeiner vier kleinen Kinder unſer
lieber Sohn Schwiegerſohn Bruder Schwager
und Onkel der Erſatz Reſerviſt

Otto Klngsporn
im 32 Lebensjahre im Reſ Inf Regt 227 am Aug
den Heldentod erlitten hat

In tiefſtem Schmerz
Luise Klingsporn geb ober

nebſt Eltern Geſchwiſtern und Verwandten
Seeben den 15 September 1915

Statt besonderer Nachrleht
Nach langen Sorgen und Bangen erhielten wir die

gach so schmerzliche Nachricht dass mein lieber Mann
sorgender Vater und guter Sohn der Betriebsleiter und
frühere Mühlenbesitzer

Wilhelm Gehrs
n Landsturmmann in einem Landwehr Regiment

im 34 Lebensjahre schon am 24 August in Russland
durch Kopfschuss den Heldentod fürs Vaterland ge
funden hat

Hoffnung auf irdisches Wiedersehen ist vernlchtet
dio himmlische bleibt mus Die Liebe höret nimmer
auf Sanft ruhe sein Leib in Russlands kühler Erde
der Auferstebhung entgegen

Gollma früher Peissen im September 1915
Elen Gehrs geb Thormann Tochter und Eltern

Bei den Kämpfen in Feindesland erlitt am8 o prrer unſer älteſter heißgeliebter Sohn
un ruder

Paul Brauer
Leutnant im Jnf Regt Nr 67

h im 24 Lebensjahre den Heldentod fürs Vaterland
In tiefem Schmerz

kaumilie P Brauer

Oſtrau Kreis Bitterfeld 482

Für die vielen Beweiſe inniger Teilnahme
4 J bei dem plötzlichen Tode meines lieben Mannes

und treuſorgenden Vaters des Schrankenwärters

Hugust Schulz
ſagen wir unſeren herzlichſten Dank Beſonderen
Dank Herrn Paſtor v Stockhauſen für die troſt
reichen Worte ſowie ſeinen Kollegen welche ihn
zur letzten Ruhe trugen Vielen Dank dem
Kaninchenzucht Verein Zöberitz u Umg und für
die vielen Kranzſpenden

Jn tiefſtem Schmerz
Helene Schulz geb Teſechert
nebſt Kindern und Angehörigen

Diemitz den 15 September 1915

Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme
beim Heimgange unſeres lieben Entſchlafenen ſagen
wir allen denen die ſeinen Sarg mit Blumen
ſchmückten und ihn zur letzten Ruhe geleiteten ins
beſondere Herrn Paſtor v Broecker für die troſt
reichen Worte unſern innigften Dank v107

Die tieftrauernden Hinterbliebenen

4 Geschwister Heiser

e

Am 12 September ds Js verschied Herr

Direktor Carl Tewis
zu Charlottenburg

Mehr denn 35 Jahrzehnte hat der Verstorbene
der Verwaltung unserer Gesellschaft angehört
Er hat besonders als Mitglied des Aufsichtsrats
unser Unternehmen mit bewährtem Rat und
warmem Herzen fördern helfen Stets hilfsbereit
und freundlich war er uns ein treuer Mitarbeiter
dessen Andenken wir in Ehren halten werden

Halle Saale den I4 September 1915

Aufsichtsrat und Vorstand
der Anhaltischen Kohlenwerke

Schwager und Onkel den

Söhnen in die Ewigkeit

Statt besonderer Anzeigel
Dienstag abend 8 Uhr erlöste Gott von seinem lan

gen schweren Leiden meinen lieben Mann unseren
guten treusorgenden Vater Schwieger und Grossvater

Fritz Rahne
in seinem 56 Lebensjahre

In tiefstem Schmerze

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Trauerfeier findet Sonnabend 11 Uhr in der Kapelle
des Nordfriedhofes statt Einäscherung Sonnabend

nachmittag 4 Uhr in Leipzig
Kranzspenden dankend abgele nt

b156

z 339

Er folgte seinen drei

Am 14 d Mts verschied nach langem schweren
Leiden der Hotelbesitzer

herr Fritz Rahne
in dem Verblichenen ein lang

jähbriges liebes und treues Mitglied dessen Andenken
Wir stets in Ehren halten werden
Der Hullesche Schützenbund e V

Wir betrauern

Allen Verwandten und Bekannten zur Nach
t daß nach Gottes Ratſchluß mein lieber Mannun er guter VaterHermann

am 14 September ſanft entſchlafen iſt
Dies zeigen tiefbetrübt an

Fanny Junghblut un Kinder
Halle a Rich Wagnerſtr 49

2 340

Jungblut

Die Beerdigung findet Freitag nachm 4 Uhr von
der Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt

Statt hesonderer Anzeige
Montag abend 98 Uhr entschlief sanft

mein innigstgeliebter unvergeßlicher Mann

der Brauerei Vertreter

Werner
Merseburg den

Schmale Strabe 4 I

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Emma NMünlen

Beerdigung Donnersteg nachmittag 5 Uhr
von d Kapelle des Städtischen Friedhofes aus

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe

meines lieben unvergess
J lichen Mannes unseres gu
ten treusorgenden Vaters
des Wärters Gustav Bau,
sagen wir allen unsern innig
sten Dank Besonders Dank

J Herrn Pastor Heintke für die
trostreichen Worte am Grabe
Die tieftrauernden Hinter

bliebenen
Ww Banm geb Schneider

nebst Kindoern

9 men e Kleiderllnen döcke Binſen w
ſchick und ſauber angefertigt
R Sehnelder Forſterſtr 36

Münlen
1I4 September 1915

a02639

Gdsglühstrümpfe
Stehlicht 10 Stck 250 u 80
Hängelicht 10 Stck 50 Mark
Dauerwäsche Verkauf
Kl Berlin 2 I h4244

Agpetenlleiſter
75 Sichelkleiſter K p Pfd
20 Pf ganz Faß bill
Japelengeschit

es40 Echt bayriſche
Loden HMäntel

f Damen Herren u Kinder
ſehr praktiſch u preiswert

Sehnee ſeht Gr Steinſtr 84

bleiben meine
Geschäftsräume

e Jepin Feiertags halber

NGuütchenſtr 1

I erettr Licht

Wohnungen n verm

zu vermieten

Nachruf
Den Heldentod fürs Vaterland erlitt am 24 August

jähriger Schweizer

in Ehren halten

Frau Richard

Tapetenund Borten Kauft jeder am bllligsten b4299
nur Im Ausverkauf wegen r

Hall Tapeten Haus Se
Cernrocſe d Harz o Hr Töehterheim Naria Jarihs

Erstkl Hanshaltungssehnle m wissensch Fortbildung HerrlLage Großer Garten Beste Kräft u Erbolung Kursusanfang
Oktober a2965 M Herzberg staatl gepr Haush ehrerin

Für Trauer netWohnung 340 Mk 1 Oktbr
S zu verm Näheres z12

Soweit Vorrat

Sehwarz Crépe

Baubüro Uleſtr 3
Marktnähe in gut bür

gerl Hauſe ſchöne 4 Zim
Eolienne Wohnung 2 Etage freie120 em breit MAtr 6 Mk Ausſicht reichl Zub Kch

aus bester Wolle u Seide Pite ca du uu Leuchtga a auſeon wer er per J Aug od 1 Oktober
onwarzer Grepe zu verm Anſtaäen ergat

Berthold Wirsching
Ersatz Reservist in einem Landwebr Infanterie Regiment

Durch seinen Pflichteifer und treuen Charakter werde ich sein Andenken

Giwritz Post Nauendort Saalkreis den 14 September 1915

Mittwoch 15 September 1915

in Russland mein lang

a3434

Weber

St u Kam m Kochgel z
1 10 z v Forſterſtr 21reren Ia III Stock
5Zim Wohn Gas JnnklGaebadem ſof o ſp Il 117

Mietsfreie
Hausm John

an kinderl ruhvergeben Landwehrſtr z

Meld Kont 1 Tr h4265
Fürſtental I1

4 Stuben u reicht Zub
Gas 1 Okt zu vermieten
St K 1 Ort zu vm

u 2028 IIe d bran Garten
Wohnung Gas elektrhl cht 360 umſtändh

per 1 10 zu vermieten
Stube u Kam I 10verm Schloßber 4
eeumarkſtr gtir Wohnung

Seohwarzer Japon Mansfelderſtraße 8 2 2 l I OktMtr von 60 Mk an 12 I Et erliner r 6 Jn I de ar zum j 10 15 Preis Zim 2 Balkons Bab gch

T Von AMK An eWo M Zu erfr bei 118 S a ermiet es
Schwarze SeidenReste M Hämel Geiſtſtr 46
für Blusen Schürzen Göbenſtr 16

Taschen I Etg Zimmer u Zubbesonders blllig 850 J 16 zu v I2 St an K u Zubehör
zum 1 10 zu verm gwofsLeidenhaus Georn

Mein
9 u erfr Kl Frausſtr 15 J

umenthalſtr 8
herrſch Wohn 5 Zimmer
Kam Kch Mädchenk Bad
Jnnkk Gas reichl ZubGarten mit Laube ſofort
od ſpäter Näher Harz 7

Schimmel r
Zim Wohn mit Zub zJ

Gr Steinstr

Ergrautes
Haar

und verblichene Zöpfe färbt
zu billigem Preiſe bei beſte

AusführungZ0 pf Siebert
nur J B u 79 I

p W od ſpät f 600Näh Martinsberg 14Falberſtiv erſte 8 I

freundl neuzeitl 4 Zim
Wohng Sonnenſeite mit
Zub freie Ausſicht Koch
u Leuchtgas 1 10 425 M
einſchl Nebenabgaben, z v
Näh Halberſtädterſtr 2 I I

Halberſtädterſtraße 2
neuzeitl 5 Zim Wohnung
Sonnenſeite mit Erkervreichl Zub Koch u Leucht
gas 1 10 zu 750 Meinſchl Nebenabgaben 3291
Näh Halberſtädterſtr 2 I I

Sternſtr 11 5 Wohn
600 700 ſof od ſp z vNäh 2 Fehren r I
Wielandſtr 2 IJ 3 Zim
Wohn 1 10 15 zu verm
Wohnungen zu vermiet z2
A Kirchtor 22 ,1350 M ſofJ Humboldtſtr 9 I 700M

C O Trothe
Optisehes Spezial Instltnt

Poststrasse 9/10
Gegr 1816 131

Telephon 2916
ſof

e e
J J ren 7

e ee

Hausm Sout g ä T19 2 Wüchererſtr 49 L
Keferſteinſtr J

iſt z 1 10 eine Wohnung
für 600 M zu vermieten
Frau Pohley J I 3327Zim T Etg r zu

verm Leſſingſtr 44 Ro29
Stube an einz Frau ſof z
verm Leſſingſtr 44 Ro30
Stube u Kch u Stube i
Kam z 10 zu vm Was0mierhore 53 Pt r
Manſ Wohn St
f einz paſſ z Oktzu verm Pr 135 v

Schmeerſtraße 15
Schöne Wohnung 1 Zim
Bad Küche reichl Neben

z Abverm geeigneumiarktſtr 3/4 i L 32
Kleine Wohnungen z ver
migten Glauchaerſtr 79,1

n der Moritzkirche
rer Kam Küche Stall

für Tür per 1 10 zuher V ewirt e es5
Ba rno rme üche ubeh

P Okt z vm

I nut tGut möbl Zimmer
zu vm Meckelſtr 21 I I

W 5 M Dedwigſtr 4 i r N Gr Steinſtr

r ſep Eing ſofWuchererſtr 95 pte c m Z m PMiano Balk
12 u 20 M M Geiſtſtr 35,111

Bad und5

Jnnkl Erker und Balkon
Loggia Wintergarten Gas

3 4 u Frhnh für 600 Mk desgl
für 375 Mk ſofort zu ver
mieten Näheres part 15
ADbreehtstr ſ3 gen

u Elekr ſof od ſp Zu erfrBeeſenerſtr 10b pt 143
orſtr 56 N Stei inweg Fſenne Wenn 2 St K 3 Zim Wohnung m reichl
300 100 W N I 6 Aviheit Zubehör 420 zu vm

H II Etage 1127 Krukenbergſtr 7
400 1 Okt 15 zu ver
mieten Schillerſtr 58 Anhallerſt I
h v Giebelſt e M m Korr u Zub 10 z vmS 2 Stube Kam of od 1 10c ar T n verm gllenſtt 7oeth theſtraße Wohnung ſof T ſpät zu Rhalbe etheſt zum 10 od

ſpäter zu verm
verm Müblberg 6 I
RPart Wohnung 61532 gr leere Zimm 360 M

ſofort od ſpät zu vermiet ev m kl Gart z 1 10 z
I r

vm Pfännerhöhe 11 I r

Herrsch Prt Wohn
Wohnung mtl 7 M zu
verm Glauchaerſtr 39

zu der Alten Promenade
Zim u Zub Sonnenſ

2 St Kch Gas Berl Of

Bad Kochgas
10 zu vmi en 4 L

er KR 50 Drautomat Lreppenbelerhet

1250 zu vermiet

Okt Flen her 39

Brüderſtr 4 Kontor

odnciig I 10 zu verm
S Albert Schnitt 2 Lad

3 Zim Wohnung 400 M Kl
mit Bad Jnnkl z 1

leere Stube zu verm

zu verm Spitze 20 1I11
Neumarktſtr 12 i r

wer 1I1vl netKehrieng
h pt 4 o Mies t 1 10 3 v WildKunderſtr v Bureau a z 3 Zimmer

ev m Bad od z Möbelnunterſtellen zu vermieten
Bismarckſtr 29 IISt K u Zub 270 M

zu verm Ludwigſtr 18
a Wohn

115

Röpzigerſtr 5 L 5 Zimmer
Röpsigerſtr G lil 3 Zimmer
Wegſcheiderſtr 22 II zimmer
Zu erfr Rövzigerſtr 190 pt l
Preßlers Berg W J
herrſch Wohn 5Speiſek Jnnkl en e
Keller 10 zu vermieten 113

u r r W 3 StSpſfkd alten Wirſerrseh n 5 aus dein

i ü bel Geſchäftsle e n h r i vd a u verm
Uleſtraße Z Näh Lindenſtr 7 I I
Rerrsehaft ohnungen

e y H pt
wetſchkeſtrt t gt tN uz v Frdl heller

5 et

56 1 1

Naberes Baubüro Uleſtr 3

bis 7 Uhr abends
geschlossen

Schillerſtr 56 I is550 10 M P rWitteſtr 1 550 10 e v n S r
Weiden lan 28 d mer zuverm Kl Klausſtr 6 pt

r möbl Zimmer mSe g lngltr 40
it m z v Daſ PrivMittagst Gvetheit r

1 od 2 fein möbl Zimmer
Bad el fr Lage Ruhear Page 4 IIep W 3,50Gr Brauhausſtr r

Frdl möbl Zimmer
in herrſch H an Dame
am liebſten Beamtin zuverm de enſtr 85 hpt
Nähe d Rann Pl F468
Gut möbl Zim ev Penſ

v Ulrichſtr 41 J
Fr Schlafſt f H W250 M Brunoswarte 30 pt

Möbl Schlafſtelle frei
S uoswarte 25 I

Fferdeſtal 1 Oktober

5 zu verm29 Raffinerieſtr 6Laden mit Stube
ſof od ſpät f 330 M zu verm

Gütchenſtr 1 37Gr Ulrichſtr i
acden paſſend für

Friſeur
Oktober zu verm NähSanberau Uleſtr 3 39

Gr Steinstrasse II
ca 70 qm heller trockener
Raum als Lager uſw ab

16 zu vermieten 1I21
Gr Steinstr 11
60 Dm groß heller Keller
ab 1 10 zu vermieten 120
Witteſtr 1 Auto Garage j
v Näh b Schlegelmilch pt

Laden z jedem Preis ſof
vm Ludw Wuchererſtr

Neumarktſtr 34
2 Läden mit Stube

neu gebaut
Gas Elektriſch per ſofort z
vm Näh i d Feſnndbeite
zentrale daſelbſt

Helle trockene ehe

Lagerräume

zu mieten e m Vehn
mit Gleisanſchluß Bahnnähe Offerten unt 8 8
an die Exped d Bl är
19 im m u ErWohn 6dim i zu
Beding Verandau Balkon
1 April od früh Offer WBreis unter B W 7718 a
Rud Moſſe Brüderſtr S

Stube u Küche ſof od
1 10 geſucht Offert unt
V 899 a d Exp d BlMövbl Zim ruh U v
b 12 M mitl v beſſ D
zu miet geſ Gut Mittags
ich erwünſcht Off m Pr

O 914 a d Exp d BlSt Herr Beamt ſucht
ungeſt Zimmer mögl alsAlkeiltmieter N Leipziger

ſtraße bevorz Offert untD 904 a d Exp d Bl
Nähe Steinweg Rann

Platz ſucht Herr zum 1 10
einf möbl ſonnig leichtheizb Zimmer bis 16 M
Offerten mit Preis unter
T 906 a d Exp d BlSerrige Wohnung 2

J 16 v ält EhevaarZim u Zub m Balkod Garten parterre be
vorzugt Off m r u
K 910 a d Exp d BlSuche z 1 Okt Penſion
f 15 j Mädchen w noch
gleichalt Penſionärin ſindKng m Pr erb an Frau
E Böge Geiſtſtraße 17TaAnſt jg Leute ſ S
Wohn im Südviertel zum
1 Okt Preis 210 M
Zu erfr Mittelſtraße 3 I

Alter pflegebed Herr ſe
2 Zim m Penſ part odI Etg in ſehr ruh beſſ
Hauſe in der Nähe der
Paulusk Möbeleinrichtung
vorhanden Offerten unt
H 888 a d Exp d Bl

nenee lzwener Hausdiener

zum 15 Sept geſucht 171Hotel Der Preußenhof
Krankenwärter
ſofort geſucht Verwalt der
Klinik Magdeburgerſtr 17

Tüchtige ältereDreher
werden eingeſtellt
Alfred Lutze Maſchinenfbr

Merſeburgerſtr 45k
Soſort geſucht

jüng zuverläſſ u gewandt
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Fräulein Detektiv
Roman von R Mandowskhy

Gortſetzung Nachdr verb
Geſtatten Sie mir noch eine letzte Frage gnädige

Frau Weiß Jhr Gemahl davon daß Sie meine
Intervention in Anſpruch genommen haben

Gewiß ich ſagte ihm auch das Aber nun ſagen
Sie mir endlich was wir tun werden

Ja wenn das ſo einfach wäre Uns ſind doch die
Hände gebunden und wir müſſen mit größter Vorſicht
vorgehen Welche Schritte will denn Herr von B zur
Wiedererlangung des Schmuckes tun

O alle möglichen Er will ſofort die Polizei be
nachrichtigen und heute bereits in allen großen
Zeitungen eine Annonce einrücken laſſen in welcher er
dem redlichen Finder des Schmuckes eine hohe Be
lohnung zuſagt falls er die Perlen zurückbringt

Aus Jhren letzten Worten entnehme ich daß Jhr
Mann glaubt Sie hätten den Schmuck verloren

Ja ich wagte nicht ihm zu fagen daß ich feſt
überzeugt bin daß mir die Perlen geſtohlen wurden

Sie taten recht daran Vielleicht wird es uns noch
von Nutzen ſein nicht alle unſere Karten zu zeigen
Und der Dieb

Sie ſind alſo auch der Anſicht daß es einen ſolchen
ibt

Jch habe heute ſogar bereits die Beweiſe davon
ich habe den Dieb bereits gefunden

Im von B war vor Erregung totenblaß ge
wordWie wiſſen ſchon wer der Dieb iſt Kenne ich
ihn Wer iſt es Sprechen Sie dochl Raſchl

Aber ehe Fräulein Markus noch den Mund zur Ant
wort öffnen konnte hörte man raſche feſte Schritte im
Nebenzimmer Und Fräulein Markus ſah mit Er
ſtaunen wie ſich das Geſicht der erregten Frau ver
änderte Die Züge glätteten ſich die breiten Lider
ſanken über die eben noch vor Aufregung blitzenden
Augen Wie eine ſtarre Maske legte ſich die jahrelange
Gewohnheit ſtrenger e er über das vor
ein paar Augenblicken noch in jeder Fiber bebende
imng Geſicht

s hätte gar keiner Vorſtellung bedurft So undW bers wie der Mann der nun eintrat mußte der

Gatte der Frau von B ausfehen Dieſer W
hochgewachſene Mann mit den kalten blauen Augen der
nachdem er der fremden Dame eine Verbeugung ge
macht hatte ſeinen Blick fragend auf ſeine Frau
richtete

ih die r Vallyl Aber ich wußtemirlic nicht daß u eſuch haſt

Deuts ch

land
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Abteilung Sömmerda
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zu richten anGächſiſche Waggonfabrik Verdal

e rbeiterewandte
aterialien Ausgabe geſuchtKathe Sohn al Die

W ſunge Frau zwang ſich zu einem Lächeln
Du ſtörſt uns durchaus nicht Jm Gegenteil

wäreſt du jetzt nicht von ſelbſt gekommen hätte ich dich

wohl zu mir herüber bitten laſſen
Und nun machte ſie Fräulein Markus die nicht ge

nug über die Selbſtbeherrſchung dieſer d taunen

e mit ihrem Mann bekannt Und fuhr
ie fort

Wir ſind eben dabei zu beraten welche Schritte
zunächſt zu unternehmen ſind damit ich meine Perlen

wieder bekomme
Herr von der wahrſcheinlich nicht allzuviel vonden Dienſten die ihnen das alte Fräulein bei dieſer

Gelegenheit leiſten würde halten mochte ließ vieſe ſeine
Meinung natürlich als wohlerzogener Mann nicht im
geringſten merken ſondern entgegnete einfach

Zunächſt muß die Polizei verſtändigt werden Das
hätte ja ſchon längſt geſchehen müſſen

ger nun miſchte ſich Fräulein Markus ins Ge
prä

Dieſer Meinung bin ich nicht
Der Mann ſah ſie überraſcht an
Und was ſoll dann Jhrer Anſicht nach geſchehen
Jch finde daß wir immer noch Zeit haben die

Hilfe der Polizei anzurufen nachdem es bisher nicht
geſchehen iſt Jnzwiſchen könnte man ja verſuchen ob
wir mit der Annonce welche Sie wie mir Frau
von B ſagt aufgeben wollen Erfolg erzielen Es
wäre immerhin möglich daß eine hohe Belohnung den
Finder dazu reizt ſich zu melden um ſo mehr da er
ſonſt wohl nicht wagen wird den Schmuck hier zu Geld
zu machen

Herr von B überlegte ein paar Augenblicke dann
wendete er ſich an ſeine Frau

Biſt du auch dieſer Anſicht Vally
Die Frau nickte eifrig bejahrend Sie begriff daß

man allen Grund hatte auch weiterhin die Jnter
vention der Polizei eher zu fürchten als zu wünſchen
Und ſo ſagte ſie denn

Jch glaube Fräulein Markus hat recht Wartenwir ab ob die 2 Aufforderung in den Heitungen keinen

Erfolg hat
Herr von B ließ ſich ſchließlich überreden abzu

warten ob die Perlen nicht infolge der Annonce zum
Vorſchein kommen würden Denn wenn er ſeiner Frau
auch mit Worten keinen Vorwurf über ihr langes Ver
ſchweigen des Verluſtes machte ſo ſah man doch daß
er der Anſicht war die jetzigen unrechtmäßigen Jnhaber
des Schmuckes hätten dadurch einen kaum mehr wieder
einzuholenden Vorſprung vor ihnen

Man beſprach dann noch einiges und ſchließlich
mußte Fräulein Markus ſich empfehlen ohne daß ſie
noch mit Frau von B hätte unter vier Augen ſprechen

können So mußte ſie ſich ſchließlich damit begnägen

beim Abſchied zu der jungen Frau zu ſagen
komme in ein bis zwei Tagen wieder um mich

nach dem Erfolg der Annonce zu erkundigen

Ein bis zwei Tage Und ſie wußte doch wie ſich
die arme Frau in Angſt verzehrte ſo daß ihr die
Minuten zu Ewigkeiten wurden

Am nächſten Tage erſchien denn auch die Ankündi
gung in allen Tagesblättern Fräulein Markus brachte
eine Zeitung mit und zeigte Frau Kaſtnar das Jnſerat
v ſie wie gewöhnlich kam um nach dem Kleinen zu

ehen

Die Frau überflog die auffallend gedruckten Zeilen
mit raſchem Blick dann ließ ſie das Blatt troſtlos in
den Schoß ſinken

Es iſt mir noch immer wie ein böſer Traum Jch
begreife gar nicht wie er es möglich machte den
Schmuck zu entwenden

Nun das kann ich mir leicht denken Als er
Jhnen die Kunde von dem Unfall des Kindes brachte
waren Sie allein im Zimmer

Ja ich erinnere mich genau Jch legte eben
Friſierzeug und die Brennſcheren zurecht als er herein
ſtürzte und mir zurief der Kleine ſei aus dem Fenſter
gefallen Was weiter geſchah weiß ich allerdings nicht
Denn im erſten Schreck ließ ich alles was ich gerade
in der Hand hielt fallen und ſtürzte zur Türe hinaus

Nun ſehen Sie Jhr Schwager wird dann noch
ein paar Augenblicke allein geblieben ſein und dieſe
paar Augenblicke genügten

Weiter kam ſie nicht denn im gleichen Moment
wurde die Türe aufgeriſſen und der junge Kaſtnar trat
raſch ein

Als er Fräulein Markus gewahrte warf er ihr
einen ſchiefen Blick zu Dieſe häufigen Veſuche fingen
an ihm unangenehm zu werden denn er ahnte inſtink
tiv daß das alte Fräulein das ihn mit kühlem forſchen

dem Blick betrachtete ihm nicht freundlich geſinnt war
Aber er wagte doch nicht ſich darüber zu äußern

ſondern fragte nur
Iſt s mit dem Fritz ſchlechter geworden
Die Frau ſah ihn forſchend an
Nein warum fragſt du
Nun ich dachte nur Weil das Fräulein Doktor

da iſt 8
Ach ſol Aber willſt du nicht deinen Hut abnehmen

vor der fremden Dame
Er brummte etwas Unverſtändliches tot aber doch

wie ſie verlangt hatte
Dabei fiel ſein Blick auf das Zeitungsblatt

Wie kommt das daher fragte er mit dem Finger
darauf deutend

Frau Kaſtnar antwortete ihm ſofort
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Das Blatt hat das Fräulein Doktor mitgebracht
Sie zeigte mir etwas darin was auch mich intereſſiert

Er wurde aufmerkſam
Wirklich man wiſſen was das iſt

Die Frau zuckte die Achſeln
n nicht Das iſt doch kein Geheimnis Da

lUles

Und ſie zeigte ihm die mit fetten Lettern gedruckte
Ankündigung

An ſeinem überraſchten Blick und an dem dunkler
ſich färbenden Geſicht ſah Fräulein Markus ſofort daß
er bisher nichts davon gewußt hatte

Da er aber keine Bemerkung machte ſondern nur
ein leichtes Lächeln um ſeine Lippen zuckte fragte Frau
Kaſtnar, begierig ihn zu einer Aeußerung zu veran
laſſen

Nun was ſagſt du dazu
Der junge Menſch hob die Achſeln
O ich Jch meine daß ſie viel mehr werden zahlen

müſſen wenn ſie die Perlen wieder kriegen wollen
Seine Schwägerin ſah ihn erſtaunt an
Na die Belohnung die ſie ausſchreiben iſt doch

hoch genug ſollte ich denken ein ganzes Vermögen
Er verzog den Mund

Was du davon verſtehſt
Zehnfache wert

So woher weißt du das
Der Mann biß ſich auf

brummte er
Na das weiß doch jeder Die B hat ja koloſſalen

Schmuck Kleine Perlen trägt die ſicherlich nicht
Damit ſtand er auf und ging in ſeine Kammer die

er von innen verriegelte das Zeitungsblatt hatte er
wie aus Verſehen mitgenommen

Die beiden zurückgebliebenen Frauen tauſchten einen
Blick dann fragte die Friſeurin flüſternd

Hätte ich nicht darüber ſprechen ſollen
Warum nicht Es ſtand doch in der Zeitung und

war nur natürlich daß es Jhnen auffiel da Sie doch
Frau von B ſo gut kennen

Jhr war übrigens während ſie das Geſpräch der
beiden beobachtete ein Gedanke gekommen Ob der
Kaſtnar nicht das Etui mit den Perlen bei ſich herum
trug Während er die Ankündigung las hatte er einmal unwillkürlich eine taſtende Bewegung gema icht als

ob er nach etwas fühlen wollte was im Futter ſeines
Rockes oder ſeiner Weſte werborgen war Und aus
dieſem Gedanken heraus ſagte ſie nun

Jch gäbe was darum wenn ich beobachten könnte
was jetzt da drin in der Kammer vorgeht Aber das iſt
ja leider unmöglich

Sie dachte daran daß das kleine halbdunkle Loch nur
ein kleines Fenſter nach dem Lichthof zu und eine
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ſchmale Tapetentür hatte aber Frau Kaſtnar die eben
falls überlegt hatte erwiderte jetzt

Ganz unmöglich wäre es ſchließlich nicht einen Blick
hineinzuwerfen

Und ſie machte Fräulein Markus auf ein kreis
rundes ziemlich hoch oben an der Wand zwiſchen
Zimmer und Kammer befindliches Fenſter aufmerkſam
wobei ſie ihr flüſternd erklärte

Jn der Kammer ſteht ein Ofen und wenn wir hier
heizen da oben etwas Wärme hinein

Fräulein Markus aber fragte ſchon
Haben Sie eine Leiter oder etwas ähnliches

Das gab s hier nun allerdings nicht aber ein
Hockerl auf den zur Wand gerückten Tiſch geſtellt

erfüllte denſelben Zweck Während Fräulein Markus
dann ohne weiteres dahinaufkletterte flüſterte ihr Frau
Kaſtnar noch ängſtlich beſchwörend zu

Machen Sie raſch Fräulein Er kann doch jeden
Augenblick wieder auf den Gedanken kommen die Tür
zu öffnen

Fräulein Markus erwiderte nichts ſie nickte ihr nur
kurz zu zum Zeichen daß ſie verſtanden hatte Jhr Ge
danken waren bereits mit dem beſchäftigt was ſie jetzt
ſehen würde

Von ihrem luftigen Beobachtungspoſten aus konnte
ſie übrigens ganz gut hineinblicken

Kaſtnar ſaß auf ſeinem Bett und hielt etwas Weißes
in der Hand was er offenbar genau beobachtete Was
es war konnte man in dem Halbdunkel nicht erkennen
Waren es die Perlen Oder am Ende gar die
Briefe

Sie hatte nicht Zeit darüber nachzudenken denn
Frau Kaſtnar flüſterte in dieſem Augenblick aufgeregt

Man klopft an der Türe kommen Sie doch um
Gotteswillen herunter ehe man Sie da oben überraſcht

Fräulein Markus erfüllte natürlich ſofort dieſes
Verlangen Einen Augenblick ſpäter bereits konnte der
Milchmann welcher Einlaß verlangt hatte eintreten

Als er wieder fort war fragte Frau Kaſtnar begierig
Nun haben Sie etwas geſehen
Nein Die Zeit war zu kurz und in der Kammer

ſt es ja finſter
Aber auf dem ganzen Heimweg grübelte ſie darüber

nach was wohl das Weiße geweſen ſein mochte das der
junge Menſch in der Hand gehalten hatte Wenn es
am Ende wirklich die Briefe geweſen waren die ein un
ſeliger Zufall den vorkommenen Menſchen hatte ent
decken laſſen Dann Gnade Gott der armen Frau die
um ihre Kinder zitterte Jn den kalten Augen ihres
Mannes ſtand nichts von Erbarmen oder Verzeihen
zu leſen

Fräul ein Markus ahnte mit welcher Angſt und Un

ſie ihren Bericht denn nicht in dem Augenblick
unterbrechen müſſen als ſie den Namen des Diebes
nennen ſollte Aber ſie wagte nicht ihren Beſuch ſchon
heute zu wiederholen da ſie den Verdacht des Mannes
zu erwecken fürchtete

So verſchob ſie die Unterredung mit Frau von B
auf den nächſten Tag Aber auch dann war es ihr un
möglich ſie aufzuſuchen Sie hatte ſich ſtark erlältet
und in gewohnter Rückſichtsloſigkeit gegen ſich ſelbſt
gar nicht darauf geachtet So hatte ſich ihr Zuſtand
über Nacht derart verſchlimmert daß ſie am Morgen arg
fieberte und gezwungen war im Bett zu bleiben

Draußen ſchneite es in dicken Flocken im Zimmer
des alten Fräuleins aber war es warm und gemütlich
wie ſie es liebte Ein helles Feuer praſſelte im Ofen
und neben ihr auf dem Nachttiſchchen lagen ein paar
intereſſante Bücher ihre liebſten Gefährten auf

geſtapeilt

Sie hätte ſich alſo unter anderen Umſtänden ganz
gut mit dieſem Tag erzwungener Ruhe abgefunden
Heute aber vermochte ſie ihre Gedanken nicht zu ſammeln
und zu leſen Jmmer wieder mußte ſie an die arme
Terhe Frau denken die ſich in Unruhe ſicherlich ver

zehrte
Am ſpäten Nachmittag desſelben Tages meldete ihr

dann das Mädchen daß eine Dame ſie zu ſprechen
wünſche Fräulein Markus die im Halbſchlummer ge
legen und das Klingeln draußen überhört hatte wußte
ofort daß die Beſucherin nur Frau von B ſein konnte

Sie richtete ſich raſch auf ſtrich mit der Hand den
auch jetzt wie immer tadelloſen grauen Scheitel mecha
niſch glatt und befahl dann der Dienerin Leicht zu
machen da es im Zimmer bereits ganz finſter war

Als dann die Lampe ihr helles freundliches Licht in
dem hübſchen Raum verbreitete und einer der großen
grünen Lederfauteuils an das Bett herangerückt war
ließ ſie ihren Gaſt eintreten

der Frau des erſten Beſuches wie die unſcheinbare Raupe
gegenüber dem glänzenden Schmetterling

Den koſtbaren atlasgefütterten Zobelmantel hatte
ſie bereits im Vorzimmer abgeworfen und ſtand jetzt in
ihrer ganzen ſchlanken Schönheit wie ein ſchimmerndes
Märchenbild vor dem alten Fräulein in der züchtig bis
zum Hals hinauf geſchloſſenen Barchentjacke

Ein herrliches grünes Seidenkleid umſpannte wie
eine ſchillernde Schlangenhaut die tadelloſe Geſtalt Um
den ſtolzen Nacken lag kein Schmuck aber in den roſigen
Ohren blitzten große in Brillanten gefaßte Smaragde
Auf dem lockigen Haar ſaß ein breiter Rembrandthut
von dem rieſige Pleureuſen in der Farbe des Kleides
nickten im ganzen ein Bild das jeden Maler ent

Es war wirklich Frau von B Aber ſie glich heute r

Auf dem Geſicht der ſchönen Fran aber lag ein Aus
druck von ſchwerer Sorge und Seelenangſt Die dunklen
Ringe um die Augen erzählten von ſchlaflos durchwachten
Nächten und die Hand welche ſie jetzt dem Fräulein
hinreichte zitterte vor Erregung

Verzeihen Sie daß ich Sie ſtöre Jch wußte garnicht daß Sie krank ſind Fräulein Markus Hoffentlich
iſt es doch nichts ernſtes

Das Fräulein winkte abwehrend
Ach nein Bloß eine Erkältung morgen bin ich

wieder auf den Beinen
Und in verändertem Tone ſetzte ſie hinzu
Eigentlich habe ich erwartet daß Sie heute zu mir

kommen würden
Frau v B hatte ſich inzwiſchen geſetzt und ant

wortete
Wenn Sie wüßten wie ſchwer mir das gerade heute

geworden iſt Endlich konnte ich mir aber doch ein paar
Minuten ſtehlen Jch bin nämlich auf einer Beſuchs
tour und ſollte eigentlich ſchon längſt auf dem Jour
der Frau Hartenſtein ſein Mein Mann will mich dort
treffen deshalb kann ich mich auch höchſtens eine Viertel
ſtunde lang aufhalten Sagen Sie mir alſo da die Mi
nuten ſo koſtbar ſind wer iſt der Dieb

Fräulein Markus ſagte ihr nun mit kurzen Worten
was ſie in Erfahrung gebracht hatte Frau v die
ganz blaß vor Erregung war und nervös an der langen
Perlenkette an welcher ihr kleines goldenes Lorgnon
hing neſtelte traute ihren Ohren kaum

Jſt es wirklich möglich daß dieſer junge Menſch
der Dieb iſt Jch kann mir denken wie die arme
Fanny das war Frau Kaſtnar unter dieſem
Menſchen leidet

Keinen Augenblick aber dachte ſie daran daß die
Frau mit ihrem Schwager im Einverſtändnis gehandelt
haben könnte Und das gefiel Fräulein Markus ſehr von

Aber als ſie hörte wie das Fräulein Detektiv den
jungen Menſchen in ſeiner Kammer beobachtet hatte
wurde ſie noch um einen Schein blaſſer

Wenn er wirklich das Verſteck der Briefe entdeckt
hat und ich bin deſſen ja jetzt faſt ſicher dann bin
ich verloren

Fräulein Markus ſah die Sprecherin aufmerkſam an
Weshalb ſagen Sie daß Sie faſt ſicher ſind daß er

die Briefe gefunden hat
Weil mein Mann heute einen Brief bekommen hat

der mich gleich das Schlimmſte befürchten ließ deshalb
kam ich heute hauptſächlich her

Haben Sie den Brief
Nein mein Mann behielt ihn Aber ich weiß ge

geduld Frau von B ihren Beſuch erwarten mußte Hatte zückt hätte nau was darin ſtand
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Sie holte tief c während das alte Fräulein

welches ſteif aufgerichtet in ihrem Bett ſaß ſie erwar
tungsvoll anblickte dann fuhr ſie fort

Der Brief iſt kurz und bündig Der Schreiberteilt darin mit daß er das Jnſerat geleſen hat und gerne
perſönlich darüber verhandeln möchte Er kenne den

Mann der die Perlen gefunden habe Dieſer aber
würde erſt dann mit ſich reden laſſen wenn Herr von
B ſich geneigt zeige den ausgeſetzten Finderlohn auf
das Fünffache zu erhöhen

Fräulein Markus ſchlug die Hände zuſammen
Welche Unverſchämtheit Das Fünffache der aus

geſetzten Belohnung würde doch den tatſächlichen Wert
der Perlen überſteigen Jhr Gemahl ſagte mir ausdrück
lich daß er den vierten Teil ihres Wertes als Finder
lohn auszuſetzen bereit ſei Wie kommt der Menſch alſo

dazu ein ſolches Vermögen zu verlangen
Frau v s Lippen zuckten
Warum er das wagt habe ich ſofort begriffen Ein

fach weil er die Briefe tatſächlich gefunden haben muß
und begreift daß mir für deren Wiedererlangung kein
Preis zu hoch ſein darf

Fräulein Markus warf einen mitleidigen Blick auf
die unglückliche Frau Welche Seelenqualen dieſe leiden
mußte wenn ſie ſo begriff wie das Verhängnis ihr
immer näher kam und ſie machtlos war ihm zu ent
fliehen Wenn ſie ihr nur hätte helfen können im
Grunde ihres wunderlichen alten Herzens fand ſie daß
die Bedauernswerte die um ihre Kinder zitterte reich
lich gebüßt hatte ünd ſie beſchloß alles was in ihrer
Macht ſtand aufzuwenden um ſie ihr zu retten Laut
aber ſagte ſie in trockenem Ton

Es iſt möglich daß Sie richtig vermuten Das würde
auch erklären warum er es wagt direkt an Jhren Mann
zu ſchreiben ohne zu befürchten daß er ſich damit glatt
weg in die Hände der Polizei liefert

Die Augen der Frau v B ſahen düſter zu Boden
Er wird ſich wohl denken daß wir den Skandal

einer öffentlichen Verhandlung ſcheuen würden in der
er dann die Briefe als Waffe gebrauchen könnte

Und nach einer kleinen Pauſe ſetzte ſie in bitterem
Ton hinzu

Was nur bezeugt daß er meinen Mann nicht
kennt Jn dem Augenblick wo er begriffen haben wird
daß an ihm ein Unrecht verübt und er ſich in ſeiner ſog
Ehre verletzt fühlen wird zögert er ſicher keinen

Augenblick mich vollends zu vernichten um dann als
Märtyrer der guten Sache dazuſtehen

Muß ich Sie daran erinnern daß Jhr Gatte Sie
liebt Frau v
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Gelegenheit z Erlernen d Su f meinen Sohn auch in Privathaushalt
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